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1. Juni 2024
auf dem

Pasewalker 
Marktplatz

Überraschungen

zum Kindertag.

Näheres erfahren Sie
ab Seite 26.
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* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 
Details unter mitsubishi-motors.de/hersteller-
garantie 

ASX BASIS 1.0 Turbo 67 kW (91 PS) 
6-Gang Energieverbrauch 5,8 l/100 km
Benzin; CO2-Emission 131 g/km; CO2-
Klasse D; kombinierte Werte.**

** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch 
und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter 
 mitsubishi-motors.de 1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD 
Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten. 2 |  Unser 
Hauspreis ASX BASIS 1.0 Turbo 67 kW (91 PS) 6-Gang, solange Vorrat reicht. 

Mehr Style. 
Mehr Motoren. 
Mehr Garantie*.

DER ASX

ASX BASIS 1.0 Turbo 
67 kW (91 PS) 6-Gang

statt 24.690 EUR1

nur  20.990 EUR2

City-Autohaus Steffen e.K. 
Bahnhofstr. 15A
17309 Pasewalk
Telefon 03973/431330
www.steffen-pasewalk.de

Gärtnerei und Hofladen | Dorfstraße 14 | 17309 Koblentz | 039743 50325

*Änderungen vorbehalten

Unsere 
Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag
9.00 bis 12.00 Uhr

12.30 bis 15.30 Uhr 
Freitag

9.00 bis 12.00 Uhr

Unsere zusätzlichen 
Sonderöffnungszeiten für die 
fleißigen Hobbygärtner: 
26.04.2024 9:00–16:00 Uhr
27.04.2024 9:00–12:00 Uhr
04.05.2024 9:00–12:00 Uhr
10.05.2024 9:00–12:00 Uhr
17.05.2024 9:00–16:00 Uhr

Das erste Gemüse der Saison 
wartet auf Sie!

Nutzen Sie unseren Service: 
Bepflanzung der Beet- und 
Balkongefäße!

FRÜHLING
wir kümmern uns  
um Ihre Füße.

Individuelle, Individuelle, 
orthopädische  orthopädische  
Einlagen zur  Einlagen zur  
Entlastung und Entlastung und 
Unterstützung  Unterstützung  
von Fuß, Knie,  von Fuß, Knie,  
Hüfte und Rücken.Hüfte und Rücken.
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Orthopädie-Schuhmacher-Meister

Karsten Krüger
Diabetes-Zertifizierter Betrieb

Feldstraße 22 · 17309 Pasewalk · Tel.: 03973 / 441444
Mo.–Mi.:  9–12 Uhr & 13–17 Uhr | Do.: 9–12 Uhr & 13–18 Uhr

• Zukunftsperspektiven in der Klinik am Haussee 
• Abteilungen stellen sich vor
• Mitmach-Programme z.B. Bogenschießen, 

Entspannungsverfahren, 
Kneipp-Treten u.v.m.

• Klinikführungen und Tombola
Für das leibliche Wohl und 
musikalische Unterhaltung 
im Klinikpark ist gesorgt.

Reha – Das sind wir!

Einladung zum Informationsabend
www.klinik-am-haussee.de

Fachklinik Feldberg GmbH
Buchenallee 1 · Feldberg

30.4.24
18–21 Uhr

Was für ein typischer Montagmorgen. Das Auto gibt keinen Mucks von 
sich, die Haare sind nicht zu bändigen und zu allem Übel reißt auch noch 
die neue Hose auf. Nun sind Sie an dem Punkt, wo es vermutlich nicht 
mehr schlimmer geht, denken Sie. Leider haben Sie diese Rechnung 
aber ohne die örtliche Müllabfuhr gemacht, die recht zügig durch die 
Pfütze neben Ihnen fährt und eh Sie sich versehen ist nicht nur Ihre 
Kleidung, sondern auch Ihr Auto mit Schmutz übersäht. Bevor Sie aber 
in völlige Verzweiflung ausbrechen, nehmen Sie ihr Telefon zur Hand 
und lassen Sie sich von einer Fachkraft in Ihrer Umgebung helfen. Diese 
stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Ganz egal ob Automobilwerkstatt, 
Schneiderei, Friseur- oder Kosmetiksalon, Dienstleistungsunternehmen 
oder Reinigungsfirma, für jedes Ihrer Probleme gibt es den passenden 
Ansprechpartner. Natürlich können Sie auch während des Besuches in 
der Autowaschanlage,  noch bei dem Fahrradhändler Ihres Vertrauens 
vorbeischauen. Eventuell werden Sie ja dort, was ein zusätzliches und 
verlässliches  Fortbewegungsmittel betrifft, fündig. 

WIR BERATEN SIE GERN!
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Pasewalker Nachrichten und
Amtliches Mitteilungsblatt für die Stadt Pasewalk und das

 Amt Uecker-Randow-Tal
ISSN 1611-227X

mit öff entlichen Bekanntmachungen der Stadt Pasewalk und des 
Amtes Uecker-Randow-Tal

Satzungen sowie sonstige öff entliche Bekanntmachungen aufgrund von 
Vorschriften des BauGB erfolgen durch Abdruck in dem amtlichen Mittei-
lungsblatt Pasewalker Nachrichten. Das amtliche Mitteilungsblatt erscheint 
einmal monatlich und wird im Satzungsgebiet mit Ausnahme der Gemeinde 
Krugsdorf kostenlos an alle erreichbaren Haushalte verteilt. In der Gemein-
de Krugsdorf wird das Mitteilungsblatt an den in der Hauptsatzung der Ge-
meinde bezeichneten Standorten der Bekanntmachungstafeln zur Selbst-
abholung ausgelegt. Es liegt weiterhin in der Stadtinformation kostenlos zur 
Mitnahme bereit. Daneben ist es gegen Erstattung der Kosten einzeln oder 
im Abonnement beim „Schibri-Verlag, Am Markt 22, 17335 Strasburg“ zu 
beziehen.

Verbreitete Aufl age: 10.000 Exemplare

Herausgeber:  1. Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk,  
 Internet: www.pasewalk.de

2. Amt Uecker-Randow-Tal, Haußmannstr. 85, 17309 Pasewalk

Bezugsmöglichkeiten: Stadt Pasewalk, Amt UER-Tal
Abonnement: Schibri-Verlag, Bezugspreis 12,- Euro

Herstellungsleitung:
V. i. S. d. P.: Schibri-Verlag, Matthias Schilling, Milow 60, 17337 Uckerland
Postanschrift: Schibri-Verlag, Am Markt 22, 17335 Strasburg
Redaktion: Ines Umnick, E-Mail: presse@pasewalk.de, 
 Tel.: 03973 251–106
Anzeigen: Linus Wittich Medien KG, u.pasewald@wittich-sietow.de
 Tel.: 0171 9715739

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Verlages sowie 
dessen Anzeigenpreise. Die Verantwortung für den Inhalt der Anzeigen 
und Beilagen liegt bei den Inserenten.
Einige Bilder und/oder Fotos in dieser Ausgabe sind das urheberrechtlich 
geschützte Eigentum von 123RF Limited, fotolia, panthermedia, pixabay 
oder autorisierten Lieferanten, die gemäß der Lizenzbedingungen genutzt 
werden. Diese Bilder und/oder Fotos dürfen nicht ohne Erlaubnis von 
123RF Limited oder fotolia kopiert oder heruntergeladen werden. 
Für den Anzeigeninhalt und gelieferte Drucksachen sind alleinig die Inse-
renten sowie Veranstalter/Vereine verantwortlich.

© Schibri-Verlag. Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich 
geschützt. Die Vervielfältigung (auch Auszügen) bedarf der schriftlichen 
Genehmigung des Verlages.

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Pasewalk:
Der Bürgermeister
Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Stadt Pasewalk:
WIR in UER GmbH
Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amtes:
Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinden: 
Die Bürgermeister
Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Gemeinden:
Die Bürgermeister

Druck/Endverarbeitung:
Linus Wittich Medien KG 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
übereinstimmen. Gegen Erstattung der Kosten, können die Pasewalker 
Nachrichten auch einzeln bzw. im Abonnement zugestellt werden. Zudem 
besteht die Möglichkeit eines Downloads auf der Internetpräsenz der Stadt 
Pasewalk (www.pasewalk.de).

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes 
Pasewalk und Amt Uecker-Randow-Tal

erscheint am Samstag, 25.05.2024
Redaktionsschluss: 02.05.2024

Anzeigenschluss: Montag, 13.05.2024
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

– Öff entliche Bekanntmachungen Anfang! –

Stadt Pasewalk
Der Gemeindewahlleiter

1. Korrektur
Bekanntmachung für Staatsangehörige

der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union (Unionsbürger) zur Wahl zum Europäischen Parlament in 
der Bundesrepublik Deutschland

Am 9. Juni 2024 fi ndet die Wahl der Abgeordneten des Europäischen 
Parlaments in der Bundesrepublik Deutschland statt. An dieser Wahl 
können Sie aktiv teilnehmen, wenn Sie am Wahltag
1. die Staatsangehörigkeit eines der übrigen Mitgliedsstaaten der Eu-

ropäischen Union besitzen,
2. das 16. Lebensjahr vollendet haben,
3. seit mindestens drei Monaten in der Bundesrepublik Deutschland 

oder in den übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union¹ eine 
Wohnung innehaben oder sich mindestens seit dieser Zeit sonst 
gewöhnlich aufhalten (auf die Dreimonatsfrist wird ein aufeinander-
folgender Aufenthalt in den genannten Gebieten angerechnet),

4. weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in den Mitglied-
staaten der Europäischen Union, dessen Staatsangehörigkeit Sie 
besitzen, vom aktiven Wahlrecht zum Europäischen Parlament aus-
geschlossen sind,

5. in ein Wählerverzeichnis in der Bundesrepublik Deutschland einge-
tragen sind. Die erstmalige Eintragung erfolgt nur auf Antrag. Der 
Antrag ist auf einem Formblatt (Anlage 2A zu § 17 a Absatz 2) zu 
stellen; er soll bald nach dieser Bekanntmachung abgesandt wer-
den.
Einem Antrag, der erst nach dem 19.05.2024 (21. Tag vor der Wahl) 
bei der zuständigen Gemeindebehörde eingeht, kann nicht mehr 
entsprochen werden (§ 17a Abs. 2 der Europawahlordnung).
Sind Sie bereits aufgrund Ihres Antrages bei der Wahl am 13. Juni 
1999 oder einer späteren Wahl zum Europäischen Parlament in ein 
Wählerverzeichnis in der Bundesrepublik Deutschland eingetra-
gen worden, so ist ein erneuter Antrag nicht erforderlich. Die Ein-
tragung erfolgt dann von Amts wegen, sofern die sonstigen wahl-
rechtlichen Voraussetzungen vorliegen. Dies gilt nicht, wenn Sie 
bis zum oben angegebenen 21. Tag vor der Wahl gegenüber der 
zuständigen Gemeindebehörde auf einem Formblatt beantragen, 
nicht im Wählerverzeichnis geführt zu werden. Dieser Antrag gilt 
für alle künftigen Wahlen zum Europäischen Parlament, bis Sie er-
neut einen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen.

Sind Sie bei früheren Wahlen (1979 bis 1994) in ein Wähler-
verzeichnis in der Bundesrepublik Deutschland eingetragen 
worden, müssen Sie für die Teilnahme an der Wahl einen er-
neuten Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen.
Nach einem Wegzug in das Ausland und erneutem Zuzug in die 
Bundesrepublik Deutschland ist ein erneuter Antrag auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis erforderlich.

Antragsvordrucke (Formblätter) sowie informierende Merkblätter können 
bei den Gemeindebehörden in der Bundesrepublik Deutschland ange-
fordert werden.
Für die Teilnahme als Wahlbewerber ist unter anderem Voraussetzung, 
dass Sie am Wahltag
1. das 18. Lebensjahr vollendet haben,
2. die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der Europäischen 

Union besitzen,
3. weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in dem Mitglied-

staat der Europäischen Union, dem Sie angehören, von der Wähl-
barkeit ausgeschlossen sind.

Mit dem Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis oder mit den 
Wahlvorschlägen ist eine Versicherung an Eides statt abzugeben, über 
das Vorliegen der oben genannten Voraussetzungen für die aktive oder 
passive Wahlteilnahme.

¹ Nicht zu berücksichtigen ist ein Aufenthalt im vereinigten Königreich 
Großbritannien und Nordirland nach dem Zeitpunkt, ab dem nach Artikel 
50 Absatz 3 EUV die Verträge dort keine Anwendung mehr fi nden.

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Pasewalk
über die öff entliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 52/19 „Innenstadt Rossstraße“ 

nach § 3 Abs. 2 BauGB i. V.
§ 13 a BauGB – Bebauungspläne der Innenentwicklung

Aufgrund eines redaktionellen Fehlers in der Bekanntmachung über die 
öff entliche Auslegung des Bebauungsplanes vom 23. März 2024 erfolgt 
eine erneute Auslegung, die hiermit bekannt gemacht wird. 
Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in ihrer Sitzung am 
21.02.2024 den Planentwurf vom Januar 2024, bestehend aus der Plan-
zeichnung Teil A und den textlichen Festsetzungen Teil B, zum Bebau-
ungsplan Nr. 52/19 „Innenstadt Rossstraße“ beschlossen. Die Begrün-
dung wurde gebilligt.
Das Planungsziel des Bebauungsplanes ist die Behebung städtebauli-

cher Missstände, die wesentliche Verbesserung und die Umgestaltung 
sowie die Aufwertung der Innenstadt. Die Verbesserung der Wohn- und 
Arbeitsbedingungen (Attraktives Wohnen) im Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes sowie die Festsetzung der besonderen Art ihrer bauli-
chen Nutzung gemäß Baunutzungsverordnung (BauNVO) treten städte-
baulich in den Vordergrund. Die nachhaltige städtebauliche Entwicklung, 
die den Anforderungen zum Wohl der Allgemeinheit entspricht, ist zu-
kunftsorientiert zu sichern.
Das Planverfahren wird im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB 
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durchgeführt. Von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von den Angaben 
nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB, welche Arten umweltbezogene Infor-
mationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10 Abs. 3 BauGB und § 10 a BauGB in der derzeit geltenden 
Fassung wird abgesehen.
Das Plangebiet befindet sich in der Innenstadt im Sanierungsgebiet „Alt-
stadt“ unweit vom Marktplatz entfernt. Die Straße Am Markt bildet die 
östlichste Grenze an der Einbahnstraße zum Neuen Markt. Die südliche 
Grenze ist der Innenhof im Quartier 46. Das Quartier wird umgrenzt von 
den Straßen Am Markt/Bergstraße/Grünstraße/Rossstraße. Die Grund-
stücke Grünstraße Nr. 28 und Straße Am Markt 11 grenzen direkt südlich 
an das Plangebiet. Ein Teilbereich der Grünstraße, die Rossstraße und 
das Wohnhaus, Rossstraße 15 sind Bestandteil des Plangebietes. Der 
Wohnblock in der Rossstraße mit den Hausnummern Nr. 4, 6, 8 und 10 
befinden sich im Zentrum des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes. 
Die Rossstraße ist die nördliche Grenze im Plangebiet.

Übersichtsplan (unmaßstäblich):

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 52/19 „Innenstadt Rossstraße“ 
bestehend aus der Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen 
und der Begründung, wird nach § 4 a Abs. 3 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 
BauGB auf der Internetseite der Stadt Pasewalk unter www.pasewalk.
de, Schnellzugriff-Bekanntmachung 2024 eingestellt, und über das Bau- 
und Planungsportal Mecklenburg-Vorpommern unter der Adresse https//

bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene veröffentlicht.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die Planunterlagen 
öffentlich im Rathaus der Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85, im 2. 
Obergeschoss (Bauamt), in der Zeit vom 8. Mai 2024 bis zum 14. Juni 
2024 zu folgenden Öffnungszeiten 

montags  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
dienstags  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
donnerstags 07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
freitags  07:30 bis 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht ausgelegt.
Den Bürgern wird im Rahmen der Auslegung Gelegenheit zur Erörterung 
der Planung gegeben.
Zu dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 52/19 „Innenstadt Rossstra-
ße“ und dessen Begründung können von jedermann während der Aus-
legungsfrist zu den v. g. Öffnungszeiten Stellungnahmen schriftlich oder 
zur Niederschrift vorgebracht bzw. abgegeben sowie per E-Mail der Stadt 
Pasewalk unter stadt.pasewalk@pasewalk.de zugesendet werden.

Hinweise:
Nach § 4 a Abs. 5 Baugesetzbuch können Stellungnahmen, die im Ver-
fahren der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nicht rechtzeitig 
(innerhalb der öffentlichen Auslegung) abgegeben worden sind, bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen, und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes 
nicht von Bedeutung ist.

Auf den Datenschutz der Stadt Pasewalk unter https//www.pasewalk.de/
Rathaus/Bürgerservice/Datenschutz wird hingewiesen. Die Verarbeitung 
personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Artikels 6 Ab-
satz 1 Buchstabe e der Datenschutzverordnung (DSGVO).

Jahresabschluss 2022

Bekanntmachung der OAS-Organisation zur Arbeitsförderung und Strukturentwicklung Pasewalk GmbH, Torgelow 

Die Revision Nord GmbH & Co.KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Hamburg, erteilte aufgrund der Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2022 sowie des Lageberichts des Geschäftsführers der OAS-
Organisation zur Arbeitsförderung und Strukturentwicklung Pasewalk 
GmbH Torgelow den nachfolgend aufgeführten Bestätigungsvermerk.

Wiedergabe des Bestätigungsvermerks
Zu dem Jahresabschluss und dem Lagebericht haben wir folgenden Be-
stätigungsvermerk erteilt:

„Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An die OAS-Organisation zur Arbeitsförderung und Strukturentwicklung 
Pasewalk GmbH, Torgelow

Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts 

Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der OAS-Organisation zur Arbeitsförde-
rung und Strukturentwicklung Pasewalk GmbH, Torgelow – bestehend 
aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlust-
rechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 
2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzie-
rungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir 
den Lagebericht der OAS-Organisation zur Arbeitsförderung und Struk-
turentwicklung Pasewalk GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2022 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnisse

 - entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen 
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Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild des Vermögens- und 
Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2022 sowie ihrer 
Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. De-
zember 2022 und 

 - vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belan-
gen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

 Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung 
 zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jah-
 resabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

 Grundlage für die Prüfungsurteile
 Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des La-
 geberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 13 Abs. 3 
 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprü-
 fer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
 Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach 
 diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt ,,Verant-
 wortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlus-
 ses und des Lageberichts‘‘ unseres Bestätigungsvermerks 
 weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen 
 unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrecht-
 lichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere 
 sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit 
 diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von 
 uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, 
 um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss 
 und zum Lagebericht zu dienen.

 Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss 
 und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung 
des Jahresabschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaf-
ten geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen 
Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Be-
achtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresab-
schlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen -beabsichtigten 
oder unbeabsichtigten- falschen Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen 
Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weite-
ren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang 
mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, 
anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der 
Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche 
oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Auf-
stellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Be-
langen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die ge-
setzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maß-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die 

Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzu-
wendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, 
und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im 
Lagebericht erbringen zu können.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob 
der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten 
oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebe-
richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft ver-
mittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss 
sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang 
steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chan-
cen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie 
einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum 
Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine 
Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte 
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche 
Darstellung können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und 
werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet 
werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage 
dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und be-
wahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus 

 - identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beab-
sichtigter oder unbeabsichtigter – falscher Darstellungen im Jah-
resabschluss und im Lagebericht, planen und führen Prüfungs-
handlungen als Reaktion auf die Risiken durch sowie erlangen 
Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei 
Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisch 
Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkei-
ten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner 
Kontrollen beinhalten können.

 - gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jah-
resabschlusses relevanten internen Kontrollsystem und den für die 
Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnah-
men, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebe-
nen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein 
Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft 
abzugeben.

 - beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertret-
barkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätz-
ten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

 - ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von 
den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf 
der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesent-
liche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gege-
benheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der 
Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen 
können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk 
auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lage-
bericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unange-
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messen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir 
ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum 
Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnach-
weise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch 
dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht 
mehr fortführen kann.

 - beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt 
des Jahresabschlusses einschließlich der Angaben  sowie  ob der 
Jahresabschluss  die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und 
Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

 - beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresab-
schluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte 
Bild von der Lage des Unternehmens.

 - führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht 
durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise 
vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten 
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten be-
deutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ablei-
tung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein 
eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben 
sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. 
Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige 
Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abwei-
chen.
Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter 
anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung 
sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger 
Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prü-
fung feststellen.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen

Erweiterung der Jahresabschlussprüfung gemäß § 13 Abs. 3 KPG 
M-V

Aussagen zu den wirtschaftlichen Verhältnissen
Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhältnissen der Gesellschaft 
i.S.v § 53 Abs. 1 Nr. 2 HgrG im Geschäftsjahr befasst. Gemäß § 14 Abs. 
2 KPG M-V haben wir in dem Bestätigungsvermerk auf unsere Tätigkeit 
einzugehen.
Auf Basis unserer durchgeführten Tätigkeiten sind wir zu der Auffassung 
gelangt, dass uns keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu we-
sentlichen Beanstandungen der wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesell-
schaft Anlass geben, sofern künftig weiterhin negative Ergebnisse und 
etwaige Liquiditätsdefizite durch Ertragszuschüsse der Gesellschafter 
vermieden werden können.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die wirtschaftlichen Ver-
hältnisse der Gesellschaft sowie für die Vorkehrungen und Maßnahmen 
(Systeme), die sie dafür als notwendig erachtet haben.

Verantwortung des Abschlussprüfers
Unsere Tätigkeit haben wir entsprechend dem IDW Prüfungsstandard: 
Berichterstattung über die Erweiterung der Abschlussprüfung nach § 53 
HGrG (IDW PS 720), Fragenkreis 11 bis 16 durchgeführt.
Unsere Verantwortung nach den Grundsätzen ist es, anhand der Be-
antwortung der Fragen der Fragenkreise 11 bis 16 zu würdigen, ob die 
wirtschaftlichen Verhältnisse zu wesentlichen Beanstandungen Anlass 

geben. Dabei ist nicht Aufgabe des Abschlussprüfers, die sachliche 
Zweckmäßigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen Vertreter und die 
Geschäftspolitik zu beurteilen.‘‘
J. Schlussbemerkung und Unterzeichnung des Prüfungsberichts
Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit 
den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsgemäßer 
Berichterstattung bei Abschlussprüfungen.
Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Bestätigungsvermerks 
außerhalb dieses Prüfungsberichtes bedarf unserer vorherigen Zustim-
mung. Bei Offenlegung, Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahres-
abschlusses in einer von der bestätigten Fassung abweichenden Form 
bedarf es zuvor unserer erneuten Stellungnahme, sofern hierbei unser 
Bestätigungsvermerk zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen wird; 
auf § 328 HGB wird verwiesen.
Der Prüfbericht wird gemäß § 321 Abs. 5 HGB unter Berücksichtigung 
von § 32 WPO wie folgt unterzeichnet. 

Hamburg, den 03.November 2023
RN REVISION NORD GMBH&Co.KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 
Der Landesrechnungshof teilte am 15.Januar 2024, zur Prüfung des Jah-
resabschlusses 2022 der OAS-Organisation zur Arbeitsförderung und 
Strukturentwicklung Pasewalk GmbH, Torgelow, folgendes mit:
Anliegend leitet der Landesrechnungshof gemäß § 14 Abs.4 KPG M-V 
eine Ausfertigung des Prüfungsberichtes des Abschlussprüfers über 
die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.Dezember 2022 weiter und 
weist auf den Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers gesondert hin.
Demnach geben die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft kei-
nen Anlass zu wesentliche Beanstandungen, wenn künftig weiterhin ne-
gative Ergebnisse und etwaige Liquiditätsdefizite durch Ertragszuschüs-
se der Gesellschafter vermieden werden können (Anl. 5/5).
Der Abschlussprüfer hat darüber hinaus gemäß § 321 Abs.1 Satz 3 HGB 
i. V.m.§ 14 Abs.2 KPG festgestellt, dass die Gesellschaft in ihrem Fort-
bestand aber wesentlich von den arbeitsmarktpolitischen Gegebenhei-
ten und den daraus resultierenden öffentlichen Zuschüssen abhängig ist 
(s.5).
Der Landesrechnungshof schließt sich diesen Beurteilungen vollumfäng-
lich an.
In der Gesellschafterversammlung vom 21.Dezember 2023 erfolgte die 
Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses 2022
Der Jahresabschluss für das Jahr 2022 wurde genehmigt. Das Ge-
schäftsjahr 22 schloss mit einem Jahresverlust von 5.609,93 € ab, der 
auf neue Rechnung vorzutragen ist.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2022 werden vom Zeitpunkt 
der Veröffentlichung dieser Bekanntgabe an für 14 Tage in den Ge-
schäftsräumen der OAS-Organisation zur Arbeitsförderung und Struktur-
entwicklung Pasewalk GmbH, Torgelow,

Borkenstraße 16a
17358 Torgelow    öffentlich ausgelegt.

Torgelow, den 14.März 2024

Grey
Geschäftsführer
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ERFOLGTE BEKANNTMACHUNGEN IM INTERNET

Öff entliche Bekanntmachung
Widmung der Straße „Am Industriepark“ – 1. Abschnitt

Die Stadt Pasewalk gibt die Widmung des 1. Abschnittes der Straße „Am 
Industriepark“ bekannt. Durch die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk 
wurde am 21.02.2024 der Beschluss zur Widmung des 1. Abschnittes 
der Straße „Am Industriepark“ gefasst (STVS/351/2024).
Gem. § 7 (1) des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (StrWG-MV) widmet die Stadt Pasewalk als Trägerin der 
Straßenbaulast den 1. Abschnitt der Straße „Am Industriepark“ für den 
öff entlichen Verkehr.
Der zu widmende Teil der Straße „Am Industriepark“ ist im Lageplan gelb 
mit roter Schraff ur dargestellt und befi ndet sich auf folgenden Flurstü-
cken:
Gemarkung Pasewalk, Flur 1, Teile aus Flurstücken 30/1, 32/3 und 36/6.
Gem. § 3 Ziff er 3 a StrWG-MV wird die Straße als Ortsstraße eingestuft.
Eine Beschränkung auf bestimmte Nutzungsarten wird nicht verfügt.
Der 1. Abschnitt der Straße „Am Industriepark“ wird rückwirkend mit Wir-
kung vom 06.10.2023 gewidmet.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch bei der Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85, 17309 Pase-
walk, erhoben werden.

Öff entliche Bekanntmachung erfolgt: am 06.03.2024
im Internet auf der Homepage der Stadt Pasewalk – Adresse: www.pa-
sewalk.de.

– Öff entliche Bekanntmachungen Ende! –
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Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren des Monats März 2024
Frau Ruth Schulz feierte am 13.03.2024 ihren 98. Geburts-
tag. Der stellvertretende Bürgermeister Michael Köppen über-
brachte die  herzlichsten Glückwünsche und einen bunten 
Strauß Blumen. Wir wünschen Frau Schulz Gesundheit, Glück 
und Wohlergehen.

„Alt werden ist wie auf einen Berg steigen: 
Je höher man kommt, desto mehr Kräfte sind verbraucht, 

aber umso weiter sieht man.“ 
Ingmar Bergman

WIR GRATULIEREN
… den Jubilaren zum Geburtstag im Monat Mai 2024

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröff entlichung ihres Geburtstages nicht einverstanden sind, Wi-

derspruch im Meldeamt der Stadt Pasewalk, Am Markt 12, 17309 Pasewalk einlegen müssen.

Auch weisen wir daraufhin, dass nicht alle Daten der Eheschließungen, auch wenn sie in Pasewalk geschlossen wurden, beim Meldeamt erfasst sind. Sollten Sie in nächster 

Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und alle weiteren fünf Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister wünschen, bitten wir Sie, dies mindestens 10 Wochen im 

Voraus im Einwohnermeldeamt mit der Eheurkunde anzuzeigen. 

Aus diesem Grunde ist bei jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkunde im Einwohnermeldeamt vorzulegen.

Zum 70. Geburtstag
Herrn Jürgen Czyczykowski
Herrn Reinhard Kutrieb
Herrn Hartmut Tempel
Herrn Bodo Arndt
Frau Christine Krohn
Herrn Wilfried Jaroschewski
Herrn Jürgen Bartz
Frau Siemone Zimmermann
Frau Regine Niemann
Herrn Jürgen Kühl
Herrn Karl-Heinz Schlickeiser
Herrn Jürgen Hennig
Frau Heidemarie Wänke

Zum 75. Geburtstag
Herrn Eckhard Schmoock

Herrn Klaus Schuldt
Herrn Günter Kühl
Herrn Uwe Genrich
Herrn Hans-Jürgen Knuth
Herrn Karl-Heinz Buss

Zum 80. Geburtstag
Frau Margot Plautz
Frau Waltraut Behling

Zum 85. Geburtstag
Frau Renate Schankat
Herrn Karl-Otto Ziemer
Frau Bärbel Oestreich
Frau Margarete Walter
Frau Erika Bujak
Herrn Horst Bose

Zum 90. Geburtstag
Herrn Horst Schmidt
Frau Ingeborg Rakow
Frau Anneliese Rammler
Herrn Peter Lamprecht
Herrn Heinz Moldt

Zum 95. Geburtstag
Frau Hildegard Neumann
Frau Lydia Jeck

Herzlichen Glückwunsch den 
Ehejubilaren im Monat 

Mai 2024
Zum 65. Hochzeitstag den Eheleuten

Helene & Alfred Fiedler
Christel & Jürgen Tremp

Ruth & Klaus Haerdel

Zum 60. Hochzeitstag den Eheleuten
Annemarie & Heinz Kronemann

Rita & Willi Berg

Zum 50. Hochzeitstag den Eheleuten
Angelika & Norbert Werth
Sigrid & Karl-Heinz Stoll

Regina & Hans-Jörg Franzkowiak

STADTVERTRETUNG/AUSSCHÜSSE/AUFSICHTSRÄTE

Sitzungstermine (Änderungen vorbehalten):

07.05.2024, 18:00 Uhr – Hauptausschuss
16.05.2024, 18:00 Uhr – Stadtvertretung
Die Sitzungen sind öff entlich und fi nden im großen Sitzungssaal (Anbau Rathaus) Haußmannstraße 85 in 17309 Pasewalk statt.
Die Tagesordnungen sind im Internet auf der Homepage der Stadt unter Verwaltung & Politik im Verzeichnis Politische Gremien 
einsehbar. Dort fi nden Sie neben der Tagesordnung auch die öff entlichen Beschlussvorlagen sowie die öff entlichen Sitzungsnieder-
schriften. Ansprechpartnerin Rathaus: Frau Wolff  Tel.: 03973 251-103.

fotolia

fotolia
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GLOCKENSPIEL

04. – 10.05.
09:45 Uhr Griechischer Wein
14:45 Uhr Die Gedanken sind frei
17:45 Uhr Kum bi de Nacht

11. – 17.05.
09:45 Uhr Hoch auf dem gelben Wagen
14:45 Uhr Freude schöner Götterfunken
17:45 Uhr Tränen lügen nicht

18. – 24.05.
09:45 Uhr Pommernlied
14:45 Uhr Yesterday
17:45 Uhr Irischer Segen

25. – 31.05.
09:45 Uhr Azzuro
14:45 Uhr Summertime
17:45 Uhr O when the Saints

Foto: Stadt

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters der Stadt Pasewalk

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters fi ndet am Dienstag, den 21. Mai 2024, in der Zeit von 16:00 – 18:00 Uhr im 
Zimmer 1/09 statt. Nur mit vorheriger Terminvergabe über Frau Krull, unter der Telefonnummer: 03973 251-200.

Das nächste „Rathaus unterwegs“ fi ndet am Dienstag, den 11. Juni 2024, in der Zeit von 10:00 – 12:00 Uhr auf dem Park-
platz Rewe-Markt Oststadt statt.

Bürgersprechstunden des Stadtpräsidenten der Stadt Pasewalk

Der Präsident der Stadtvertretung, Herr Ralf Schwarz, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Termi-
nabstimmung wird über das Stadtvertreterbüro vermittelt.

Stadt Pasewalk – Stadtvertreterbüro – Frau Wolff 
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251-103

Bürgersprechstunden des Amtsvorstehers des Amtes Uecker-Randow-Tal

Der Amtsvorsteher, Herr Peter Fischer, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Terminabstimmung 
wird über Frau Friedrich vermittelt.

Stadt Pasewalk – Gremienarbeit – Frau Friedrich
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251-102

SPRECHSTUNDEN
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ANSPRECHPARTNER STADT- UND AMTSBEREICH

Bürgermeister
Herr Rodewald Tel.: 03973 251-200

Bauamt – Amtsleiter – 1. Stellvertreter
Herr Schmidt Tel.: 03973 251-160

Bürger- und Ordnungsamt – Amtsleiter
2. Stellvertreter

Herr Köppen Tel.: 03973 251-238

Hauptamt und Kulturelle Einrichtungen
Amtsleiter

Herr Marquardt Tel.: 03973 251-110

Amt für Finanzen – Amtsleiterin
Frau Herrmann Tel.: 03973 251-125

Pass- und Meldewesen
Frau Butterbrodt Tel.: 03973 251-170
Frau Tiebach Tel.: 03973 251-171

Sprechzeiten der Verwaltung
Haußmannstraße 85: 

Mo 09:00 – 12:00 Uhr
Die 09:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 09:00 – 12:00 u. 13:00 – 15:30 Uhr
Fr 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten der Verwaltung
Am Markt 12: 

Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Die 08:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 08:00 – 12:00 u. 13:00 – 16:00 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
erforderlich!

Foto: Stadt Pasewalk Foto: Stadt Pasewalk

Standesamt
Frau Armbrust Tel.: 03973 251-138
Frau Pagel Tel.: 03973 251-139
Frau Rossow Tel.: 03973 251-239

Wohngeldbehörde
Frau Pietz Tel.: 03973 251-144
Frau Bismayer Tel.: 03973 251-143

Stadtinformation
Frau Schneider Tel.: 03973 251-232

Fundbüro
Herr Müller Tel.: 03973 251-118

RATHAUS

Mitteilungen aus dem Bauamt
Neuordnung des Hausnummernsystems in der Dammstraße

(PN/KH). Das Hausnummernsystem in der Dammstraße ent-
spricht nicht den Festsetzungen der Satzung der Stadt Pasewalk 
über die Anbringung von Straßennamenschildern und die Fest-
setzung von Hausnummern vom 28.05.2017. Aus diesem Grund 
wird die Neuordnung des Hausnummernsystems der Stadt Pa-
sewalk in der Dammstraße fortgesetzt. Die Festsetzung der neu-
en Hausnummern erfolgt gem. §§ 1 und 2 der Satzung der Stadt 
Pasewalk über die Anbringung von Straßennamenschildern und 
die Festsetzung von Hausnummern.
Die Neuordnung des Hausnummernsystems in der Dammstraße 
wird voraussichtlich zum 01.01.2025 durchgeführt.
Die Nummerierung in der Dammstraße beginnt an der süd-
östlichen Einfahrt der Straße im Bereich der Wiesenstraße. Die 
Nummerierung der Gebäude erfolgt in wechselseitiger Num-
mernfolge, sodass sich die ungeraden Hausnummern auf der 
linken (süd-westlichen) und die geraden auf der rechten (nord-
östlichen) Straßenseite befi nden.
Die Eigentümer der Grundstücke werden mit Bescheid der Stadt 
Pasewalk über die neuen Hausnummern informiert. Mieter wer-
den durch die Eigentümer über die neuen Hausnummern in 
Kenntnis gesetzt. Die Anwohner sind dazu verpfl ichtet, ihre Per-
sonaldokumente innerhalb von zwei Wochen nach Gültigkeit der 
neuen Hausnummer im Einwohnermeldeamt der Stadt Pase-

walk, Am Markt 12, umschreiben zu lassen. Die Umschreibung 
der Personaldokumente erfolgt im Einwohnermeldeamt kosten-
los. Um hierbei Wartezeiten zu vermeiden, empfehle ich Ihnen, 
im Voraus telefonisch einen Termin im Bereich Pass- und Melde-
wesen bei Frau Tiebach, Tel.: 03973 251-171, zu vereinbaren.
Kosten, die den Bürgern durch die Neuordnung des Hausnum-
mernsystems entstehen, können durch die Stadt Pasewalk nicht 
erstattet werden.
Die Stadt Pasewalk ist jedoch bemüht, den Aufwand und die 
Kosten für die Betroff enen so gering wie möglich zu halten und 
informiert aus diesem Grund folgende Institutionen über die Neu-
ordnung des Hausnummernsystems:

* Landkreis Vorpommern-Greifswald
* Deutsche Post AG
* Deutsche Telekom AG
* Finanzamt
* Polizeihauptrevier Pasewalk
* Stadtwerke Pasewalk GmbH
* Feuerwehr
* Nordkurier
* Amtsgericht Pasewalk
* Zustellvertriebsgesellschaft Uecker-Randow
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Ich möchte alle Betroff enen im Sinne der eigenen Sicherheit und eines geordneten und 
für jeden nachvollziehbaren Straßen- und Hausnummernsystems um Verständnis für 
die Maßnahme bitten und hoff e auf eine schnelle Akzeptanz durch die Bürger der Stadt.

(PN/PC). Frau R. aus Pasewalk staunte 
nicht schlecht, als sie am Freitagmorgen 
ihr Rollo im Wohnzimmer hochzog und 
auf ihrem Rasen eine tote Katze lag. Sie 
selber ist zwar tierlieb, hat aber keine 
eigenen Haustiere. Wie sich jetzt richtig 
verhalten? Ihr gingen viele Fragen durch 
den Kopf: Wem gehört die Katze? War 
das Tier vielleicht krank? Muss ich das 
beim Veterinäramt anzeigen? Wie ist es 
mit der Entsorgung?
Auf alle diese Fragen hatte sie keine 
Antworten, und so griff  sie ganz aufge-
regt zum Telefonhörer und rief im Ord-
nungsamt der Stadt Pasewalk an. Der 

nette junge Mann am anderen Ende hat 
sie erstmal beruhigt und ihr versprochen, 
einen Außendienstmitarbeiter vorbeizu-
schicken, der sich um diese Angelegen-
heit kümmern wird. Es war der Leiter des 
Ordnungsamtes höchstpersönlich.
Keine Viertelstunde später klingelte es an 
ihrer Haustür und zwei städtische Ord-
nungsamtsmitarbeiter standen vor ihrer 
Tür.
Nach einer kurzen Begutachtung der Kat-
ze kamen sie zu dem Ergebnis, dass es 
sich augenscheinlich aufgrund des abge-
magerten Zustandes um ein herrenloses 
Tier handelt, welches bereits mehrere 

Stunden tot war, jedoch konnte eine Er-
krankung nicht ausgeschlossen werden.
Aus diesem Grund wurde die tote Katze 
durch die Ordnungsbehörde sicherge-
stellt, um das Tier einer ordnungsgemä-
ßen Entsorgung zuzuführen.
Für die schnelle und unkomplizierte Hilfe 
möchte Frau R. sich bei dem Leiter und 
den Mitarbeitern des Ordnungsamtes 
der Stadt Pasewalk bedanken. Hier hat 
Bürgerfreundlich gerade in den derzeit 
schwierigen Zeiten noch einen hohen 
Stellenwert.

Einfach einmal Danke sagen

Begrüßung der Neugeborenen der Stadt Pasewalk

(PN/DS). Der Große Sitzungssaal, in dem 
wichtige Beratungen wie die Sitzungen 
der Stadtvertreter stattfi nden, war am 7. 
März 2024 ab 10:00 Uhr fest in Kinder-
hand. Bürgermeister Danny Rodewald 
hatte die Eltern und Neugeborenen der 
Stadt des Zeitraums von Oktober 2023 bis 
Januar 2024 eingeladen. Acht Familien 
waren mit ihrem Nachwuchs gern seiner 
Einladung gefolgt. Nach seiner Eröff nung 
begrüßte er auch die Mitarbeiterinnen 
des Mutter-Kind-Centrums des DRK-
Kreisverbandes Uecker-Randow e. V., 
Hebammen des AWO-Kreisverbandes 
Neubrandenburg-Ostvorpommern e. V. 
und die Kinder und ihre Erzieherinnen der 
DRK-Kita „Am Mühlentor“. Die Fünf- bis 
Sechsjährigen hatten dann ihren großen 
Auftritt. Sie begrüßten alle zur Eröff nung 
mit dem Kinderlied „Hallo, schön, dass du 
da bist“. Dann war Mitmachen beim Lied 
„Wenn du fröhlich bist“ angesagt, ehe die 
Kinder Gedichte aufsagten und die Gäs-
te der Veranstaltung zu einem musikali-
schen Waldspaziergang mitnahmen. Die 
kleinen Künstler erhielten viel Applaus 
und als Dankeschön Geschenke. Bürger-
meister Danny Rodewald ging dann auf 
die Entwicklung der Einwohnerzahl und 
die Betreuungsstruktur für die Kinder der 
Stadt Pasewalk ein. 181 Krippenplätze, 

Bürgermeister Danny Rodewald gratulierte u. a. Gertrud Ohse zu ihrem Nachwuchs. Fotos: René Plückhahn

Das gemeinsame Foto im Sitzungssaal des Pasewalker Rathauses wird sicher die Familien an einen ange-

nehmen Vormittag erinnern.

378 Plätze in der Kita und noch einmal 
436 Plätze stehen für die Hortbetreuung 
in der Stadt Pasewalk zur Verfügung. 
Mit den Grundschulen Mitte, „Ueckertal“, 
Evangelische Grundschule, Realschule 
„Arnold Zweig“, Schlossbergschule sowie 

Oskar-Picht-Gymnasium bietet die Stadt 
Pasewalk den Kindern alle Möglichkeiten 
für ihre persönliche Entwicklung. Geplant 
ist eine neue Schule am Standort der 
ehemaligen Villa Stege. Die Mensa in der 
Oststadt, die kurz vor der Fertigstellung 

pixabay



PASEWALKER NACHRICHTEN - 14 -                                            Nr. 04/2024

ist, wird ab dem kommenden Schuljahr 
betrieben. „Die Ausschreibung für das 
Schulessen ist erfolgt“, informierte der 
Bürgermeister die interessierten Eltern. 
Auch eine Nutzung für private Veranstal-
tungen sei in der neuen Mensa möglich, 
so Danny Rodewald. 
Dann gratulierte er den frischgebackenen 
Eltern zu ihrem Nachwuchs. Rathausmit-
arbeiterin Ellen Stresemann, Stephanie 
Rudolph vom Mutter-Kind-Centrum des 
DRK und Hebamme Maria Eidner überga-
ben kleine Aufmerksamkeiten, Gutschei-
ne von der Ergotherapiepraxis Berenike 
Thiede und Informationsmaterial an die 
Familien. Anlässlich des bevorstehenden 
Frauentages überreichte Bürgermeister 
Rodewald allen Frauen noch eine Blu-
me, ehe sich alle Teilnehmer zum Erinne-
rungsfoto an diesen schönen Vormittag 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses 
aufstellten. Die Kinder warteten gespannt auf ihren großen Auftritt.

Urkundenübergabe – das Projekt „Klimaangepasste Umgestaltung des Bürgerparks“ in 
Pasewalk kann beginnen

(PN/PM). Bundesbauministerin Klara Gey-
witz übergab im Rahmen einer feierlichen 
Zeremonie eine Urkunde zur Förderung 
der Maßnahme „Klimaangepasste Umge-
staltung des Bürgerparks“ in Pasewalk an 
Bürgermeister Danny Rodewald und Bau-
amtsleiter Marko Schmidt.
Nach der Urkundenübergabe kann das 
Projekt „Klimaangepasste Umgestaltung 
des Bürgerparks in Pasewalk“ in Angriff 
genommen werden. Für dieses Projekt 
bekommt die Stadt Pasewalk Fördermit-
tel in Höhe von 1.000.365,00 € Euro aus 
dem Bundesprogramm „Anpassung urba-
ner Räume an den Klimawandel“. Die Ge-
samtkosten der Bausumme belaufen sich 
auf 1.188.450,00 €.
Um den Bürgerpark von Pasewalk auf-
zuwerten und ein nachhaltiges Regen-
wassermanagement umzusetzen, sind 
im Rahmen der Projektdurchführung ver-
schiedene Maßnahmen vorgesehen.

* Abriss des Goldfischteiches, dafür
 kommt ein natürliches Gewässer
* die Wege werden erneuert
* Entwässerung des Parks wird neu 
 gebaut
* Schaffung von Blühwiesen
* Neupflanzung von Bäumen und 
 Sträucher
* Neubau eines Mehrgenerations-
 spielplatzes
* Nisthilfen für Vögel werden angebracht
* neue Bänke und Hinweistafeln werden 
 aufgestellt.

Foto: Henning Schacht

In diesem Jahr werden Planungen, die 
vorbereitenden Untersuchungen wie z. B. 
der Artenschutzfachbeitrag, denkmalpfle-
gerische Zielstellung, Baugrundunter-

panthamedia
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suchung und die Planungen für die Aus-
schreibungen durchgeführt.
Dazu wird es einen Bürgerworkshop und 
TÖB-Beteiligungen geben.
Ab 2025 werden die Ausschreibungen für 
die Baumaßnahmen durchgeführt. Im Jahr 
2026 sollen alle Baumaßnahmen abge-
schlossen sein.
Mit der Maßnahme sollen folgende Zu-

wendungsziele erreicht werden.
Das Projekt bezieht sich auf die Verbes-
serung des Kleinklimas und die Erhöhung 
der Biodiversität in der Parkanlage. Durch 
die Schaffung von Feuchtgebieten ist die 
Neuansiedlung von Pflanzen und Tieren 
zu erwarten. 
Die Förderung der Naherholung unter Kli-
maschutz- und Naturschutzaspekten ist 

beabsichtigt, indem die Aufenthaltsqualität 
im Park verbessert wird.

Bundesweit werden durch das Bundes-
programm 64 Projekte gefördert.

Fotos und Plan: Stadt

Musik und Tanz auf dem Pasewalker Marktplatz

(PN/DS). Dass die Pasewalker Kita-Kin-
der und die Kinder, die von einer Tages-
mutti betreut werden, malen und basteln 
können, haben sie schon vielfach unter 
Beweis gestellt. Mit ihren Kunstwerken er-
freuen sie alljährlich die Einwohnerinnen 
und Einwohner und selbstverständlich 
auch die Besucherinnen und Besucher der 
Stadt zu Ostern und Weihnachten. Es ist 
zu einer schönen Tradition geworden, sich 
vor den Feiertagen auf dem Marktplatz der 
Ueckerstadt zu treffen und gemeinsam die 
aufgestellten Bäume zu schmücken. Doch 
in diesem Jahr hatten die Kinder noch 
einen Osterhasen-Tanz einstudiert. Die 
Event-Managerin der Stadt Ellen Strese-
mann hatte nämlich nicht nur an die Ki-
tas eine Einladung zum Schmücken des 
Osterbaums am 20.03.2024 verschickt, 
sondern auch die Idee, die Musik und ein 
Video vom Osterhasen-Tanz. 
Bürgermeister Danny Rodewald begrüßte 
die Kinder und ihre Erzieherinnen und Er-
zieher, die aus allen Teilen der Stadt den 
Weg zum Marktplatz angetreten hatten. 
„Ein großes Lob auch für den Technischen 
Dienst der Stadt Pasewalk für diesen 
schönen Baum. Liebe Kinder, ich habe 
eine Bitte: Schmückt bitte auch die klei-
neren Bäume hier auf dem Marktplatz“, so 
Bürgermeister Danny Rodewald. Gesagt, 
getan. Voller Eifer machten sich die Kin-
der ans Werk. Unterstützt wurden sie da-
bei auch vom Bürgermeister, der es sich 
nicht nehmen ließ, mittels einer großen 
Leiter die ersten Eier an der aufgestellten 
Birke anzubringen. Liebevoll gestaltete 
ausgeblasene Hühnereier, gemalte und 
laminierte Ostereier, die teilweise noch 
mit Glitzersteinen verziert waren, Hasen, 
Küken, Schmetterlinge und Schäfchen 
wurden an die Bäume gehängt. Bei den 
Materialien waren die Kinder auch sehr 
erfinderisch. In der Kita „Pauli und seine 
Freunde“ hatte man sogar die Figuren aus 
Holz ausgeschnitten und dann bemalt. 
Doch nicht nur die Kleinen hatten an die-
sem Vormittag Spaß auf dem Marktplatz. 
Bei herrlichem Sonnenschein hatten sich 
auch einige Gäste der Tagespflegen der 
Volkssolidarität Uecker-Randow e. V. und 

Pünktlich um 10:00 Uhr eröffnete Danny Rodewald das diesjährige Osterbaumschmücken. Fotos: D. Schmidt

Gäste der umliegenden Tagespflegen nutzten die Veranstaltung für einen gemeinsamen Ausflug.

Ein Foto mit dem Osterhasen: die Kinder der Kita „Pauli und seine Freunde“ hatten keine Berührungsängste.
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BRÜCKE ZUM NACHBARN

des Kreisverbandes Uecker-Randow der 
AWO mit ihren Betreuerinnen und Betreu-
ern auf den Weg gemacht. Auch sie ha-
ben sich entschlossen, für den Osterbaum 
zu basteln. „Die vielen fröhlichen Kinder 
zaubern unseren Tagespfl egegästen ein 
Lächeln ins Gesicht“, freute sich eine 
Mitarbeiterin des AWO-Kreisverbandes. 
Nach und nach waren alle Kunstwerke 
verteilt und nun wollten die Kinder selbst-
verständlich noch zeigen, dass sie in den 
vergangenen Tagen den Osterhasen-Tanz 
erlernt hatten. Sie stellten sich kurzerhand 
alle im Kreis auf dem großen Marktplatz 
auf und los gings. Der Osterhase konnte 
angesichts der perfekten Choreografi e nur 
staunen. Alle erhielten viel Beifall und als 
Dankeschön Süßigkeiten. Bürgermeister 
Danny Rodewald machte sich ans Vertei-
len und konnte in viele strahlende Kinder-

Bürgermeister Danny Rodewald verteilte gern ein paar Süßigkeiten an Klein und Groß.

augen blicken. Mit vielen schönen Eindrücken machten sich die Kinder auf den Rück-
weg in ihre Kitas.

Spendenaufruf: Erneuerung des Pasewalker Glockenspiels

(PN/PM). Die Evangelische Kirche Pa-
sewalk, der Unternehmerverein und die 
Stadt rufen gemeinsam alle Pasewalker 
und Freunde der Stadt zu Spenden für die 
Erneuerung unseres Glockenspiels auf. 
Seit 2007 bereichert es den Marktplatz 
mit seinen Klängen und steht nun vor ei-
ner wichtigen Modernisierung: Der Steu-
erungscomputer, das Herzstück für die 
Melodien, muss ersetzt werden.
Die Kosten hierfür belaufen sich auf etwa 
7.000 Euro, eine Summe, die wir nur ge-
meinsam stemmen können.
Wir bitten um Ihre Mithilfe, dieses wichtige 
Stück Pasewalker Kultur für die Zukunft zu 
bewahren. Jeder Beitrag, egal in welcher 
Höhe, ist eine wertvolle Unterstützung.
Bitte richten Sie Ihre Spende an folgendes 
Konto:

Empfänger: Stadt Pasewalk
Verwendungszweck: Glockenspiel
IBAN: DE37 1505 0400 3110 0049 24
BIC: NOLADE21PSW

Wir sind dankbar für jede Unterstützung, die es uns ermöglicht, die musikalische Seele 
unserer Stadtmitte zu erhalten.
Für weitere Informationen und bei Fragen zur Spendenquittung stehen wir Ihnen gerne 
unter www.pasewalker-glockenspiel.de zur Verfügung.

Foto: ZVG

Besuch der Partnerstadt Norden – Boßeln und mehr …

(PN/PM). Das Wochenende vom 01.03. 
bis 03.03.2024 stand in Pasewalk wieder 
ganz im Zeichen der Städtepartnerschaft 
zur Stadt Norden. Am Freitag wurden 
die Norder herzlich vom Bürgermeister 
Danny Rodewald, vom Stadtpräsidenten 
Ralf Schwarz und dem Wehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr Pasewalk Marco 
Freuer begrüßt. Die Norder Gäste setzen 
sich aus Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

der Verwaltung und Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden zusammen. Am 
Freitagabend wurden in den Räumen der 
Freiwilligen Feuerwehr Pasewalk bei ei-
nem gemütlichen Beisammensein Begrü-
ßungsgeschenke überreicht. Die Norder 
überreichten der Feuerwehr einen Boller-
wagen, der mit den Wappen beider Städ-
te versehen ist. Außerdem gab es neben 
Präsenten auch noch ein Geldgeschenk 

für die Feuerwehr Pasewalk. Der Stadtrat 
der Partnerstadt Norden, Marcus Auks-
kel, überbrachte die besten Grüße vom 
Bürgermeister Florian Eiben aus Norden, 
der leider nicht dabei sein konnte. Bürger-
meister Danny Rodewald konnte sich über 
ein ganz besonderes Geschenk freuen, 
zwei Boßelkugeln, die die Norder ihm für 
den bevorstehenden Boßelwettkampf am 
Sonnabend, 02.03.2024, überreichten. 
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Um 13:00 Uhr fanden sich die Boßel-
freunde in den Räumen der Stadtwerke 
Pasewalk ein. Der Geschäftsführer der 
Stadtwerke Pasewalk, Rüdiger Behrendt, 
und Bürgermeister, Danny Rodewald, be-
grüßten alle sehr herzlich und stimmten 
auf die bevorstehenden Stunden auf der 
Strecke zwischen Pasewalk/Friedberg 

und Rothenburg ein. Insgesamt kämpften 
12 Teams um den diesjährigen Sieg im 
Boßeln. 
Am Ende siegte das Team Blaulicht mit ih-
rem Teamchef Marco Freuer und den Nor-
der Feuerwehrkameraden klar vor allen 
anderen Teams. Der Bürgermeister und 
der Geschäftsführer der Stadtwerke dank-

ten allen Teilnehmern und Organisatoren 
für das tolle Boßel-Event. 
Am Sonntag wurden die Norder herzlich 
verabschiedet und man war sich einig:  Es 
wird bald ein Wiedersehen geben, in die-
sem Jahr schon zu den Norddeicher Feu-
erwehrtagen vom 26.07. – 29.07.2024.

Impressionen, Fotos: Stadt
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KULTUR UND MUSEUM

Wenn Overbeck kommt …

(PN/PM). … unter diesem Titel stand die 
diesjährige Februarlesung des Förderver-
eins des Oskar-Picht-Gymnasiums 1908 
e. V. und des Buchhauses Lange am 
20.02.2024. 
Schon beim Kartenvorverkauf für diese 
Veranstaltung wurde schnell klar, dass es 
in der Uecker-Randow-Region viele Wils-
berg-Fans geben muss. Und als solcher 
kommt man zwangsläufi g nicht an der Fi-
gur vorbei, die seit 1998 an der Seite der 
Kommissarin Springer in Münster das Ver-
brechen bekämpft und Kultstatus genießt 
– allen bekannt als Overbeck, ohne Vorna-
men, höchstens mal liebevoll Ovi genannt.
Sein Darsteller Roland Jankowsky ver-
steht es, die Figur mit trockenem Humor, 
philosophischen Anstrichen, oft etwas toll-
patschig, aber immer mit einer gehörigen 
Portion Rechthaberei zu präsentieren. 
Auch wenn die Figur des Kommissars 
Overbeck sicherlich sein Markenzeichen 
ist, ist der Schauspieler in den verschie-
densten Rollen in mehr als 20 beliebten 
TV-Serien zu sehen. In der Lesung ging 

es allerdings um keine dieser Figuren; im 
Mittelpunkt standen etwas skurrile, vor al-
lem aber amüsante Kriminalkurzgeschich-
ten, die Roland Jankowsky eher spielte als 
las und damit immer wieder für Lacher im 
Publikum sorgte. So erfuhren die Zuhörer 
etwas über schwerwiegende Nachbar-
schaftsprobleme, die geheimen Wünsche 
eines Ehemannes oder über Auftragsmor-
de in der bayrischen Provinz, die natürlich 

schiefgehen müssen. 
Die vielen Autogramm- und Fotowün-
sche der 500 Besucher erfüllte Roland 
Jankowsky geduldig in der Pause bzw. 
noch nach der Lesung. Natürlich wurde 
auch die Frage nach der Fortsetzung der 
Wilsberg-Reihe gestellt, die der Schau-
spieler mit einem Hinweis auf den Dreh 
der nächsten zwei Folgen in diesem Jahr 
positiv beantwortete. Foto: ZVG

Lindenbad Pasewalk – Bald ist es wieder so weit!

(PN/PM). Alle Freunde des nassen Ele-
ments sind ab dem 01.05.2024 ab 10:00 
Uhr wieder im Lindenbad Pasewalk herz-
lich willkommen, um sich aktiv zu erholen 
oder einfach nur zu entspannen.
Noch ein Hinweis für unsere Sportfreunde:
Der 14. Lindenbadtriathlon fi ndet am 2. 
Juni 2024 zum Kinder- und Familientag 
statt. Anmeldung ab 10:00 Uhr und Start 
um 12:00 Uhr. Der Lindenbadtriathlon be-
steht aus den Disziplinen Laufen, Schwim-
men und Tauchen.

Öff nungszeiten:
Während der Schulzeit:
Mo. – Fr. 
13:00 – 20:00 Uhr
10:00  –13:00 Uhr 
eingeschränkter Badebetrieb
(Nutzung Nichtschwimmerbereich und 
Planschbecken möglich)
Samstag/Sonntag/Feiertag
10:00 – 20:00 Uhr
Während der Ferienzeit:
Mo. – So. 
10:00 – 20:00 Uhr

Aktion „Fit und gesund im Lindenbad“
An alle Interessierten, die sich fi t halten 
wollen, unter dem Motto „Fit und gesund 

Foto: ZVG

im Lindenbad“. Wir bieten Ihnen ein aus-
gewähltes Fitness- und Bewegungspro-
gramm im Wasser. Besonders für unsere 
älteren Bürger, die Schmerzen bei jeder 
Art von Bewegung haben, bieten wir eine 
besondere Therapie und Prävention in un-
serem beliebten Element.

Unser Aquafi tnessprogramm:
Aquajogging gekoppelt mit Wassergym-
nastikelementen:
Gesundheitliche Auswirkungen:
• Entlastung der Gelenke
• Kräftigung des Halte- und Stützappa-

rates
• Förderung der Beweglichkeit
• Ausdauertraining
• Training der Atemmuskulatur
• Gefäßtraining
Positive Nebeneff ekte:
• Vermeidung und Reduktion von Über-

gewicht
• Abhärtung des Körpers
• Erzeugt physisches und psychisches 

Wohlgefühl
• Verbesserung der Konzentration, der 

Koordination und des Gleichgewichts
• Verbesserter, tiefer Schlaf
• Stressabbau mit Breitbandeff ekt
• Steigerung des Selbstwertgefühls 

(Gruppendynamik)

Trainingszeit: ca. 60 Minuten

Ferien:
Die./Do./Fr. 10:30 Uhr – 11:30 Uhr
Schulzeit:
Die./Do./Fr. 12:30 Uhr – 13:30 Uhr

An alle Kursteilnehmer der Aquajogging-
Kurse im Lindenbad Pasewalk und an alle 
Interessenten: Auch in diesem Jahr fi nden 
wieder unsere beliebten Aquajoggingkur-
se im Lindenbad statt. Wir begrüßen Sie 
recht herzlich zu unserer ersten Trainings-
stunde am 07.05.2024 um 12:30 Uhr, 
wenn es wieder heißt „Fit und gesund im 
Lindenbad“.

Rettungsschwimmerausbildung
An alle Kinder und Jugendlichen. Ihr seid 
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gute Schwimmer, die das kühle Nass lie-
ben. Dann bieten wir euch auch in diesem 
Jahr wieder einen Rettungsschwimmer-
kurs im Lindenbad Pasewalk an. 

Vorrausetzungen: 
• Mind. 13 Jahre

• Gute Schwimmer 
• Gute geistige und körperliche Fitness
Ausbildungszeitraum: Mai – Juni
Ausbildungszeit: ca. 20 h 
Ausbildungsort: Lindenbad Pasewalk 
Zusätzliches:
Wiederholungsprüfung und Weiterbildung 

zum Rettungsschwimmerabzeichen Silber 
möglich.
Habt ihr Interesse, dann kommt am 
08.05.2023 um 18:00 Uhr ins Lindenbad. 
Badesachen und was zu schreiben nicht 
vergessen! Foto: Stadt 

Was gibt es Neues in der Region?

(PN/PM). Dieser Frage gingen ca. 20 Tou-
ristiker aus Altwarp, Eggesin, Mönkebude, 
Pasewalk, Torgelow und Ueckermünde 
nach. Der Tourismusverein „Stettiner Haff“ 
hatte gemeinsam mit der Stadt Seebad 
Ueckermünde zu einer Qualifizierungs-
tour und zum Gedankenaustausch mit 
Startpunkt Lokschuppen Pasewalk ein-
geladen. Judith Käfert stellte dort die 
zahlreichen Maßnahmen auf dem Gelän-
de vor. So wird gerade an einem neuen 
Empfangsgebäude mit Regionalladen, an 
einem Sanitär- und Aufenthaltsgebäude 
für Camper und an der Erneuerung des 
Schienenstrangs gearbeitet. Beeindruckt 
waren die Touristiker auch von den Feri-
enwohnungen und -zimmern. Nächster 
Besuchspunkt war der Platz von Randow-
Floß in Eggesin. Von den alten Gebäuden 
von Elmo ist nichts mehr übrig. Sanitär-
container, Rezeptionsgebäude, Material-
lager und ein Blockbohlenhaus für bis zu 
6 Personen sind neu entstanden. Auf bis 
zu 20 individuellen Stellplätzen vom Zelt 
bis zum Ural ist hier Erholung möglich. In 
Kürze werden im Ferienhaus die ersten 
Gäste Urlaub machen. Im Oktober 2023 
wurde er feierlich eingeweiht – der Aus-

sichtsturm in Liepgarten. Bei klarer Sicht 
ist der Blick bis zur Insel Usedom garan-
tiert und die kleinen Gäste können nicht 
nur in die weite Welt gucken, sondern sich 
auch auf dem neuen Spielplatz austoben. 
Nach einer kleinen Stärkung wurden die 
Touristiker von Katrin Töpke und Agata 
Fuhrmann-Böttcher im Tierpark empfan-
gen und auf einen Rundgang mit Wis-
senswertem begleitet. Die neue Vogelvoli-
ere ist schon beeindruckend, immerhin ist 
sie die größte in Europa für Wellensittiche. 
Die Bewohner drehten im Schwarm eine 
flotte Runde über die Gäste. Beliebt bei 
den Gästen ist auch die Traktorbahn, nicht 

nur bei den Kleinen. Letzter Besuchspunkt 
war das Haffmuseum im Ueckermünder 
Schloss. Michael Baudner zeigte seine 
Schätze und verriet auch schon das The-
ma für die neue Sonderausstellung. Mit 
einer Besichtigung des Ratssaals, in dem 
in der heutigen Zeit die Trauungen statt-
finden, fand die Qualifizierungstour ihren 
Abschluss. Die Touristiker hatten einen 
intensiven Austausch, erfuhren Neuigkei-
ten und knüpfen schon wieder an neuen 
gemeinsamen Projekten. 
www.urlaub-am-stettiner-haff.de 
Foto: ZVG

„Caspar David Friedrich – Das Themenjahr in Pasewalk“

(PN/GO). Im Jahr 2024 jährt sich der Ge-
burtstag des großen Malers der Romantik 
zum 250. Mal. Das wird nicht nur in Greifs-
wald, Hamburg und Dresden gefeiert, son-
dern auch in Pasewalk! 
Das Themenjahr „Caspar David Friedrich“ 
bereichert mit Konzerten, Ausstellung, 
Lesung, Unterricht am anderen Ort und 
einem Musical die kulturelle Landschaft 
im südlichen Vorpommern und lenkt den 
Blick auf den berühmten Künstler auch 
fernab der Epizentren des Jubiläumsjah-
res. Schwerpunkt ist ein hochkarätiges 
Programm, welches nicht nur für die Men-
schen der Region, sondern auch überre-
gional über das Jahr verteilt anziehend 
wirkt und dazu einlädt, sich mit Caspar 
David Friedrich und seiner Lebenswelt 
zu beschäftigen. Die einzelnen Formate 
des Themenjahres finden an Orten der 
Romantik in Pasewalk statt und beziehen 
romantische Elemente ihrer Ausstattung, 

wie beispielsweise die 
neue historische roman-
tische Orgel in der Niko-
laikirche Pasewalk mit 
ein, welche in diesem 
Jahr eingeweiht wird. 
Mit bildender Kunst, 
Theater und Musical, 
klassischer Musik und 
Literatur werden unter-
schiedliche Zugänge 
zum großen Romantiker 
Caspar David Friedrich 
für alle Generationen 
geschaffen. Mehr Infor-
mationen gibt es auf der 
Webseite www.nikolai-
pasewalk.de.
GRAFIK: ZVG
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Deutsch-Polnischer Kultursommer eröffnet mit virtuoser Orchestermusik

(PN/GO). Die zweite Ausgabe des Festi-
vals Deutsch-Polnischer Kultursommer 
2024 spannt mit rund vierzig Konzerten ei-
nen Bogen von Veranstaltungen vom Mai 
bis September und vereint Kulturschaffen-
de und kulturelle Akteure in der Grenzre-
gion Uecker-Randow und dem ländlichen 
Raum rund um die Metropole Stettin. Da-
bei baut der Kultursommer mit seinen ver-
schiedenen Formaten auf bereits vorhan-
dene Konzertreihen und Initiativen auf und 
entführt Sie in romantische Dorfkirchen, 
zu imposanter Backsteingotik, markanten 
Feldsteinkapellen und barocker Baukunst 
in ehemaligen Gutsdörfern – die Reise zu 
den Austragungsorten des Deutsch-Polni-
schen Kultursommers lohnt sich!  

Eröffnungskonzert am 12. Mai um 16:00 
Uhr in Pasewalk
Mit Werken der barocken Komponisten 
Johann Sebastian Bach, Georg Philipp 
Telemann, Grzegorz Gerwazy Gorczycki, 
Maksym Berezovskyi, Matthew Locke 
und Jean-Philippe Rameau eröffnet das 
Stettiner Orchester Famd.pl gemeinsam 
mit Gästen des Orchesters für Alte Mu-
sik Vorpommern den Deutsch-Polnischen 
Kultursommer 2024. Die Musik des Nach-
mittages greift typische landeseigene Mo-
tive der Heimatländer der Komponisten 
auf und entführt die Zuhörer nach Polen, 
in die Ukraine, nach Deutschland, Frank-
reich und England. Das Programm wurde 
in einem deutsch-polnisch-ukrainischen 
Orchesterworkshop erarbeitet. Die stän-
dige Kooperation der beiden beteiligten 
Orchester fördert den künstlerischen Aus-
tausch über die Grenze hinweg in der Me-
tropolregion Stettin und wird mit der Mu-
sik verschiedener Nationen eindrucksvoll 
präsentiert. Das Konzert findet voraus-
sichtlich in der Nikolaikirche Pasewalk 
statt, der Eintritt ist frei.
Es gibt im Anschluss an das Eröffnungs-
konzert noch viel mehr zu entdecken: 
Freundliche Gastgeber und Gastgeberin-
nen, die in den Städten und Dörfern ver-
wurzelt sind, denn der Deutsch-Polnische 
Kultursommer lebt vom Engagement der 
vielen Ehrenamtlichen, welche ihre Tü-

ren für Besucher öffnen und hochkarä-
tigen Kulturgenuss möglich machen. Zu 
Gast sind auch die Künstler, welche teils 
aus der Region stammen und teils aus 
den Metropolen den Weg aufs Land fin-
den. In diesem Jahr werden die Konzer-
treihe DorfKircheKlingt, das Pasewalker 
Themenjahr Caspar David Friedrich, das 
Wanderfestival Na Gotyckim Szlaku und 
die Festwoche Sankt Nikolai unter dem 
Dach des Deutsch-Polnischen Kultursom-
mers präsentiert.

Weitere Termine im Monat Mai:
Sonntag, 19.05.2024, DorfKircheKlingt, 
16 Uhr, Dorfkirche Grünz
Mozart trifft Dorfkirche
Heiter, beschwingt und freundlich wird 
Mozarts Musik oft beschrieben. Doch die 
emotionale Bandbreite seiner Musik reicht 
noch weiter und ist entdeckenswert. Kom-
biniert mit Werken seiner Zeitgenossen 
präsentiert das Collegium für Alte Musik 
Vorpommern Musik für klassische Klap-
penflöte, Violine und Violoncello. Anekdo-
ten aus dem Leben Mozarts begleiten das 
Programm!
Adresse: Neue Str. 1, 17328 Penkun OT 
Grünz
Montag, 20.05.2023, DorfKircheKlingt, 
18 Uhr, Friedland (Mecklenburg)
Trompete und Orgel
Die beiden Brüder Julius und Conrad 
Mauersberger präsentieren ein stim-
mungsvolles Programm mit Werken für 
Trompete und Orgel von der Barockzeit 

bis zur Romantik. An der bedeutenden Or-
gel des bekannten Orgelbauers Wilhelm 
Sauer erklingen Werke unter anderem von 
Johann Sebastian Bach, Georg Philipp Te-
lemann und Joseph Rheinberger. Die im 
Jahr 2017 umfassend sanierte große Or-
gel beinhaltet ganze 41 Register auf drei 
Manualen und dem Pedal und ist somit 
eines der größten Instrumente der Regi-
on. Freuen Sie sich auf volle Klänge mit 
romantischer Note!
Das Konzert findet in Kooperation mit dem 
Friedländer Orgelfrühling statt.
Adresse: St. Marien Friedland, Rie-
mannstr. 20, 17098 Friedland
Sonntag, 26.05.2024, DorfKircheKlingt, 
16 Uhr, Dorfkirche Jatznick
Andreas und Alexandra Schulz
im Konzert
Beschwingt und virtuos bringen die Sop-
ranistin Alexandra Schulz und der Pianist 
und Dirigent der Neuen Philharmonie And-
reas Schulz Musik aus mehreren Jahrhun-
derten zu Gehör – von Operette bis hin zu 
Schlagern ist alles dabei!
Adresse: Dorfkirche Jatznick, Str. d. Ein-
heit 3, 17309 Jatznick

Der gedruckte Veranstaltungskalender ist 
ab Mitte Mai in der Stadtinfo Pasewalk er-
hältlich und digital auf der Webseite www.
altemusik-vorpommern.de zu finden.

Foto: Das Orchester für Alte Musik Vorpommern ist ein 

Ensemble in residence des Deutsch-Polnischen Kul-

tursommers (c)Mauersberger.
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LESEN

Vorlesewettbewerb 2024 – Regionalentscheid

(PN/EP). Am 13. März 2024 fand in der 
Stadtbibliothek der Regionalentscheid 
des Vorlesewettbewerbs des Deutschen 
Buchhandels statt. Der Vorlesewettbe-
werb wird in Deutschland seit 1959 all-
jährlich vom Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels in Zusammenarbeit mit 
Buchhandlungen, Bibliotheken und Schu-
len durchgeführt. Er zählt zu den größten 
bundesweiten Schülerwettbewerben. In 
unserer Region organisiert traditionell das 
Buchhaus Lange den Vorlesewettbewerb.
Angetreten sind in diesem Jahr 4 Sieger 
der Schulentscheide, die bereits in den 
Wochen davor in den jeweiligen Schu-
len in den sechsten Klassen durchge-
führt werden: Charlotte Schilling von der 
Evangelischen Grundschule in Pasewalk, 
Norwin Reichert von der Regionalschule 
Löcknitz, Wilhelm Gude von der Regional-
schule Torgelow und Amelina Otto von der 
Regionalschule Ueckermünde.
In zwei Leserunden haben die Schüler 
je einen eigenen Wahltext sowie einen 
Fremdtext vorgelesen.
In der ersten Runde entführten die Vor-
leser das Publikum in die Welt der Fan-
tasy- und Gaming-Geschichten wie, z. B. 

„Ein Mädchen namens Willow“, „Animox“, 
„Die Chroniken von Mistle End“, sowie 
„Standart Skill“. In der zweiten Leserunde 
wurde der unbekannte Text vorgelesen. 
Nacheinander lasen die Teilnehmer un-
terschiedliche Passagen aus dem Buch 
„Das Geheimnis von Darkmoor Hall“ von 
Nina Scheweling“ vor. Danach musste die 
Jury, bestehend aus der Bibliothekarin im 
Ruhestand Gudrun Czarnowski und der 
Bibliothekarin Ewa Poddig, entscheiden 

und den besten Vorleser küren. Alle Teil-
nehmer bekamen als Anerkennung für 
ihre Leistung vom Buchhaus Lange eine 
Urkunde und ein Buch überreicht. Durch-
gesetzt gegen die anderen 3 Mitbewerber 
hat sich Charlotte Schilling. Sie wird auch 
unsere Region beim Landeswettbewerb 
im Mai in Schwerin repräsentieren. Wir 
wünschen Charlotte viel Erfolg! 
Foto: Bibliothek

ORDNUNG/SICHERHEIT/FEUERWEHR/THW

Osterfeuer

(PN/FFW). Unser traditionelles Osterfeuer 
fand am 30. März 2024 in Zusammenar-
beit mit dem THW-Ortsverband Pasewalk 
und der Stadt Pasewalk auf der Festwie-
se statt. Bei schon fast frühsommerlichen 
Temperaturen kamen viele Besucher von 
Nah und Fern. Auch der Osterhase hat 
den weiten Weg auf sich genommen, um 
den Kindern und Erwachsenen eine Freu-
de zu machen. Für das leibliche Wohl bo-
ten wir Gegrilltes, Quarkbällchen und ver-
schiedene Getränke vom Bierwagen an. 
Für Klein und Groß gab es wieder Eiertru-
deln und die THW-Jugend hatte mehrere 
Spiele mitgebracht. Im 145. Jubiläumsjahr 
verkaufen wir unsere Enten für das Enten-
rennen am 01.06.2024. Die Schalmeien-
kapelle Rossow rundete die musikalische 
Umrahmung des Osterfeuers ab.
Es war ein gelungener Abend und wir be-
danken uns bei allen, die uns unterstützt 
und besucht haben.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr.

Fotos: Feuerwehr



PASEWALKER NACHRICHTEN - 24 -                                            Nr. 04/2024

Seifenkiste nach Maß für zwei Frauen

(PN/DS). Die Idee, in diesem Jahr mit ei-
ner eigenen Seifenkiste am 1. Mai 2024 zu 
starten, entstand bereits im vergangenen 
Jahr. Vor etwa drei Wochen begann nun 
Frank Gennett mit dem Bau der Seifenkis-
te für seine Frau Mandy. Tatkräftige Un-
terstützung erhält er dabei von Christian 
Lintow und Alex Werth. Gemeinsam ha-
ben sie die Seifenkiste entworfen und die 
Teile bestellt. „Wir haben die Maschinen 
und Werkzeuge und vor allem das Know-
how“, ist sich Christian Lintow sicher. Die-
se Seifenkiste ist etwas Besonderes, denn 
die Abmaße des Gefährts müssen für zwei 
erwachsene Frauen stimmen. Denn Man-
dy Gennett hat auch eine Sozius-Fahrerin 
dabei: Carmen Kehlichhaus wird sie bei 
der Premiere von Erwachsenen beim 18. 
Seifenkistenrennen am 1. Mai unterstüt-
zen. Wenn sie an den Start gehen, dann 
haben die drei Konstrukteure und Erbauer 
mindestens 50 Arbeitsstunden investiert 
und die beiden Damen haben auch einige 
Probeläufe absolviert. Sicherheit ist das 
oberste Gebot und so muss sich auch die-
se Seifenkiste der technischen Abnahme 
vor dem Start unterziehen. Dann müssen 
u. a. Bremsen und Lenkung den kritischen 
Blicken der Jury standhalten. „Die techni-

Alex Werth, Christian Lintow, Frank Gennett und Marco Freuer in der Werkstatt der Metallbauer. 

Foto: Doreen Schmidt

sche Abnahme erfolgt entsprechend der 
Ausschreibung für das Seifenkistenren-
nen. Noch bis zum 24.04.2024 können 
sich Teilnehmer anmelden. Nachahmer 
unter den Erwachsenen sind ausdrücklich 
erwünscht“, so der Wehrleiter der Freiwil-
ligen Feuerwehr Pasewalk Marco Freuer. 
Das Seifenkistenrennen startet am 1. Mai 
um 10:00 Uhr in der Pasewalker Markstra-
ße und wird gemeinsam von der Freiwil-
ligen Feuerwehr und dem Ortsverband 

Pasewalk des THW veranstaltet. Die Be-
sucherinnen und Besucher können sich 
neben den spannenden Rennen natürlich 
auf Musik und die legendäre, leckere Erb-
sensuppe aus der Gulaschkanone freuen. 
Außerdem können die Enten für das 3. 
Pasewalker Entenrennen, das aus Anlass 
der 145-Jahr-Feier am 1. Juni 2024 statt-
findet, erworben werden.
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Pasewalker Feuerwehr feiert Jubiläum 

(PN/DS). Viele Veranstaltungen in der 
Stadt Pasewalk und im Bereich des Amtes 
Uecker-Randow-Tal wären ohne die örtli-
chen Feuerwehren nicht möglich. Die Ka-
meradinnen und Kameraden unterstützen 
bei der Organisation und der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen und tragen so 
aktiv dazu bei, dass das gesellschaftliche 
Leben in dieser Fülle für die Bürgerinnen 
und Bürger attraktiv ist. Nun hat die Pa-
sewalker Feuerwehr selbst allen Grund 
zum Feiern: In diesem Jahr jährt sich die 
Gründung ihrer Feuerwehr zum 145. Mal. 
Bereits vor fünf Jahren wurde auf dem Pa-
sewalker Marktplatz mit vielen Partnern, 
Gästen und Zuschauern ausgiebig gefei-
ert.
Im Rahmen des Festjahres bildeten die 
traditionellen Neujahrs- und Osterfeuer 
den Auftakt der durchgeführten Veran-
staltungen. Das Seifenkistenrennen, ge-
meinsam mit der Ortsgruppe des THW 
organisiert und durchgeführt, am 1. Mai 
ist ein weiteres Highlight, ehe dann einen 
Monat später auf dem Marktplatz und den 
angrenzenden Straßen gefeiert wird. 
Das Programm für den 01.06.2024 steht 
und die Kameradinnen und Kameraden 
haben keine Mühen gescheut, für diesen 
Tag viel Abwechslungsreiches für Groß 
und Klein sowie Jung und Alt zu organi-
sieren. Vor dem Hintergrund des Kinderta-
ges wird gerade für die Kleinsten Einiges 
auf die Beine gestellt. Riesenrutsche, eine 
Drohne, die Bonbons abwirft, Wasserspie-
le, eine Bastelstraße, die von den Schü-
lerinnen und Schülern der Klasse 11 des 
Oskar-Picht-Gymnasiums betreut wird, 
und vieles mehr werden dafür sorgen, 
dass Spiel und Spaß nicht zu kurz kom-
men. „Wir möchten das Jubiläum gemein-
sam mit den Bürgern und Gästen Pase-
walks feiern. Wir wollen an den Erfolg der 
Veranstaltung zum 140-jährigen Jubiläum 
anknüpfen. Bewährte Elemente der dama-
ligen Veranstaltung haben wir daher wie-
der mit in das Programm aufgenommen 
und ausgebaut“, blickt Wehrführer Marco 
Freuer voraus. Los geht es um 10:00 
Uhr. Dann startet auf dem Markt auch der 
Pasewalker Citylauf, an dem der Feuer-

Entenrennen 2019, Foto: Haff Media

wehrnachwuchs von 12 Jugendwehren 
teilnimmt. Die Strecke führt vom Markt 
über die Prenzlauer Straße zum Prenz-
lauer Tor, weiter über die Ringstraße und 
die Schulstraße, ehe am Markt das Ziel 
erreicht wird. Unterwegs haben die etwa 
150 Kinder fünf Stationen zu absolvieren. 
Ende dieses Höhepunktes wird gegen 
13:30 Uhr sein. Dann findet die Siegereh-
rung statt. Die Firma Rosenbauer, die sich 
auf den Bau von Feuerwehrfahrzeugen 
unterschiedlichster Art spezialisiert hat, 
wird an diesem Samstag mit ihrem Show-
truck vor Ort sein. Hier kann auch ein fern-
gesteuerter Löschroboter erlebt werden. 
Technik stellt die Pasewalker Feuerwehr 
sowie die Feuerwehren der Regionen und 
die Ortsgruppe des THW an diesem Tag 
aus. So können Interessierte auch ein-
mal in den TLF 4000, den die Pasewalker 
Kameradinnen und Kameraden im ver-
gangenen Jahr in Dienst stellen konnten, 
schauen. Die Torgelower Wehr wird einen 
TLF, der speziell für die Bekämpfung von 
Waldbränden ausgerüstet ist, ausstellen. 
Die Bundeswehr, die Stadtwerke Pase-
walk GmbH und die Verkehrswacht wer-
den ebenfalls mit Infoständen vor Ort sein. 
Das Polizeihauptrevier Pasewalk öffnet 
seine Pforten für einen Tag der offenen 
Tür und wird ebenfalls Technik, wie ein 
Bahnunfall-Kfz, präsentieren. Es gibt Info-
stände des Cura-SeniorenCentrums und 
des Vereins Uckermark gegen Leukämie 
mit Typisierung für den Verein Knochen-

mark- und Stammzellenspende.
Das Benefizkonzert des Bundespolizeior-
chesters findet um 11:00 Uhr in der Kirche 
St. Marien statt. Dann können sich die 
Gäste an den Klängen der Kollegen des 
Landespolizeiorchesters der Dixieland-
Jazzband, beim Platzkonzert ab 14:30 
Uhr erfreuen. Stammgäste bei Veranstal-
tungen jeglicher Art in der Region ist die 
Schalmeienkapelle Rossow. Sie begleiten 
den Fackelumzug ab 18:30 Uhr. 
Das schon dritte Pasewalker Entenrennen 
startet um 17:00 Uhr in Höhe der Kreis 
Apotheke. Attraktive Preise warten auf die 
Gewinnerinnen und Gewinner. Wer noch 
keine Enten für den Start hat, kann sie 
beim Seifenkistenrennen sowie während 
der Geschäftszeiten der Freiwilligen Feu-
erwehr Pasewalk in der Pestalozzistraße 
24 in der Zeit von 07:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
erwerben. 
Selbstverständlich haben die Kameradin-
nen und Kameraden für das leibliche Wohl 
gesorgt. Die Gulaschkanone darf auch an 
diesem Tag nicht fehlen. 
Die Feierlichkeiten anlässlich des 145-jäh-
rigen Jubiläums klingen mit einem Lager-
feuer ab 19:30 Uhr und einem Feuerwerk 
um 22:30 Uhr aus.
Es lohnt sich also, am 1. Juni auf den Pa-
sewalker Markt zu kommen und dabei zu 
sein. 
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WIRTSCHAFT

Organisation der Leistungsschau liegt voll im Plan

(PN/DS). „Das Programm für die 32. 
Leistungsschau vom 6. bis 8. Septem-
ber 2024 steht“, konnten der Vorsitzende 
des Leistungsschauvereins e. V. Werner 
Hackbarth, der Landrat des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald Michael Sack 
und Bürgermeister Danny Rodewald Ende 
März verkünden. Bei der Abendveranstal-
tung, für viele Bürgerinnen und Bürger der 
Höhepunkt des Festwochenendes, wer-
den in diesem Jahr Sonja Liebing, die ihr 
erstes Album „Wunschlos glücklich“ 2019 
veröff entlichte und durch ihre Auftritte im 
Rahmen der Schlagernacht-des-Jahres-
Deutschland-Tournee bekannt wurde, und 
der DSDS-Star Mike Leon Grosch auf 
der Showbühne stehen. Im vergangenen 
Jahr hatten Anna-Maria Zimmermann und 
die Band Right Now die Gäste an dieser 
Stelle begeistert. „Aber auch Showgrößen 
wie DJ Ötzi, Rednex, Roland Kaiser, die 
Puhdys und nicht zu vergessen Johan-
nes Oerding zogen das Publikum in ihren 
Bann“, erinnerte Werner Hackbarth wäh-
rend des Pressegespräches. In den ver-
gangenen Wochen hatte immer wieder 
die Information die Runde gemacht, dass 
Maite Kelly Show Act Anfang September 
in Pasewalk sein würde. „Das war nicht 
nur ein Gerücht. Wir haben in der Tat über 
Maite Kelly diskutiert“, bestätigte Werner 
Hackbarth. Letztendlich habe man sich 
aufgrund der hohen Kosten und des Ri-
sikos möglicherweise ausbleibender Zu-
schauer bei schlechtem Wetter dagegen 
entschieden. Der Leistungsschauverein, 
der Landkreis Vorpommern-Greifswald 
und die Stadt Pasewalk halten an der 
bisherigen Tradition, dass die Messe für 
Vorpommern jährlich stattfi ndet, fest. Aller-
dings wird wegen der Kostenentwicklung 
über einen Eintritt für die Abendveranstal-

Foto: D. Schmidt

tung am Samstag in Höhe von fünf Euro 
diskutiert. „Gäste haben uns oft gesagt, 
dass sie bereit wären, auch fünf Euro 
Eintritt zu zahlen. Nach dem Motto, was 
nichts kostet, ist nichts wert“, so Bürger-
meister Danny Rodewald. Aber beschlos-
sen sei noch nichts. Präsentiert wird der 
Samstagabend auch in diesem Jahr vom 
NDR als Sommerparty. Moderator Nils 
Söhrens wird den Abend führen. Doch 
nicht nur das musikalische Programm für 
Samstag ist bereits gesichert, auch am 
Sonntag werden bekannte Größen getreu 
dem Motto „Schön, dass wir uns wieder-
sehen“, das Publikum in Pasewalk begeis-
tern. Verträge sind bereits mit Gerd Chris-
tian, der in unserer Kreisstadt Greifswald 
geboren wurde, Petra Zieger und Uwe 
Jensen geschlossen worden. Neben den 
vielen musikalischen Höhepunkten steht 
auch die 32. Leistungsschau im Zeichen 
des Sports. Die beliebten Fußball- und 
Handball-Derbys und der Tanz der 1000 
Paare auf dem Marktplatz werden den 
Auftakt am Freitag bilden. Zudem werden 
viele sportliche Aktivitäten der örtlichen 
Vereine sowie des Sportbundes zum Mit-
machen angeboten. 
Die Standgebühren für die Aussteller sol-
len auch in diesem Jahr gering bleiben, 
um so auch möglichst vielen mittleren und 
kleineren Unternehmen der Region die 
Möglichkeit zu geben, sich bei der Mes-
se zu präsentieren. Firmen, Vereine und 
Verbände haben immer noch die Mög-
lichkeit, sich als Aussteller anzumelden. 
Ansprechpartnerin in der Stadt Pasewalk 
ist Veranstaltungsmanagerin Ellen Stre-

semann. Anfragen können auch unter der 
Mailadresse leistungsschau-uer@t-online.
de gestellt werden. 
Erstmals wird der Landkreis Vorpommern-
Greifswald, der mit seiner Außenstelle in 
der Kürassierkaserne nach dem Asklepi-
os-Klinikum der größte Arbeitgeber der 
Stadt Pasewalk ist, einen Tag der off enen 
Tür in der Kreisverwaltung veranstalten. 
„Bei vielen Menschen ist gar nicht präsent, 
was wir alles tun. Außerdem wollen wir 
uns stärker präsentieren und Nachwuchs 
für eine Ausbildung begeistern“, erläuterte 
Landrat Michael Sack die Maßnahme. 
Die Stadt Pasewalk erstellt derzeit ein 
Parkraumkonzept. Dazu gibt es Abstim-
mungen zwischen dem Ordnungsamt 
der Stadt Pasewalk und dem Landkreis 
Vorpommern-Greifswald. „Es wird wieder 
einen Shuttle-Verkehr zum Kulturforum 
Historisches U geben, der gemeinsam von 
der Stadt Pasewalk, dem Leistungsschau-
verein und dem Landkreis fi nanziert wird“, 
kündigte Bürgermeister Danny Rodewald 
an. 
Alle detaillierten Informationen und den 
Programmablauf erhalten die Bürgerinnen 
und Bürger rechtzeitig für ihre Besuchs-
planung der 32. Messe für Vorpommern 
vom 6. bis 8. September.



Nr. 04/2024 – Gewerbliche Anzeige – - 29 - PASEWALKER NACHRICHTEN

Branden-
burg

Mecklenburg-
Vorpommern

E
ld

e

Recknitz

Rec
kn

itz

Tollense

U
ec

ke
r

Trebel

Peene

Müritz

Unter-
uckersee

Ostsee

 Stettiner
Haff

Tollense-
see

Kumme-
rower See

Strasburg

Burg
Stargard

Penzlin

Staven-
hagen

Alten-
treptow

Dummers-
torf

Diekhof

Malchow

Schwaan

Tessin

Malchin

Goldberg

Lubmin

Krakow
am See

Neubran-
denburg

Semlow

Uecker-
münde

Loitz

Neustrelitz

Poppen-
dorf

Kotelow

Friedland

Güstrow

Pasewalk

Rostock

Herings-
dorf

Bad Sülze Greifswald

Waren
(Müritz)

Velgast

Gehlsbach

Gnoien

Ribnitz-
Damgarten

Anklam

Glewitz

Wolgast

Usedom

Rügen

Prenzlau

Grimmen

Woldegk

Ferdinands-
hof

Torgelow

Dargun

Zinnowitz

Kratze-
burg

Lübz

Teterow

Ducherow

Stralsund

Sanitz

Demmin

SchönfeldVerchenGroß
Wüstenfelde

Schön-
beck

Neuen-
sund

Groß 
Schwiesow

Kruckow
Jördens-

torf

Boldekow

Smarsow

Sarmstorf
Iven

Krugs-
dorf

Spantekow

Ludwigslust-
Parchim

Rostock

Vorpommern-
Rügen

Vorpommern-
Greifswald

Uckermark

Mecklenburgische
Seenplatte

A20

A19

A19

A20

A20

A20

A11

UW Siedenbrünzow

UW Pasewalk

UW Iven
UW Güstrow

220-kV Bestandsleitung
Umspannwerk
in Prüfung befindliche Korridore
für die neue 380-kV-Leitung

 

Netzverstärkung Pasewalk-Güstrow
Erneuerung der Höchstspannungsleitung zwischen Pasewalk, Iven, Siedenbrünzow und Güstrow

Seit 1962 gibt es zwischen den Umspann-
werken Pasewalk und Güstrow eine 
220-Kilovolt-Freileitung. Sie hat eine Länge 
von ca. 152 Kilometern und verläuft von Ost 
nach West quer durch die Landkreise Vor-
pommern-Greifswald, Mecklenburgische 
Seenplatte und Rostock. Kurz hinter Pase-
walk quert die Leitung ca. 1 km lang den 
Landkreis Uckermark (Brandenburg). Diese 
alte 220-kV-Leitung muss durch eine neue 
380-Kilovolt-Freileitung ersetzt werden, da 
ansonsten die gestiegenen Anforderungen 
an das Übertragungsnetz nicht mehr 
erfüllt werden können. Deshalb hat der 
Deutsche Bundestag das Projekt 2021 im 
sogenannten Bundesbedarfsplangesetz als 
„wirksam, bedarfsgerecht und erforderlich“ 
befunden. Er hat zugleich festgelegt, dass 
der Ersatzneubau als Freileitung erfolgen 
muss und es kein Erdkabel geben darf.

Ersatzneubau im bestehenden 
Trassenraum 
Grundsätzlich orientiert sich die Planung 
für die neue Freileitung an der Bestands-
trasse. Das heißt: Parallel zur bestehen den 
220-kV-Leitung wird die neue 380-kV- 
Leitung errichtet, nach Inbetriebnahme 
der neuen Leitung kann die alte Leitung 
abgebaut werden. Im Einzelfall kann es 
Abweichungen vom derzeitigen Trassen-
korridor geben, um bestehende Belas-

tungen für den Naturraum zu verringern 
oder Bündelungen mit linienförmiger 
Infrastruktur umzusetzen. 

Neu- und Umbau von Umspannwerken
Im Zusammenhang mit der neuen 
380-kV-Leitung plant 50Hertz ein neues 
Umspannwerk im Raum Iven. Die be-
stehenden Umspannwerke in Pasewalk 
und Güstrow werden umgebaut, und das 
bestehende Umspannwerk in Sieden-
brünzow wird erweitert.  

Kartierer und Trassierer unterwegs
Für den Genehmigungsprozess müssen  
die planungsrelevanten Pflanzen- und 
Tierarten erfasst werden. Hierfür sind 
aktuell und noch bis 2025 Kartierer unter-
wegs. Um bestimmte Tierarten zu  
erfassen, sind sie teilweise auch in der 
Dämmerung oder nachts im Einsatz. 
Sie bringen zeitweise Vorrichtungen im 
Gelände aus, wie beispielsweise Versteck-
möglichkeiten für Reptilien oder Amphi-
bien auf dem Boden sowie Geräte zur Er-
fassung von Fledermäusen an Bäumen –  
alles ist entsprechend gekennzeichnet. 
Wir bitten darum, diese Vorrichtungen 
nicht zu entnehmen. Sollten diese  
störend sein, melden Sie sich bei uns.  
Ab 2024 (zunächst nur im Abschnitt  
Pasewalk-Iven) sind zudem auch 

Trassierer in der Region unterwegs, 
deren Aufgabe es ist, die technischen 
Parameter der neuen Freileitung zu 
planen. Hierzu gehören die geeigneten 
Standorte für die neuen Masten inklusive 
Masttypen und Masthöhen. Sie nehmen 
dazu umfangreiche Messungen und im 
Einzelfall auch Probebohrungen vor. 

Zeitplan
Die Netzverstärkung Pasewalk-Güstrow  
wird in drei Abschnitten umgesetzt: 
Zuerst wird der Abschnitt von Pasewalk 
nach Iven West geplant und realisiert, 
dann der Abschnitt von Iven nach Sie-
denbrünzow und zuletzt der Abschnitt 
von Siedenbrünzow nach Güstrow. Der 
Trassenraum wird abschnittsweise auf 
Raumwiderstände untersucht und ein 
möglicher Trassenverlauf entwickelt. 
Dazu werden zahlreiche Gespräche 
mit den zuständigen Behörden sowie 
Verbänden geführt. Im März 2025 will 
50Hertz den Planfeststellungsantrag für 
den ersten Abschnitt bei der zuständi-
gen Genehmigungsbehörde einreichen. 
Dieser Antrag wird anschließend öffent-
lich ausgelegt. Die anderen Abschnitte 
werden in den Jahren danach folgen. 
Die Inbetriebnahme der neuen 380-kV-
Leitung ist abschnittsweise für die Jahre 
2028 bis 2032 geplant.

Ausführliche Informationen zur Netzverstärkung Pasewalk-Güstrow finden Sie auf der Projektwebseite unter  
https://www.50hertz.com/vorhaben53. Es gibt dort eine Onlinekarte, auf der Sie die in Prüfung befindlichen alternativen 
Trassenverläufe detailliert einsehen können. Sie haben auch die Möglichkeit, uns persönlich zu kontaktieren oder  
sich zu einem Newsletter anzumelden, der Sie über die aktuellen Entwicklungen informiert.

INFORMATIONEN  

für Anwohnerinnen & Anwohner

50Hertz Transmission GmbH  |  Heidestraße 2  |  10557 Berlin  |  T +49 30 5150 0  |  netzausbau@50hertz.com  |  50hertz.com 
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ab €149,p. P.–
3 Tage 

Frühstück

Reise-Code: dopo

ab €199,p. P.–
6 Tage 

Halbpension Plus

Reise-Code: kgar

Ihr Hotel ist nur ca. 1 km vom Sandstrand entfernt. Freuen 
Sie sich auf zwei Restaurants, Bar, Terrasse, Fahrradverleih, 
Aufzug und Wellnessbereich mit Hallenbad, Saunen u. v. m.

Für Sie inklusive: 
5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension Plus
Nutz. d. Wellnessbereichs1 Karaffe Wein (bei 5 Nächten)
 5 x Nutz. d. Salzgrotte p. Vollz. (MO – FR; außer polnische 

Feiertage; bei 5 N.)2 x Nutz. d. Fußmassagegeräts p. Vollz. 
(bei 5 N.)10 Kuranwendungen nach ärztlicher Verordnung 
p. Vollz. (MO – FR; außer polnische Feiertage; bei 7 Nächten)

1 x ärztliche Eingangsuntersuchung p. Vollz. oder physio-
therapeutische Beratung (bei 7 N.)3 x Wasser-, Atem- 
oder Wirbelsäulengymnastik (außer 30.05. - 20.10.24)

 Unterhaltungsprogramm wie Tanzabend, Live-Konzert, 
Filmabend u. v. m. (lt. Hotelaushang)WLANu. v. m.

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise SO FR – SO
Nächte 5 7

17.11. - 15.12.24 199 289
02.11. - 16.11.24 249 339
12.10. - 01.11.24 329 449
27.04. - 18.05.24 339 469
19.05. - 15.06.24,  07.09. - 11.10.24 369 529
16.06. - 14.07.24,  18.08. - 06.09.24 409 579
15.07. - 17.08.24 419 609
Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag. Einzelzimmer auf Anfrage buchbar.  
Kurtaxe: ca. 1,40 € pro Person/Nacht  

Beispiel Appartement 
(gg. Aufpreis)

Swinemünde

Beispiel Doppelzimmer Standard

Schloss Sanssouci

Halbpension zubuchbar

Ihr Hotel begrüßt Sie nur ungefähr 1 km vom Potsdamer 
Stadtzentrum entfernt. Zur Ausstattung Ihres Hotels gehören 
ein Restaurant, eine Bar, eine Bierstube, ein Aufzug, ein Fahr-
radverleih, ein Fahrradkeller für eigene Räder, ein Fitness-
raum sowie ein Wellnessbereich mit Hallenbad und Sauna.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 5 ÜbernachtungenFrühstück
 WillkommensgetränkNutzung von Hallenbad und 

Sauna (bis 30.04.24; laut Hotelaushang)
Nutzung des FitnessraumsWLANBettensteuer

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 4 5

01.12. - 27.12.24 149 179 239 289
01.11. - 30.11.24 149 179 239 299
27.04. - 29.04.24 149 219 – 349
30.06. - 25.08.24,  04.10. - 31.10.24 169 219 279 349
01.05. - 29.06.24,  26.08. - 03.10.24 199 299 398 489
Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag.
Einzelzimmer auf Anfrage buchbar.

Vollpension zubuchbar

Potsdam   Dorint Hotel Sanssouci  

Polnische Ostsee   Kaiser’s Garten Hotel in Swinemünde  

Bequem online buchen
www.reisenaktuell.com

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien,
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf 
reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 
20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 616
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Angebote online fi nden oder kostenlosen Katalog
bestellen! Einfach QR-Code scannen und entdecken!
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Bestattungshaus
Pommersches Land

Inh. Fam. Kelichhaus

Pasewalk • Prenzlauer Str. 9 • Tel.: 0 39 73 / 21 06 44
Viereck • Hauptstraße 24 • Tel.: 03 97 48 / 5 50 90

Löcknitz • Chausseestr. 80 c • Tel.: 03 97 54 / 52 50 36
E-Mail: kelichhaus@bestattungen-uecker-randow.de

Internet: www.bestattungen-uecker-randow.de

Danksagung

Horst Döbler

Heike Döbler und Kinder

Pasewalk, im März 2024

Wir waren überwältigt, wie viele Verwandte, Freunde, Nachbarn
und Bekannte sich mit uns verbunden fühlten und ihre aufrichtige Anteilnahme

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Dafür ein herzliches Dankeschön.

Ein besonderer Dank gilt dem Team aus Ärzten und Schwestern der IMC und ITS
Station der Asklepios Klinik Pasewalk, dem Bestattungshaus "Pommersches Land",

der Reederei Peters sowie dem Trauerredner Jonny Bopp für die einfühlsamen
Worte in der Stunde des Abschieds.

"Erinnerungen, die unser Herz berühren,
gehen niemals verloren."

Mit einer bewegten Trauerfeier haben wir Abschied genommen
von unserem lieben

Im Namen der Familie

” Mit dem Tod eines 

geliebten 
Menschen 

verliert man vieles,

niemals aber die 

gemeinsam verbrachte Zeit.“

Welche Kosten stehen im Trauerfall an?
(djd). Die bemerkbaren Preissteigerungen in vielen Bereichen des 
Lebens machen auch vor der Bestattungsbranche nicht Halt. Über 
einen Zeitraum von zwei Jahren sind Begräbnisse in Deutschland 
um fast zehn Prozent teurer geworden. Zu einer guten Todes-
fallvorsorge gehört daher, sich über die Kosten zu informieren, 
die auf die Angehörigen zukommen werden, und hier auch auf 
sogenannte versteckte Ausgaben zu achten. Generell muss man 
im Trauerfall mehrere Posten einkalkulieren. Unter www.friedwald.
de findet man eine konkrete Kostenaufstellung für Grabplätze im 
Wald. Ganz individuell sind die sogenannten weiteren Kosten, 
etwa die spätere Grabpflege. Anders als auf einem kirchlichen 
oder städtischen Friedhof entfällt sie in einem FriedWald komplett.
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BAUEN &
WOHNEN

Ihr regionales Immobilienteam vor Ort!
Seit über 29 Jahren sind wir für Sie im

Uecker-Randow-Gebiet unterwegs.

Chausseestraße 24
17321 Löcknitz

039754 18 96 58
www.horn-immo.de*auf ProventExpert.com

Norbert Schmidt
Ernst-Thälmann-Straße 3 a-b
17321 Löcknitz
Tel. 0160 94418795
E-Mail: metall-und-fenster@live.de

Vorpommerscher 
Metall- und Fensterbau

Platz für Geborgenheit
(djd). Bis zu einem Drittel der Lebenszeit verbringt der Mensch im 
Schlafzimmer. Um das gewünschte Maß an Erholung zu finden, 
kommt es auf die passende Einrichtung an: Sie soll behaglich 
wirken und gleichzeitig die Raumluft nicht durch Emissionen 
belasten. 
Vor dem Anstreichen von Wänden und Möbeln empfiehlt es 
sich daher, auf die Inhaltsstoffe zu achten. So enthalten etwa 
die Schöner Wohnen Naturell Kreidefarben natürliche Bestand-
teile wie Kreide und Porzellanerde und sind frei von Lösemitteln 
oder Weichmachern. 
Wie der angesagte Ton-in-Ton-Look gelingt, zeigen die Einrich-
tungsexperten von Decorize mit der Kreidefarbe im Anthrazit-
Ton Nachthimmel. Diese schmückt die Wand ebenso wie das 
Mobiliar. Unter www.schoener-wohnen-farbe.com gibt es eine 
detaillierte Anleitung zum Selbermachen.

Foto: djd/Schöner Wohnen Farbe/Decorize Content Creativ Studio
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Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

BAUEN &
WOHNEN

Immobilienkaufmann 
Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858
Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die 
    beste Werbung

Im Jahr 2022 haben wir uns entschieden, eine Immobilie in Meck-Pomm 

zu erwerben. Auf der Suche im Immobilienmarkt sind mein Mann und 

ich fündig geworden. Unsere jetzige erworbene Immobilie wurde durch 

BePe-Immobilien vermittelt. Das erste Zusammentreffen mit Herrn Ralf 

Pete war sehr angenehm, freundlich und unproblematisch. Wir fühlten 

uns gleich zu Beginn gut betreut und aufgehoben. Herr Pete stand uns 

immer mit Rat und Tat zur Seite. Auch jetzt, nachdem unser Immobilien-

kauf abgeschlossen ist, hat Herr Pete stets ein offenes Ohr für uns. 

Ein klasse Makler!!! Wir freuen uns auf unser neues Zuhause 

in Löcknitz. Dankeschön Herr Pete.

 Die Ex Berliner Andreas & Christiane

1954
2024

JAHRE

Wohnen,
Leben,
Wohlfühlen!

Grünstraße 7
17309 Pasewalk

NUTZEN SIE IHRE VORTEILE IN UNSERER GENOSSENSCHAFT!
WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT
PASEWALK EG

Tel.: 03973 – 20 88 0
www.wbg-pasewalk.de

Für ein Badezimmer mit Charakter
(djd). Fugenlos und modern: Das angesagte Betondesign bringt 
einen frischen Look in jede Wohnung. Wer etwa das Badezimmer 
verschönern möchte, muss dafür nicht erst mühevoll die alten 

Fliesen abschlagen. Stattdessen werden die Wände mit einem 
Flächenspachtel und der farblichen Versiegelung im Wunsch-
ton einfach und schnell neu gestaltet. Mit den Materialien und 
dem Spezialroller für die Betondesign-Optik von Schöner Woh-
nen-Farbe gelingt das Verschönern mühelos. Egal, ob man die 
Fläche glatt spachtelt oder sich für grobe, charakterstarke Aus-
brüche entscheidet - auf das Ergebnis können Selbermacher in 
jedem Fall stolz sein. Unter www.schoener-wohnen-farbe.com 
gibt es eine detaillierte Schritt-für-Schritt-Anleitung, erhältlich 
sind die Materialien im Fachhandel sowie in vielen Baumärkten.

Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN-Farbe
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Tagespflege Ambulanter Pflegedienst 

Am Damm 5c | 17309 Rollwitz | Tel. 039740/2 08 03Lindenstraße 32 | 17309 Pasewalk | Tel. 03973/2 25 36 69

LEISTUNGEN
•  Häusliche Krankenpflege nach SGB V (Krankenkassenverordnung 

und Weiterversorgung nach Krankenhausaufenthalt)
• Pflegeleistungen nach SGB XI
• Pflegeleistungen nach SGB V § 38 HH
• Pflegeleistungen SGB XII Sozialamt
• Pflegeberatung
• Verhinderungspflege
• Entlastungsleistung nach § 45b
• Hilfe bei Beantragung Hausnotruf
• Hilfe bei Stellung Pflegegrad (erst Antrag und Erhöhung)
•  Hilfe bei Beantragung wohnumfeldverbessernder Maßnahmen 

(bis zu 4000 € pro Maßnahme möglich)
• Hilfe bei Anträgen für (Pflege-) Hilfsmittel und Leihgeräte
•  Begleitdienste (z. B. Arzt, Einkauf,  

Hausarbeiten, Reinigungsarbeiten)
• Mittagsversorgung

Unsere Bürozeiten in Pasewalk
Montag - Freitag 8.00 - 14.00 Uhr

Unsere Einrichtung ist von Montag  
bis Sonntag geöffnet, 365 Tage im Jahr 

täglich von 8.00 bis 16.00 Uhr.

https://www.tagespflege-pasewalk.de/

Klaudia Skrzypczak

Einsamkeit und Langeweile haben bei uns keinen Platz. 
Sie fühlen sich in Ihrem zu Hause wohl, möchten aber nicht den 
ganzen Tag allein sein? 
Unsere Tagespflege bietet Ihnen behaglich eingerichtete Räum-
lichkeiten, eine barriere freie Außenanlage, nette Gesellschaft und 
Abwechslung. In unserer Tagespflege können bis zu 22 Tagegäste 
von unseren 9 qualifizierten Mitarbeitern von Montag bis Sonntag 
von 08.00-16.00 Uhr betreut werden. Die gemeinsamen Höhe-
punkte, Geburtstagsfeiern und Ausflüge in die nähere Umgebung 
stärken das WIR Gefühl und tragen zum Wohlbefinden bei. Ebenso 
die vielfältigen Angebote wie die wöchentliche Sturzprävention, 
Gedächtnistraining sowie Rätsel- und Bastelrunden. Trotzdem 
kann sich jeder Besucher individuell zurückziehen und hat die 
Möglichkeit Abgeschiedenheit und Ruhe zu genießen.

Unsere Leistungen:
• 365 Tage im Jahr geöffnet
• Kostenloser Schnuppertag
• Individuelle Behandlungspflege
• Umfangreiche pflegerische Betreuungsangebote
• Gemeinsame Mahlzeiten wie Frühstück, Mittagessen und Kaffee

Gern zeigen wir Ihnen die Räumlichkeiten und beantworten Ihre 
Fragen. Auf Wunsch können Sie einen kostenlosen Schnuppertag 
mit uns vereinbaren.

Wir freuen uns auf Sie

- Anzeige -

Gesundheit
wichtiger denn je
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Geschichte der Luftfahrt wird in Pasewalk fortgeschrieben

(PN/DS). Anlässlich der Einweihung der 
neuen Produktionshalle waren viele Ver-
treter aus Politik und Wirtschaft zum Sitz 
des Unternehmens Stemme nach Franz-
felde bei Pasewalk gekommen. So wohn-
ten auch der Leiter der Staatskanzlei des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern Patrick 
Dahlemann, der Landrat des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald Michael Sack, 
der erste Stellvertretende Bürgermeister 
der Stadt Pasewalk Marko Schmidt sowie 
der Geschäftsführer der Wohnungsbau-
gesellschaft Pasewalk GmbH Ralf Ha-
cker, die den Geschäftssitz der Stemme 
GmbH verwalten, diesem schönen Ereig-
nis bei. Besonders groß war die Freude, 
dass auch der belgische Botschafter in 
Deutschland Geert Muylle und der Militär-
attaché der belgischen Botschaft Oberst 
Maenhoudt es sich nicht nehmen ließen, 
an der Einweihung und dem Festakt an-
lässlich des 40-jährigen Firmenjubiläums 
teilzunehmen. „Die Eröffnung des Stand-
ortes Pasewalk markiert einen Meilenstein 
in der Entwicklung des Unternehmens 
und unterstreicht seine Verpflichtung zu 
Fachwissen, die Diversifizierung seiner 
Kunden und den kontinuierlichen Ausbau 
seiner Produktionskapazitäten“, so ein 
Unternehmenssprecher. Das belgische 
Unternehmen wurde 1984 gegründet und 
entwickelte sich in den vergangenen vier 
Jahrzehnten zu einem der führenden Un-
ternehmen im Bereich der Freizeit- und 
Nutzluftfahrt. Mit Leidenschaft und Enga-
gement haben die beiden Hauptaktionäre 
Olivier de Spoelberch und Luc Thijs die 
Entwicklung in den letzten zwanzig Jahren 
maßgeblich gestaltet. In Fachkreisen ist 
das Unternehmen insbesondere für den 
Bau von zweisitzigen Segelflugzeugen be-
kannt. Neben dem Hauptsitz in Strausberg 
konnte nun auch die Produktion im vor-
pommerschen Pasewalk beginnen. Hier 
sollen hauptsächlich die Endmontage der 
wichtigsten Modelle S 12 und ASP15, Pa-
troller, Ultra und Remos erfolgen. Bei der 
Fertigung dieser hochwertigen Modelle 
ist Handarbeit gefragt. Das Unternehmen 
passt sich ständig den Erfordernissen des 
Marktes an. Derzeit sei das Thema „Droh-
nifizierung“ im Fokus. Dafür haben die 
Flugzeugbauer ihre Motorsegler so modi-
fiziert, dass sie auch zur Beobachtung und 
Überwachung eingesetzt werden können. 
Aber auch die zivile Anwendung zur Über-
waschung von Einrichtungen in Grenzge-
bieten oder für militärische Anwendungen 
ist mit den Flugzeugen aus Pasewalk 
möglich. Hauptsächlich der französische 

Belgiens Botschafter in Deutschland Geert Muylle (Mi.) trug sich sehr gern ins Goldene Buch der Stadt Pasewalk 

ein. Fotos: D. Schmidt

Mitarbeiterin Birgit Minow erläutert den Anwesenden ihre Tätigkeit.

Patrick Dahlemann überreicht Oliver de Spoelberch den Coin der Ministerpräsidentin des Landes Mecklenburg-

Vorpommern. 
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und amerikanische Markt sei interessant, 
erläuterte Chief Executive Offi  cer Benja-
min de Broqueville beim Rundgang, der 
übrigens für den feierlichen Anlass stilecht 
in Franzfelde mit einem Flugzeug lande-
te. Er betonte in seiner Festrede, dass die 
Geschichte der Luftfahrt in Pasewalk mit 
Innovation, Leidenschaft und Spitzenleis-
tung weitergeschrieben wird und dankte 
den Aktionären für ihre unerschütterliche 
Unterstützung und ihre Vision.
Zum Abschluss des offi  ziellen Teils des 
Festaktes kam der belgische Botschafter 
Geert Muylle gern der Bitte der Stadt Pa-
sewalk nach, sich in das Goldene Buch 
der Stadt einzutragen. Er hatte die Zeit vor 
dem Besuch der neuen Stemme-Produkti-
onshalle genutzt, um sich gemeinsam mit 
Oberst Maenhoudt in Pasewalk umzuse-
hen.

Landrat Michael Sack, Chef der Staatskanzlei Patrick Dahlemann, Belgiens Botschafter in Deutschland Geert 

Muylle und Stemme-Hauptaktionär Oliver de Spoelberch beim Durchschneiden des roten Bandes anlässlich der 

Eröff nung der neuen Produktionshalle in Pasewalk.

FIRMENJUBILÄEN/NEUERÖFFNUNGEN

Neueröff nung Brotbox

Am 2. April eröff nete die Brotbox in der Ueckerstraße 
9. Bürgermeister Danny Rodewald freute sich über den 
Neuzugang und gratulierte Geschäftsführer Sebastian 
Koch herzlich.

Foto: Stadt

CITYMANAGEMENT/WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Bunte riesige Ostereier für die Pasewalker Innenstadt

(PN/DS). Bei einem Bummel durch die Pa-
sewalker Innenstadt sieht man sie bereits 
von weitem leuchten: die großen Oster-
eier, die im vergangenen Jahr ihr Debüt 
feierten. Aufgrund der guten Resonanz 
des Vorjahres wurde die Aktion in diesem 
Jahr fortgeführt. Neun, etwa zwei Meter 
hohe Ostereier wurden im Stadtgebiet 
verteilt. Möglich wurde diese Aktion auch 
in diesem Jahr durch die fi nanzielle Un-
terstützung vieler Unternehmerinnen und 
Unternehmer der Stadt. Daran, dass die 
Eier so farbenfroh daherkommen, haben 
die Kinder der Kitas der Stadt und der 

Grundschule Mitte einen großen Anteil. 
Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen und 
Erziehern verschönerten sie mit viel Spaß 
und Ideenreichtum die Eier. So auch die 
Kinder der Kita Pauli und seine Freunde 
aus der Speicherstraße. Einrichtungslei-
terin Celine Erdmann und die „Hasenban-
de“, also die Vorschulkinder, machten sich 
am 29. Februar 2024 daran, das große Ei 
mit Motiven vom Huhn, dem Schaf und 
natürlich ihrem Maskottchen, dem Maul-
wurf zu verzieren. Auch durften Blumen 
und eine richtig grüne Wiese nicht fehlen. 
Dafür hatten sie sich mit unterschiedlichen 

Farben, Schwämmen und Pinseln in ver-
schiedenen Größen bewaff net. Auf meine 
Frage, warum nun gerade ein Huhn, der 
Osterhase und ein Schaf auf dem Ei ab-
gebildet sein sollen, antwortete die 6-jäh-
rige Matilda: „Das passt doch zu Ostern“. 
In Anlehnung der in der Kita gehaltenen 
Hühner wurde das abgebildete Huhn 
auch mehrfarbig. Die Kinder hatten immer 
wieder neue Ideen und waren voller Eifer 
dabei. Das fertige Kunstwerk konnte sich 
wirklich sehen lassen und war zunächst in 
der Innenstadt vor dem Kaufhaus zu be-
wundern, ehe noch einmal der Standort 

panthermedia
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verändert wurde. Celine Erdmann berichtete, dass es in Eigenregie in die Dargitzer Straße zur Seniorenoase gebracht wurde. Ab 
Gründonnerstag konnten die Bewohnerinnen und Bewohner sich auch dort daran erfreuen. „Die älteren Leute kommen nicht mehr 
allein in die Stadt und so wird ihnen auch zur Einstimmung für das Osterfest eine Freude bereitet. Vielen Dank an den Bürgermeister 
und die Citymanagerin, dass das möglich ist“, so Celine Erdmann. 

Das von den Erzieherinnen vorgezeichnete Motiv des Hasen malten die Kinder 

vorsichtig mit Brauntönen aus. Fotos: D. Schmidt

Das liebevoll gestaltete Ei erfreute zunächst die Pasewalkerinnen und Pasewalker 

in der Innenstadt ehe es zur Senioreneinrichtung gebracht wurde.

Es wird bunt in der Stadt:
Erstes Pasewalker Höfefest am 25. Mai

(PN/KH). Am Höfefest in Pasewalk am 
Samstag, dem 25. Mai 2024, kann sich 
jede und jeder beteiligen! Es reicht, einen 
Tisch in den Hof zu stellen und bei Kaff ee 
und Kuchen mit seinen Nachbarn ins Ge-
spräch zu kommen.
Bereits angemeldet haben sich eine Viel-
zahl an Initiativen und Engagierten, wie 
die Brückenbauer, das Welcome Center, 
die GWW, das Café Luna, das Bündnis 
„Vorpommern weltoff en, demokratisch, 
bunt“, der Bauernverband, der „Outdoor 
Jugend e. V.“, der Jugendclub Happy To-
gether, der Kreisjugendring VG, die LAG 
Soziokultur MV sowie „MeetingDemo-
cracy“. Auch private Gewerbetreibende 
wie die Yoga Ranch, die Tischlerei Frank 
Gennett GmbH, die Villa Knobelsdorf 
und die Ergotherapeutin Berenike Thiede 
sind dabei. Als Kunstschaff ende beteili-
gen sich die Tanzinitiative COLLECTIF 
K-LI-P, der Sprayer Frank Minow, das 

Kollektiv Eigenklang, Carola Lehmann, 
Stelzenläufer:innen aus dem Landesver-
band der freien darstellenden Künste und 
weitere Menschen mit Ideen, Mut und 
Tatkraft. Ebenso nutzen den öff entlichen 
Raum Initiativen, die sich in Gründung be-
fi nden, um sich bekannt zu machen, wie 
Jugendliche, die sich für einen Skateplatz 
einsetzen, sowie die Projekt-Gruppe Pa-
sewalker Kulturhaus. Die Initiative EURO-
PAKOLLEG Pomerania wird ihr Vorhaben, 
die Gründung eines deutsch-polnischen 
Hochschulinstituts in Pasewalk, auf dem 
Hof der Max-Leu-Schule (Bau-, Ecke 
Klosterstraße) vorstellen. 
Angeboten werden Informationen bei Kaf-
fee und Kuchen, Musik und Gespräche, 
Spiel und Spaß. Auch Skate- und Bike-
fans kommen auf ihre Kosten, denn die 
Gruppe „Wir brauchen einen Skatepark in 
Pasewalk“ wird mit mobilen Rampen ver-
treten sein. Fühlkisten laden zum Erspü-

ren ein und es werden Informationen zur 
Frühförderung vermittelt. Am Wahl-O-Mat 
kann man herausfi nden, welche zur Eu-
ropawahl zugelassene Partei der eigenen 
politischen Position am nächsten steht 
und auf dem Hof der Yoga-Ranch (Oskar-
Picht-Str. 62) werden Yoga-Schnupper-
Stunden angeboten.
Im selbst gestalteten Hof des Freizeitzent-
rums können Jugendliche auf einer Bühne 
zeigen, was sie draufhaben; nebenan in 
der Sprayer-Ecke darf mit Form und Farbe 
experimentiert werden. Vor dem Speicher 
kann man sich bei Musik, Kuchen und 
Gegrilltem auf Liegestühlen entspannen 
und die Sonne genießen. Wer nach alten 
Schätzen sucht, kann in einem Flohmarkt-
Hof fündig werden. All dies und noch viel 
mehr wird am 25. Mai zu erleben sein: Von 
kulinarischen Genüssen und inspirieren-
den Gesprächen, über musikalische Dar-
bietungen bis hin zu kreativen Aktivitäten 
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bietet das Fest für jeden etwas. Es ist ein 
Ort der Begegnung, der Inspiration und 
des Knüpfens neuer Verbindungen.
Zentral am Neuen Markt wird es einen 
Infostand geben mit einer Karte, auf der 
die beteiligten Höfe verzeichnet sind. Das 
Höfefest, das in diesem Jahre zum ersten 
Mal stattfi ndet, wird von einer Projektgrup-
pe, bestehend aus dem Verein Pasewalk 
aktiv und weiteren engagierten Perso-
nen organisiert und gestaltet. Durch eine 
Förderung der Stadt Pasewalk und „De-
mokratie leben!“ stehen Mittel zur Verfü-
gung, die entstehende Auslagen decken 
können. Teilnehmende Höfe sind mit einer 
Wimpelkette gekennzeichnet.
Pasewalk lädt ein, die Vielfalt, die Gast-
freundschaft und die einmalige Atmosphä-
re der Pasewalker Höfe zu genießen und 
Ecken und Winkel unserer Stadt neu zu 
entdecken.
Interessierte, die sich noch daran beteili-
gen möchten, können sich bei Citymana-
gerin Claudia Große unter der Telefon-
nummer 03973 251-105 oder unter der 
E-Mail citymanagement@pasewalk.de 
melden. Oder einfach einen Tisch in den 
Hof stellen.
Weitere Informationen mit einer Übersicht 
zu den Orten sowie Programmpunkten 
gibt es unter diesem QR-Code:

INFOS
Mal von oben sehen

(PN/PM). Wir laden auch 2024 zum Se-
niorenfl iegen ein. Wie immer fl iegen wir 
mit unseren Gästen in Franzfelde bei den 
Ueckerfalken los:
Termine: 14./15./16. Mai 2024
Kosten: 30 Minuten für 65,00 €
Anmeldungen am 29.04.2024, zwi-
schen 10:00 Uhr und 12:00 Uhr und am 
02.05.2024 zwischen 13:00 und 16:00 
Uhr im Büro des Senioren- und Behin-
dertenbeirates der Stadt Pasewalk in der 
Marktstr. 40. Foto: Ueckerfalken
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Jugendweihe 2025

(PN/PM). Die voraussichtlich stattfinden-
den Termine für die Jugendweihe 2025 
sind:

• 3. Mai 2025 in Strasburg
• 24. Mai 2025 in Löcknitz
• 31.Mai 2025 in Torgelow
• 7. Juni 2025 in Pasewalk

Die Infoveranstaltungen für die Jugend-
weihe 2025 finden an folgenden Tagen 
statt:

• 27. Mai 2024 in Ueckermünde Fa-
milienzentrum, Chausseestraße 25, 
18:00 Uhr

• 27. Mai 2024 in Eggesin, Betreutes 
Wohnen, Eulenweg 2, 19:00 Uhr

• 28. Mai 2024 in Pasewalk, Club der 
Volkssolidarität, Bürohaus am Markt, 
18:00 Uhr

• 28. Mai 2024 in Strasburg, Haus der 
Familie, Schulstraße 11a (Am Wall), 
19:00 Uhr

• 29. Mai 2024 in Torgelow, MehrGene-
rationenHaus, Blumenthaler Straße 

18, 18:00 Uhr
• 3. Juni 2024 in Penkun, Regionale 

Schule, Stettiner Tor 4, 18:00 Uhr
• 3. Juni 2024 in Löcknitz, Chaussee-

straße 30, Beratungsraum Keller, 
19:00 Uhr

Ansprechpartner ist Herr Christoph Köhn,
Telefon: 03976 255242 oder 
0170 2360580
E-Mail: 
fwz-uer@volkssolidaritaet.de
www.vs-uer.de

Einladung zur Infoveranstaltung zum Radverkehrskonzept

(PN/PM). Der Landkreis Vorpommern-
Greifswald arbeitet zusammen mit dem 
Gutachterbüro Mobilitätswerk GmbH und 
dem Tourismusverband Mecklenburg-
Vorpommern e. V. an einem Radverkehrs-
konzept für den Landkreis. Mithilfe Ihrer 
Hinweise aus der Onlinebefragung wurde 
ein erster Entwurf für ein Radverkehrsziel-
netz erarbeitet. Der dahinterliegende Erar-
beitungsprozess und das Ergebnis sollen 
nun im Rahmen von Info-Veranstaltungen 
in Anklam, Pasewalk und Greifswald vor-
gestellt werden.
Wir laden Sie herzlich ein, an einer der 
drei Infoveranstaltungen teilzunehmen.
Diese werden an folgenden Terminen und 
Orten stattfinden: 
Dienstag, 28.05. in Anklam, Eichenweg 6
Schülergaststätte Grimm-/Schiller-Schule 
Mittwoch, 29.05. in Pasewalk, Kreistags-
saal, An der Kürassierkaserne 9, Haus 3
Donnerstag, 30.05. in Greifswald, Land-
ratsamt, Feldstraße 85a, Haus 1, Konfe-
renzraum, 
Geplant ist jeweils eine Dauer von 17:30 
– 20:30 Uhr. 
Hinweis: Alle drei Termine haben den 

gleichen Inhalt. Daher bitten wir alle Inte-
ressierten einen der Termine für sich aus-
zuwählen. Neben der Präsentation erster 
Zwischenergebnisse, möchten wir einen 
Überblick über das weitere Vorgehen ge-
ben und weitere Impulse von Ihnen für die 
Erstellung des Radverkehrskonzepts auf-
nehmen. In Ergänzung zur ersten Beteili-
gung können Sie uns dabei beispielswei-
se Hinweise zu wichtigen Gefahrenstellen 
sowie attraktiven Routenführungen oder 
Netzlücken mitgeben.
Für die Veranstaltungen ist folgender Ab-
lauf geplant:
17:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung der 
Veranstaltung
17:45 Uhr Impulsvortrag (Mobilitätswerk 
GmbH) zum aktuellen Projektstand und zu 
weiteren Projektschritten
18:15 Uhr Pause
18:30 Uhr Diskussionsrunde in Gruppen
19:45 Uhr Zusammenfassung im Plenum 
Um die Veranstaltungen vor Ort angemes-
sen vorbereiten zu können, bitten wir Sie, 
sich bei Interesse für die Veranstaltung Ih-
rer Wahl anzumelden: 
Dienstag, 28.05. in Anklam: https://tinyurl.

com/RVK-Anklam
Mittwoch, 29.05. in Pasewalk: https://tiny-
url.com/RVK-Pasewalk
Donnerstag, 30.05. in Greifswald: https://
tinyurl.com/RVK-Greifswald
Für weitergehende Informationen oder 
Rückfragen steht Ihnen außerdem Frau 
Eva Held vom Landkreis Vorpommern-
Greifswald, Koordinatorin für touristische 
Wege, gerne zur Verfügung: Eva.Held@
kreis-vg.de, Tel. 03834 8760-3128.
Die Veranstaltungen werden unterstützt 
durch die lokalen Aktionsgruppen der 
LEADER-Regionen „Flusslandschaft Pe-
enetal“, „Stettiner Haff“ und „Vorpommer-
sche Küste“.

Sicherheit im Straßenverkehr geht alle an!

(PN/PM). Die Verkehrswacht Uecker-
Randow e. V. führt Verkehrsteilnehmer-
schulungen, besonders für Seniorinnen 
und Senioren durch.
Folgende Termine sind jeweils in der 
Zeit von 09:00 – 10:30 Uhr zu berück-
sichtigen:
06.06.2024, Anmeldung: 04.06.2024, 
26.09.2024, Anmeldung: 24.09.2024, 
28.11.2024, Anmeldung: 26.11.2024, 
Anmeldung unter folgender Telefon-

nummer: 03973 441700

Themen:
* Auswertung besonderer Verkehrsereig-
nisse, die sich aus den themenorientierten 
Kontrollen der Polizei ergeben haben.
* Informationen über neue verkehrsrechtli-
che Verordnungen.
Moderator: A. Bärwald, Fahrlehrer i. R.

Verkehrswacht Uecker-Randow e. V.
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ALT & JUNG

Gemeinsam für unsere Hortkinder

(PN/PM). Wow. Was war das für ein gran-
dioser Tag. Graue Wolken empfi ngen uns. 
Doch das Lächeln der Kinder und Eltern 
(die in hoher Zahl kamen) machte den Tag 
sofort schöner. Eine lange Aufgabenliste 
stand vor uns und wollte erledigt werden. 
Den neuen Fühlpfad bauen, einen Zaun 
reparieren, die Lernzimmer mit neuen 
Tischen versehen und noch vieles mehr. 
Die Familien waren hoch motiviert und alle 
packten mit an. Schleifen, Sägen, Malern. 
An jeder Ecke wuselte es. 
Wir vom Hort „Schlossberggeister“ waren 
überwältigt von so viel Hilfsbereitschaft 
und dankten es mit Getränken und einem 
gemeinsamen Mittagessen. 
So sind wir bereit für den Rest des Schul-
jahres und bald auch für die neuen Schul-
kinder, die unseren Hort ab dem neuen 

Schuljahr besuchen. Wir sind schon sehr 
gespannt auf die neuen Gesichter, die uns 
erwarten. Ihr wollt auch wissen, wie so ein 
Hort funktioniert? Wie er von Innen aus-
sieht? Und was die Familien bei uns Tolles 
gebaut haben? Meldet euch gerne tele-

fonisch in unserer Einrichtung und macht 
einen Termin zum Kennenlernen aus. 
Fotos: ZVG

VEREINE

Große Ehre für unseren Vereinspräsidenten 

(PN/PFV). Auf der heutigen gemeinsa-
men Festveranstaltung des Landessport-
bundes Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
sowie der Landesregierung M-V wurden 
verdienstvolle Ehrenamtler rund um den 
Sport für ihr außergewöhnliches Engage-
ment geehrt. Wir freuen uns ganz beson-
ders, dass zu den Ausgezeichneten auch 
der Präsident des Pasewalker FV, Burk-
hard Schmidt, gehört.
Lieber Burkhard, frisch als Vereinsprä-
sident des PFV auf der kürzlich stattge-
fundenen Mitgliederversammlung wie-
dergewählt, stehst du nun im großen 
Rampenlicht der Öff entlichkeit (und das 
ganz und gar nicht unverdient). Seit mehr 
als 30 Jahren prägt deine ehrenamtliche 
Arbeit die positive Entwicklung unseres 
Vereins und nicht nur das, du bist eins der 
Gesichter des gesellschaftlichen Lebens 
unserer Stadt Pasewalk und bist über die 
Stadtgrenzen hinaus als zuverlässiger 
Ansprechpartner für Vereine, Verbände 
und Institutionen rund um den Fußball be-
kannt.
Die Ehrennadel des Landessportbundes 
Mecklenburg-Vorpommern e. V. in Gold 
übergaben heute stellvertretend die Sport-
ministerin unseres Bundeslandes, Stefa-
nie Drese sowie der Präsident des LSB, 
Andreas Blum. Zu den ersten Gratulanten 
zählten der Präsident des Landesfußball-
verbandes Mecklenburg-Vorpommern 

e. V., Dr. Heiko Lex sowie Vertreter des 
Landessportbundes sowie des Kreissport-
bundes Vorpommern-Greifswald e. V. 
Auch wir gratulieren noch einmal im Na-
men des Vorstandes sowie unserer Ver-
einsmitglieder ganz herzlich zu dieser 
Auszeichnung. 
Fotos: ZVG
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Qualifi ziert für die Endrunde der Landesmeisterschaft

(PN/PM). Die weibliche Jugend D des 
Pasewalker HV hat sich für die Endrunde 
der Landesmeisterschaft des HVMV qua-
lifi ziert und zählt damit schon jetzt zu den 
sechs besten Teams im Land MV in dieser 
Altersklasse. Am 16.03.2024 fand in der 
Pasewalker Uecker-Sporthalle eine von 
drei Vorrundenstaff eln für die Teilnahme 
an der Endrunde der Landesmeisterschaft 
der weiblichen Jugend D (Geburtsjahr-
gänge 2011/2012) des Handballverban-
des Mecklenburg-Vorpommern statt. Auch 
wenn der PHV in dieser Altersklasse in der 
laufenden Saison mit zwei Teams startet 
(D I und D II), entschied man sich, eine 
gemeinsame leistungsstarke Mannschaft 
zu melden. Dieses für die Landesmeister-
schaft formierte Team, bestehend aus den 
Jahrgängen 2011 bis 2013, überzeugte 
am Samstag in der heimischen Uecker-
Sporthalle zuerst bei den koordinativen 
Tests (diagonales Handling, Seilsprin-
gen und Standweitsprung), bei denen 
der erste Platz vor den Gästen vom HSV 
Grimmen 1992 und der SV Fortuna ´50 
Neubrandenburg belegt werden konnte, 
und Ida Rollin bei allen drei Übungen den 
ersten Platz in einem etwa ca. 40 Spiele-
rinnen großen Teilnehmerfeld belegte. Der 
ursprünglich auch gemeldete Plauer SV 
musste krankheitsbedingt die Teilnahme 
an der Vorrunde absagen.
Bei den anschließenden Spielen, jeder 
gegen jeden, zeigten sich dann, neben 
individuellen Stärken, Schwächen gerade 
im Zusammenspiel in Angriff  und Deckung 
sowie auch auf der Torhüterposition. Be-
sonders deutlich fi elen die Schwächen im 
ersten Spiel gegen Grimmen, dem spä-
teren Vorrundensieger, auf, das mit 14:8 
verloren ging. Im zweiten Spiel zeigte man 
dann aber Nervenstärke und unbedingten 
Siegeswillen gegen Fortuna Neubranden-
burg und gewann 11:9. Damit war das für 
heute gesteckte Ziel, die Teilnahme an der 
Endrunde am 21.04.24, erreicht. 

Bis dahin gilt es aber noch einiges für 
die Übungsleiterinnen (Julia Lukowski, 
Jana Schwarz und Katrin Stelter) zu tun, 
wenn man auch bei der Endrunde erfolg-
reich sein möchte: Weniger technische 
Fehler im Angriff , den Blick für den freien 
Mitspieler sowie ein variables und kluges 
Angriff sverhalten. Wenn es dann noch ge-
lingt, sich in der Deckung schneller auf die 
Spielweise des Gegners einzustellen, ist 
vielleicht eine Überraschung im Teilneh-
merfeld der Teams vom Stralsunder HV, 

Rostocker HC, SV Grün-Weiß Schwerin, 
Mecklenburger SV und HSV Grimmen bei 
der Endrunde möglich.
Für den PHV starteten: Zahrae El Mou-
kouam, Fynja Weiß (beide Tor); Pia von 
Cieminski, Tammy Werth (1), Salia Thu-
row, Neele Kopp (2), Ida Rollin (3), Lilly 
Holzkamm (4), Eny Pagel, Kara Rode-
wald (6), Sharon Behrendt (2), Mia Müller, 
Emmi Herms (1), Mathilda Hänsch.
Fotos: ZVG

Ein Paket aus Bremen

(PN/GS). Meine Sammelleidenschaft 
reicht bis in den Norden von Deutschland. 
Ein Telefonat überraschte mich und es 
wurde ein sehr nettes Gespräch. Nach 5 
Tagen stand der Postbote vor der Tür mit 
einem Paket. Kleiderbügel aus Wangeroo-
ge, Norderney, Buxtehude und der Wüm-
me-Kurier und die Rotenburger Rund-
schau vom 9. März 2024 als Beilage im 
Karton. Ein Riesendankeschön an Marlies 

zum Felde in Rotenburg. Das hätte ich nie 
gedacht, jemals ein solches Zeichen der 
Wiedervereinigung zu erleben. Die Her-
kunft der Bügel war für uns vor 1989 ein 
verschlossenes Land. Diese Kleiderbügel 
passen genau zu meiner Sammlung der 
Bügel aus Polen, die in Rothenklempenow 
in einer Ausstellung zusammengestellt 
wird. Am 17. März 2024 wurde die Aus-
stellung „Bügel-Geschichten“ eröff net. Sie 

kann danach von montags bis freitags von 
09:00 Uhr bis 16:00 Uhr besichtigt werden.
Foto: ZVG
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Pasewalker Judokas holen zahlreiche Medaillen bei den 
12. Kinder- und Jugendspielen in Ueckermünde

(PN/PM). Am Samstag, den 02.03.2024 
traten die Pasewalker Judokas in Ue-
ckermünde beim Wettkampf an. In der 
Altersklasse der U9 starteten gleich sechs 
Kämpfer für den Verein. Dabei belegte 
Hannes Kern in der Gewichtsklasse bis 26 
kg den 1. Platz und ein 2. Platz ging an Lu-
kas Goldschmidt (-24 kg). Die in ihrer Ge-
wichtsklasse jeweils 3. Plätze holten sich 
Lui Möhring, Leonard Acker und Florian 
Schulz. Zudem konnte sich Theo Schulze 
nach anstrengenden Kämpfen mit einem 
verdienten 5. Platz in der Gewichtsklasse 
bis 24 kg zufrieden stellen. In der Alters-
klasse der U11 errungen die zwei Judokas 
Mia Bennedjema (+44 kg) und Helge Lu-
kas (-35 kg) jeweils die Goldmedaille. Au-
ßerdem gewannen Marten Hanff (-35 kg) 
und Lennard Nowikas die Bronzemedaille.
Für die U13 männlich bis 40 kg startete 
Bruno Peper, der seinen Gegnern zeigte, 

was er kann, und sich so den ersten Platz sicherte.
Foto: ZVG

Gelungene Schäferhund-Ausstellung in Pasewalk 

(PN/DS). Am 30.03.2024 fand auf dem 
Gelände des Vereins Deutsche Schäfer-
hunde Pasewalk e. V. im Tannenweg 3 in 
Pasewalk bereits die vierte Oster-Zucht- 
und Nachwuchs-Schau für Schäferhunde 
statt. 
45 Hunde in den Altersklassen 6 bis 9 Mo-
nate, 9 bis 12 Monate, 12 bis 18 Monate, 
18 bis 24 Monate, Gebrauchshunde über 
24 Monate und Veteranen über sechs Jah-
re, jeweils getrennt nach Hündinnen und 
Rüden und Stockhaar sowie Langstock-
haar mit Unterwolle präsentierten sich 
dem kritischen Blick des Wertungsrichters 
Ralf Wille aus Auerstedt. Die Veranstal-
tung erfreut sich sowohl bei Züchtern als 
auch bei den Zuschauern großer Reso-
nanz. „Es haben sich Züchter aus ganz 
Mecklenburg-Vorpommern und dem be-
nachbarten Polen angemeldet“, so Ver-
einsmitglied Michael Beutin, bei dem sich 
die Teilnehmer die Startunterlagen an die-
sem Tag abholten.
Bei dieser Bewertung stand für die Züch-
ter Einiges auf dem Spiel. „Es handelt sich 
um eine Zuchtbewertung, bei der sich ent-
scheidet, ob die Hunde später einmal zur 
Zucht zugelassen werden. Ein Prädikat 
„vielversprechend“ heute kann im Laufe 
der Entwicklung des Hundes zu einem 
vorzüglich werden“, erläutert Vereinsvor-
sitzender Günter Buse. Richter Ralf Wille 
bewertete den Körperbau, die Laufeigen-
schaften und die Bemuskelung der Vier-
beiner. Es wurden die Größe und die Win-
kelung des Körperbaus gemessen und die 

Groß war die Freude bei den Ausstellern über die erzielten Plätze. Fotos: D. Schmidt

Einen sehr guten zweiten Platz erzielte auch der erst fünfzehnjährige Adrian Kister (li.), der einen Hund eines 

Vereinsmitgliedes an diesem Tag vorführte.
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Entwicklung des Gebisses kontrolliert. Bei 
langsamen und schnelleren Runden auf 
dem Platz standen auch das Gangbild und 
die Bewegungsabläufe des Tieres im Fo-
kus. Der erst 15-jährige Adrian Kister aus 
Rollwitz durfte den Hund eines Vereinsmit-
gliedes vorführen. „Ich finde Tiere toll und 
das Führen der Hunde macht mir großen 
Spaß“, so das jüngste Vereinsmitglied. 
Insgesamt zählt der Verein derzeit 30 Mit-
glieder und zehn Gäste, die den Platz des 
Vereins regelmäßig nutzen. 
Auch an diesem Ostersamstag hatten die 
Vereinsmitglieder, ihre Angehörigen und 
viele fleißige Helfer eine gelungene Ver-
anstaltung organisiert. Fürs leibliche Wohl 
gab es belegte Brötchen, frisch gebacke-
ne Waffeln, Kuchen, Suppen, Gegrilltes 
sowie Kartoffel- und Nudelsalat. „Keiner 
muss hier hungrig vom Platz gehen“, so 
Britta Buse, die selbstverständlich ihre Fa-
milie auch bei dieser Ausstellung tatkräftig 
unterstützte. Richter Ralf Wille (Mi.) und Johann Buse (re.) bei der Begutachtung der Anatomie eines Hundes.

30. Familien-Volksfest

Am 1. Mai 2024 findet ab 11:00 Uhr das 
30. Familien-Volksfest des Arbeitslosen-
verbandes auf der Festwiese statt. Der 
Eintritt ist frei.

Programm:
• 11:00 Uhr – Einlass, Einklang mit dem 

DJ Denny und Start des Kegelwettbe-
werbes

• 11:30 Uhr – Begrüßung
• 12:30 Uhr – Platzkonzert mit der Ros-

sower Schalmeienkapelle
• 13:45 Uhr – Verlosung der Sonder-

preise (Eintritt)
• 14:00 Uhr – Unterhaltung mit dem 

Duo MIDI II
• 15:00 Uhr – Kindershow mit Vicky Ho-

liday
• 16:00 Uhr – Abschluss des Kegel-

wettbewerbes und Siegerehrung

Die Mitstreiter und Mitstreiterinnen des 
ALV sorgen für die kulinarische Versor-
gung und für die sportlichen Aktivitäten 
(u. a. Preis-Kegeln, Torwandschießen, 
Korbball, Eierlaufen, Sackhüpfen, Fische 
fangen und Büchsenwerfen). Es gibt wie-
der das traditionelle Maibaumklettern für 
Kinder und eine Hüpfburg.

Änderungen vorbehalten!

Fotos: ZVG
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Termine im Mai 2024 und Kontakte:

KULTUR- & SPORTTERMINE

Klub der Volkssolidarität
Am Markt 8, Tel.: 444159

02.05.   Der Klub bleibt geschlossen.
03.05.  14:00 Uhr Geburtstag eines Mitgliedes
   Hilfe bei Einkäufen
06.05.  13:00 Uhr Klubrat
  14:00 Uhr Chorprobe
  14:00 Uhr Spielnachmittag
07.05.  14:00 Uhr Bingo
08.05.  14:00 Uhr Treff  der Sportgruppe OG Ost
  14:00 Uhr Treff  der Kartenspieler
13.05.  13:00 Uhr Treff  der Rommeespieler
  14:00 Uhr Chorprobe
14.05.  14:00 Uhr Bingo
15.05.  14:00 Uhr Treff  der Brettspieler
16.05.  14:00 Uhr Geburtstag des Monats für die 

Jubilare März/April – mit Anmel-
dung

17.05.  10:00 Uhr Kegeln an der Berufsschule
21. – 27.05.  Der Klub bleibt geschlossen.
24.05.   Hilfe bei Einkäufen
27.05.  14:00 Uhr Chorprobe
28.05.  14:00 Uhr Bingo
29.05.  14:00 Uhr Kaff eenachmittag der OG PW 

Mitte
30.05.  14:00 Uhr Spielnachmittag
31.05.  10:00 Uhr Seniorenfrühstück mit Anmel-

dung
   Hilfe bei Einkäufen

Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe Vorpommern-Greifswald

Tel.: 2007513, An der Festwiese 38
Mo 09–12 Uhr, Do 13–17 Uhr
kiss-vg@volkssolidaritaet.de

Arbeitslosenverband/Arbeitslosentreff  
Tel.: 443504, An der Festwiese 24

An der Festwiese 24
01.05.  30. Familienvolksfest
15.05.  Aktion Möbelbörse

Scheringer Straße 6
02.05.  Kleiderkammer-Geschirraktion
04.05.  Unterstützung Demokratiefest Strasburg
06.05.  Handarbeitsnachmittag
21.05.  Handarbeitsnachmittag
22.05.  gemeinsam wandern
30.05.  Buchlesung

Schuldner- & Verbraucherinsolvenzberatung
Mo.–Fr. 08:00–16:00 Uhr
Kleiderkammer
Mo.–Fr. 09:00–15:00 Uhr
Möbelbörse
Mo.–Do. 08:00–15:00 Uhr u. Fr. 08:00–14:00 Uhr
Pasewalker Tafel
Mo.–Fr. 12:00–14:00 Uhr 
Suppenküche
Mo.–Fr. 11:00–12:30 Uhr
Lesestube
Di.-Mi. 08:00–15:00 Uhr 

Arbeiterwohlfahrt/Familienzentrum
Schützenstraße 1, Tel.: 2048120

Cura Seniorencentrum
Pestalozzistraße 20, Tel.: 221-0

Blaues Kreuz
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, Angehörige und 
Interessierte, Marktstraße 61, Treff en in Pasewalk in jeder 
geraden Kalenderwoche montags 19:00 Uhr

Behindertenverband Pasewalk e. V.
Gemeindewiesenweg 40, Tel.: 3197882

Sprechzeiten: Di 09:00–12:00 Uhr, 
Do 14:00–16:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Brückenbauer e. V. 
Träger off ener Arbeit für Menschen 

mit Behinderungen, Neuer Markt 24, Tel.: 2296768

Sozialverband VDK MV e. V.
Tel.: 0395 5443459

Sprechstunde jeden 3. Dienstag im Monat von 14:00 
bis 16:00 Uhr im Arbeitslosenverband, Scheringer Str. 
6 in Pasewalk

Stadtbibliothek
Grünstraße 59, Tel.: 251-420/421

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 13:00–17:00 Uhr, Di./Do. 10:00–12:00 Uhr 

und 13:00–18 Uhr, Mi. geschlossen

Stadtinformation Am Markt 12
Tel.: 251 232

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 09:00–12:00 Uhr, Di. 09:00–12:00 Uhr und 

14:00–18 Uhr, Mi. geschlossen, Do. 09:00–12:00 Uhr 
und 13:00–15:30 Uhr

Museum der Stadt Pasewalk
Künstlergedenkstätte „Paul Holz“

Das Museum der Stadt Pase-
walk ist zurzeit geschlossen!

Feuerwehrmuseum Pasewalk
Torgelower Straße 33, Tel.: 432537
Öff nungszeiten (April – Oktober):

sonntags: 14:00–18:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Pasewalk
mit Dargitz und Stolzenburg

Große Kirchenstraße 8
Öff nungszeiten St. Marien:

Mo.–Fr. 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Tel.: 213602, Pfarramt Tel.: 441159

Veranstaltungen in St. Marien
02.05.  09:00 Uhr Frauenfrühstück
06.05.  19:00 Uhr Gesprächskreis
09.05.  10:00 Uhr Gottesdienst Christi Himmel-

fahrt in Wetzenow (kein Got-
tesdienst in St. Marien)

12.05.  10:00 Uhr Familienkirche mit der Vorstel-
lung der Konfi rmanden

  15:00 Uhr Eröff nungskonzert DorfKirche-
Klingt/St. Nikolai

18.05.  17:00 Uhr Musik und Lesung zu Caspar 
David Friedrich

19.05.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und Konfi rmation

20.05.  10:30 Uhr Gottesdienst in St. Otto
26.05.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfi rma-

tion und Abendmahl

Christenlehre:
dienstags und mittwochs
14:00 Uhr – 15:00 Uhr und 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr in St. Marien 
Kidsclub:
montags
14:30 Uhr – 15:30 Uhr für alle Kinder von 6 bis 12 
Jahren in der Friedenskirche 
Kinderchor:
dienstags 
14:30 Uhr von der 1. bis zur 3. Klasse in St. Marien
Jugendchor:
donnerstags ab 14:30 Uhr von der 4. Klasse an 
Kantorei
donnerstags 
19:00 Uhr in St. Marien
Posaunenchor:
mittwochs 
18:15 Uhr in Zerrenthin

Katholische Kirchengemeinde
Mühlenstraße 17, Tel.: 216606

Gottesdienst in Pasewalk:
sonntags: 10:00 Uhr
freitags: 09:00 Uhr
Gottesdienste in Viereck:
samstags: 17:00 Uhr
donnerstags: 09:00 Uhr
Pasewalk:
01.05.  10:00 Uhr Gottesdienst, anschl. Maigril-

len auf dem Pfarrhof
03.05.  09:00 Uhr Seniorentreff en
06.05.  19:00 Uhr Glauben am Montag
07.05.  19:00 Uhr Glaubenskurs
15.05.  19:00 Uhr Katholischer Stammtisch im 

Restaurant „Marathon“
20.05.  10:00 Uhr Kirchenkaff ee
20.05.  19:00 Uhr Glauben am Montag
Viereck:
03.05.  17:00 Uhr Tag der Andacht
30.05.  10:00 Uhr Festagsgottesdinest mit Pro-

zession, anschließend Ge-
meindefest

Neuapostolische Kirche
Gartenstraße/Am Turm „Kiek in de Mark“

Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 19:30 Uhr 

Evangelische Freikirche
Christliches Glaubenszentrum Pasewalk

Grabenstraße 38
Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 18:30 Uhr

St. Georg und St. Spiritus
Am St. Spiritus 11, Tel.: 20400 und 204042

Caritas Pasewalk
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung:
Haußmannstr. 12, Tel.: 204462
Tagesstätte für alkoholkranke Menschen:
Karl-Marx-Straße 10, Tel.: 210222
Holzhof der Caritas: 
Kirchenförsterei 4, Tel.: 216358
Beschäftigungsprojekte:
Bahnhofstraße 29, Tel.: 436703

Ambulanter Hospizdienst 
Uecker-Randow e. V.

Prenzlauer Chaussee 30, Tel.: 228777
www.hospizdienst-uer.de

kontakt@hospizdienst-uer.de 

DRK Ortsverein Pasewalk
Uecker-Randow-Tal

O.-Picht-Straße 61, Tel.: 03973 4384-0

Blutspendetermine
Christliches Glaubenszentrum

Grabenstr. 38
27.05., 14:00 – 18:00 Uhr

Schwangerschaftsberatungsstelle
DRK Pasewalk

Oskar-Picht-Str. 1, Tel.: 433066

Eltern-Kind-Zentrum – DRK
Baustraße 73 (Hort „Pantoff elparadies“)

Tel.: 0151 27100853
Facebook: Eltern Kind Zentrum – DRK in Pasewalk

Hilfe für Opfer häuslicher Gewalt – DRK
Oskar-Picht-Str. 1, Tel.: 2049975 o. 0170 8786848

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Feldstr. 5, Tel.: 229920



PASEWALKER NACHRICHTEN - 46 -                                            Nr. 04/2024

Pflegestützpunkt Pasewalk
An der Kürassierkaserne 9

Tel.: 03834 8760 2512 Pflegeberater/in
Tel.: 03834 8760 2513 Sozialberater/in

Schiedsstelle Pasewalk
Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85

schriftlich an o. g. Adresse. Die Post wird ungeöffnet 
an die Schiedspersonen weitergeleitet. Die jeweilige 
Schiedsperson setzt sich mit Ihnen in Verbindung.

Lebenshilfe
Speicherstr. 4, Tel.: 2299800

Jugendtelefon
Das kostenlose Kinder- und Jugendtelefon ist in M-V 
unter 0800 1110333 zu erreichen.

Beratungsstelle „Wegweiser“
EUTB

Ueckerstraße 28, Tel.: 0157 80599614
E-Mail: eutb-pasewalk@lebenshilfe-mv.de

Pasewalker Handballverein von 1990 e. V.
An der Kürassierkaserne 22, Tel.: 210019

E-Mail: wilke@pasewalk-handball.de
Veranstaltungsort: Pasewalk, Uecker-Sporthalle
Meisterschaftsspiele im Handball des PHV
28.04., 09:00 Uhr
weibliche Jugend E II – SG Loitz/Demmin

10:30 Uhr
weibliche Jugend D – SV Fortuna`50 Neubrandenb.
12:00 Uhr
weibliche Jugend C – Stralsunder HV II
13:30 Uhr
weibliche Jugend E – SG Vorpommern
02.05., 16:45 Uhr
weibliche Jugend D II – weibliche Jugend D
04.05., Final Four der Bezirkspokalspiele der Frauen
11 Uhr – HSV Greif Torgelow 07 – HSV Insel Usedom
12:45 Uhr – PHV – SV Fortuna`50 Neubrandenburg II
15 Uhr – kleines Finale: Verlierer der v. g. Spiele 
Platz 3 und 4
17 Uhr – großes Finale: Sieger der beiden v. g. Spiele 
um Platz 1 und 2
05.05., 10:00 Uhr
Turnierspiele der weiblichen Jugend F

Änderungen vorbehalten!
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WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren den Jubilaren des Monats Mai 2024 zum Geburtstag 
und wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr Gesundheit und viel Freude

Gemeinde Jatznick
Zum 90. Geburtstag
Frau Ingelore Arndt
Zum 85. Geburtstag
Frau Gisela Thiele
Zum 80. Geburtstag
Frau Elfi  Meyer
Zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Neumann
Frau Irmtraud Kaesler
Zum 70. Geburtstag
Frau Bärbel Assmann
Herrn Thomas Glaß
Herrn Norbert Jahn
Herrn Wolfgang Lemke

Herrn Arnim Villmann
Frau Anita Jahn
Frau Doris Ehlers
Frau Brigitte Kiehlmann

Gemeinde Koblentz
Zum 90. Geburtstag
Frau Sigrid Lau

Gemeinde Krugsdorf
Zum 70. Geburtstag
Frau Regine Gradt

Gemeinde Rollwitz
Zum 80. Geburtstag
Herrn Werner Bohn
Zum 75. Geburtstag
Frau Waltraud Collier

Gemeinde Schönwalde
Zum 75. Geburtstag
Herrn Karl Lahs

Gemeinde Viereck
Zum 85. Geburtstag
Frau Brigitte Trömer
Herrn Fritz Mohrholz

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröff entlichung ihres Geburtstages nicht einverstanden sind, Wi-

derspruch im Meldeamt der Stadt Pasewalk, Am Markt 12, 17309 Pasewalk einlegen müssen.

Auch weisen wir daraufhin, dass nicht alle Daten der Eheschließungen, auch wenn sie in Pasewalk geschlossen wurden, beim Meldeamt erfasst sind. Sollten Sie in nächster 

Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und alle weiteren fünf Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister wünschen, bitten wir Sie, dies mindestens 10 Wochen im 

Voraus im Einwohnermeldeamt mit der Eheurkunde anzuzeigen. 

Aus diesem Grunde ist bei jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkunde im Einwohnermeldeamt vorzulegen.

ÖFFENTLICHE BEKANNMACHUNGEN

Zum 75. Geburtstag
Frau Bärbel Zickuhr
Zum 70. Geburtstag
Frau Teresa Müller

Gemeinde Zerrenthin
Zum 90. Geburtstag
Herrn Eberhard Schulz

– Öff entliche Bekanntmachungen Anfang! –

Amt Uecker-Randow-Tal,
Der Gemeindewahlleiter

1. Korrektur
Bekanntmachung für Staatsangehörige der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union (Unionsbürger) zur Wahl zum 

Europäischen Parlament in der Bundesrepublik Deutschland

Am 9. Juni 2024 fi ndet die Wahl der Abgeordneten des Europäischen 
Parlaments in der Bundesrepublik Deutschland statt. An dieser Wahl 
können Sie aktiv teilnehmen, wenn Sie am Wahltag
1. die Staatsangehörigkeit eines der übrigen Mitgliedsstaaten der Euro-
 päischen Union besitzen,
2. das 16. Lebensjahr vollendet haben,
3. seit mindestens drei Monaten in der Bundesrepublik Deutschland 
 oder in den übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union¹ eine 
 Wohnung innehaben oder sich mindestens seit dieser Zeit sonst 
 gewöhnlich aufhalten (auf die Dreimonatsfrist wird ein aufeinanderfol-
 gender Aufenthalt in den genannten Gebieten angerechnet).
4. weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in den Mitgliedstaa-
 ten der Europäischen Union, dessen Staatsangehörigkeit Sie 
 besitzen, vom aktiven Wahlrecht zum Europäischen Parlament aus-
 geschlossen sind,
5. in ein Wählerverzeichnis in der Bundesrepublik Deutschland einge-
 tragen sind. Die erstmalige Eintragung erfolgt nur auf Antrag. Der 
 Antrag ist auf einem Formblatt (Anlage 2A zu§ 17a Absatz 2) zu stel-
 len; er soll bald nach dieser Bekanntmachung abgesandt werden.
 Einen Antrag, der erst nach dem 19.05.2024 (21. Tag vor der Wahl) 

 bei der zuständigen Gemeindebehörde eingeht, kann nicht mehr ent-
 sprochen werden (§ 17a Abs. 2 der Europawahlordnung).

Sind Sie bereits aufgrund Ihres Antrages bei der Wahl am 13. Juni 
1999 oder einer späteren Wahl zum Europäischen Parlament in ein 
Wählerverzeichnis in der Bundesrepublik Deutschland eingetragen 
worden, so ist ein erneuter Antrag nicht erforderlich. Die Eintragung 
erfolgt dann von Amts wegen, sofern die sonstigen wahlrechtlichen 
Voraussetzungen vorliegen. Dies gilt nicht, wenn Sie bis zum oben 
angegebenen 21. Tag vor der Wahl gegenüber der zuständigen Ge-
meindebehörde auf einem Formblatt beantragen, nicht im Wähler-
verzeichnis geführt zu werden. Dieser Antrag gilt für alle künftigen 
Wahlen zum Europäischen Parlament, bis Sie erneut einen Antrag 
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen.
Sind Sie bei früheren Wahlen (1979 bis 1994) in ein Wählerverzeich-
nis in der Bundesrepublik Deutschland eingetragen worden, müssen 
Sie für die Teilnahme an der Wahl einen erneuten Antrag auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis stellen.

Nach einem Wegzug in das Ausland und erneutem Zuzug in die Bun-
desrepublik Deutschland ist ein erneuter Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis erforderlich.

fotolia
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Antragsvordrucke (Formblätter) sowie informierende Merkblätter können 
bei den Gemeindebehörden in der Bundesrepublik Deutschland ange-
fordert werden.

Für die Teilnahme als Wahlbewerber ist unter anderem Voraussetzung, 
dass Sie am Wahltag
1. das 18. Lebensjahr vollendet haben,
2. die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der Europäischen 

Union besitzen,
3. weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in dem Mitglied-

staat der Europäischen Union, dem Sie angehören, von der Wähl-
barkeit ausgeschlossen sind.

Mit dem Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis oder mit den 

Wahlvorschlägen ist eine Versicherung an Eides statt abzugeben über 
das Vorliegen der oben genannten Voraussetzungen für die aktive oder 
passive Wahlteilnahme.

Pasewalk, 14.03.2024
Gemeindewahlleiter
¹ Nicht zu berücksichtigen ist ein Aufenthalt im vereinigten Königreich 
Großbritannien und Nordirland nach dem Zeitpunkt, ab dem nach Artikel 
50 Absatz 3 EUV die Verträge dort keine Anwendung mehr fi nden.

Pasewalk, 14.03.2024

Bekanntmachung der Gemeinde Schönwalde
über die Aufstellung des B-Planes Nr. 4 „Solarpark an der Bahn II“ und die frühzeitige Beteiligung der Öff entlichkeit gemäß 

§ 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung Schönwalde hat in ihrer Sitzung am 28.02.2024 
die Aufstellung des B-Planes Nr. 4 „Solarpark an der Bahn II“ beschlos-
sen. Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB wird der Aufstellungsbeschluss hiermit 
bekannt gemacht. 
Das ca. 10 ha große Plangebiet umfasst das Flurstück 15, Flur 3, Ge-
markung Schönwalde. Es befi ndet sich an der Bahnstrecke Pasewalk 
– Neubrandenburg, ca. 600 Meter südlich von Schönwalde. Im Süden 
grenzt das Plangebiet an die Bahnstrecke Pasewalk-Neubrandenburg, 
im Osten an einen landwirtschaftlichen Weg und im Norden und Westen 
an Ackerfl ächen an. 

Übersichtplan (unmaßstäblich)

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen folgende Planungsziele 
erreicht werden: 
- Schaff ung von Baurecht für die Errichtung einer Freifl ächen-Pho-

tovoltaikanlage zur Erzeugung alternativer Energie und Einspei-
sung in das öff entliche Netz

- Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung für die 
geplante Errichtung der Photovoltaikfreifl ächenanlage mit den zu-
gehörigen baulichen Anlagen 

- Ausweisung eines Sondergebietes für erneuerbare Energien mit 
der Zweckbestimmung Solarpark 

- Einhaltung und Berücksichtigung der Anforderungen an Natur-
schutz und Landschaftspfl ege

Die frühzeitige Beteiligung der Öff entlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
fi ndet durch Auslegung des Vorentwurfes des Bebauungsplanes Nr. 4 
„Solarpark an der Bahn II“ in der Zeit vom

07.05.2024 – 07.06.2024
im Rathaus der Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85, im 2. Oberge-
schoss, 17309 Pasewalk zu folgenden Öff nungszeiten des Rathauses 
statt:

montags  09:00 – 12:00 Uhr  
dienstags  09:00 – 12:00 Uhr  14:00 – 18:00 Uhr
donnerstags 09:00 – 12:00 Uhr  13:00 – 15:30 Uhr
freitags   09:00 – 12:00 Uhr

Jeder Bürger kann sich während dieser Zeit Kenntnis über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung verschaff en. In diesem Rahmen wird auch Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung gegeben. Bedenken und Anregungen zur Pla-
nung können schriftlich oder während der allgemeinen Dienststunden 
zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Die Bekanntmachung der Beteiligung der Öff entlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB und der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 4 „Solarpark an 
der Bahn II“ sind vom 07.05.2024 – 07.06.2024 auch auf den Internetsei-
ten der Gemeinde Schönwalde und der Stadt Pasewalk unter Bekannt-
machungen/Bekanntmachungen 2024/B-Plan Nr. 4 „Solarpark an der 
Bahn II“ der Gemeinde Schönwalde  – Frühzeitige Beteiligung nach § 3 
Abs. 1 BauGB einsehbar. 



Pasewalk, 14.03.2024

Nr. 04/2024 - 49 - AMTSBLATT AMT UECKER-RANDOW-TAL

– Öffentliche Bekanntmachungen Ende! –

Bekanntmachung der Genehmigung der Satzung über den 
Bebauungsplan Nr. 1 „Wohnanlage Dorfstraße 4“ der Gemeinde Papendorf

Die Gemeindevertretung Papendorf hat in ihrer Sitzung am 26.05.2020 
die Satzung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Wohnanlage Dorfstraße 4“, be-
stehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzun-
gen (Teil B) beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes wurde das Baurecht für die 
Errichtung von Wohnungen an dem Standort Dorfstraße 4 geschaffen. 
Das ca. 0,34 ha große Plangebiet umfasst die Flurstücke 61 (teilweise) 
und 62 der Flur 4 Gemarkung Papendorf. Die nordwestliche Grenze des 
Geltungsbereiches bildet die Dorfstraße. Im Nordosten und Südwesten 
grenzen Wohnbebauungen (Dorfstraße 2 und 8) und im Südosten grenzt 
ein Grünbereich an den Geltungsbereich der Planung an.
Der Geltungsbereich wird wie folgt umgrenzt:
Im Nordwesten: durch die Dorfstraße (Flurstück 49/17),
im Nordosten: durch Wohnbebauung (Flurstück 60),
im Südosten: durch einen Grünbereich (Flursstück 61) und
im Südwesten: durch Wohnbebauungen (Flurstücke 63 und 64).

Übersichtsplan

Die Genehmigung der Satzung über den Bebauungsplan wurde am 
04.12.2020 durch den Landkreis Vorpommern-Greifswald (AZ 03889-40-
20) mit Auflagen erteilt. Die Auflagen wurden erfüllt. 
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB wird die Erteilung der Genehmigung des 
Bebauungsplanes Nr. 1 „Wohnanlage Dorfstraße 4“ hiermit bekanntge-
macht. Der Bebauungsplan tritt mit Ablauf des Tages dieser Bekanntma-
chung in Kraft. 
Jedermann kann in die Satzung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Wohnanla-
ge Dorfstraße 4“ einschließlich der Begründung und in die der Planung 
zugrunde liegenden Rechtsgrundlagen während der Öffnungszeiten:

montags  09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
dienstags  09:00 Uhr – 12:00 Uhr u. 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

donnerstags 09:00 Uhr – 12:00 Uhr u. 13:00 Uhr – 15:30 Uhr
freitags  09:00 Uhr – 12:00 Uhr

im Rathaus der Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85, im 2. Oberge-
schoss (Fachbereich Bau), 17309 Pasewalk einsehen und über den In-
halt Auskunft verlangen.
Der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Begründung ist ergänzend auf 
den Internetseiten des Amtes Uecker-Randow-Tal und der Gemeinde 
Papendorf einsehbar. 
Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern 
kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften nach Ablauf 
eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, wenn bei der Bekanntmachung auf die Regelungen 
dieses Absatzes hingewiesen worden ist. Diese Folge tritt nicht ein, wenn 
der Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wird. Eine Verletzung der An-
zeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann abwei-
chend von Satz 1 stets geltend gemacht werden. 
Es wird gemäß § 215 Abs. 2 BauGB auf die Rechtsfolgen nach § 215 
Abs. 1 BauGB hingewiesen. 
§ 215 Abs. 1 BauGB lautet wie folgt:
„Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich 
sind.“
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird, wird hingewiesen.
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GEMEINDEN

Jahreshauptversammlung Feuerwehr Rollwitz

(AURT/DS). Die Freiwillige Feuerwehr 
Rollwitz führte am 02.03.2024 ihre Jah-
reshauptversammlung durch. Im Gemein-
dezentrum des Ortes begrüßte die Wehr-
führerin Juliane Lau nicht nur alle aktiven 
Kameraden und die Ehrenabteilung, son-
dern auch den Amtswehrführer Marcel 
Lichtnow, die Wehrführung der Ortsteile 
Damerow und Züsedom sowie den Bürger-
meister René Thom. Im Rechenschafts-
bericht ließ Wehrführerin Juliane Lau das 
Jahr 2023 noch einmal Revue passieren. 
24 Einsätze galt es abzuarbeiten. Dabei 
handelte es sich um 17 Brandeinsätze und 
sieben Hilfeleistungseinsätze. Die Feuer-
wehr Rollwitz rückte 16 Mal zur Nachbar-
schaftshilfe aus und war so überörtlich tä-
tig. „Dabei sind immer wieder Hürden wie 
Tageseinsatzbereitschaft und Einhaltung 
der Hilfsfristen zu meistern. Über Mitglie-
derschwund können wir uns momentan 
nicht beschweren“, schätzte Juliane Lau 
ein. Durch das laufende Schulprojekt 
konnte die Wehr bisher jährlich einen Ka-
meraden gewinnen. Auch in diesem Jahr 
sind neben dem Schulprojekt-Kameraden 
Levin Märten noch 2 weitere Kamera-
den in die Feuerwehr eingetreten. „Ein 
Zuwachs ist für unsere Wehr von großer 
Bedeutung, da wir ca. zehn Kameraden 
in unseren Reihen haben, die auf die 60 
zugehen oder gar älter sind. Wenn dieser 
Teil später wegbricht, reißt das ein großes 
Loch in unsere Mitte. Deshalb müssen die 
neuen Kameraden bis dahin so ausge-
bildet sein, dass sie die Plätze der ‚alten 
Hasen‘ einnehmen können“, so die Wehr-
führerin. Bei der anschließenden Wahl 
wurde sie als Einzelkandidatin einstimmig 
wiedergewählt. Ihr bisheriger Stellvertreter 
Fred Störmer trat nicht mehr zur Wahl an. 
Seinen Platz nimmt nun Christof Komnick 
ein, der ebenfalls ohne Gegenstimme ge-
wählt wurde. Die neue Wehrführung nahm 
gern Gratulationen entgegen. Die wieder-
gewählte Wehrführerin dankte dem Kame-
raden Fred Störmer für seine Mitarbeit in 
der Wehrführung in den vergangenen 19 
Jahren. Amtswehrführer Marcel Lichtnow 
gratulierte Fred Störmer. Er zeichnete ihn 
mit der Ehrennadel des Kreisfeuerwehr-
verbandes Vorpommern-Greifswalds in 
Silber sowie mit dem Brandschutzehren-
zeichen in Gold des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern aus. Nach erfolgreich 
abgeschlossenem Lehrgang konnten an 
diesem Abend dem Kameraden Levin 
Märten und der Kameradin Anja Thom der 

Bürgermeister René Thom, Ortswehrführerin Juliane Lau, der stellvertretende Ortswehrführer Christof Komnick, 

der ehemalige stellvertretende Ortswehrführer und Wahlleiter Fred Störmer und Amtswehrführer Marcel Lichtnow 

nach der Wahl. Fotos: ZVG

Vorstandsmitglied Ronald Wolf, Amtswehrführer Marcel Lichtnow, die Feuerwehrfrau Anja Thom, Feuerwehr-

mann Levin Märten und Bürgermeister René Thom bei der Verleihung der Titel an die neuen Kameraden (v. l.).

René Thom, Ronald Wolf, Fred Störmer, Juliane Lau, Marcel Lichtnow bei der diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung der Ortsfeuerwehr in Rollwitz (v. l.).

Dienstgrad Feuerwehrmann/Feuerwehr-
frau verliehen werden. Wehrführerin Lau 
nahm die Jahreshauptversammlung zum 
Anlass, über zukünftige Termine wie den 
Amtsjugendmarsch, der am 06.04.2024 in 
Rollwitz stattfand, zu informieren. Dabei 
liefen die Jugendfeuerwehren des Amtes 
eine Strecke durch Rollwitz ab und lösten 
verschiedene Aufgaben auf spielerische 
Art. Der diesjährige Amtsfeuerwehrtag, 

bei dem der bekannte „Löschangriff  nass“ 
durchgeführt wird, fi ndet am 4. Mai 2024 in 
Brietzig statt. Auch hier wollen die Rollwit-
zer teilnehmen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Rollwitz kann 2024 auf eine 90-jährige Ge-
schichte zurückblicken. Das Ereignis soll 
am 12. Oktober 2024 feierlich begangen 
werden.
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Ehrung für Peter Fischer

(AURT/DS). Zur letzten Sitzung der Le-
gislaturperiode traf sich am Dienstag, den 
19.03.24 der Amtsausschuss des Amtes 
Uecker-Randow-Tal im Großen Sitzungs-
saal des Pasewalker Rathauses. Nicht 
nur die Bürgermeister der Gemeinden 
des Amtes nahmen an dieser Sitzung teil, 
sondern auch der Leitende Verwaltungs-
beamte und Bürgermeister der Stadt Pa-
sewalk Danny Rodewald, die Kämmerin 
der Stadt Pasewalk Nicole Herrmann, der 
Leiter des Hauptamtes Jens Marquardt 
und der zweite stellvertretende Bürger-
meister und Leiter des Bürger- und Ord-
nungsamtes Michael Köppen. Dietmar 
Großer, der die Aufgaben des Amtsvor-
stehers Peter Fischer übernommen hat, 
eröffnete die Sitzung und stellte die Ord-
nungsmäßigkeit der Einladung, die Anwe-
senheit und die Beschlussfähigkeit fest. 
Dann folgte die Ehrung für eine besonde-
re Leistung. Peter Fischer, der derzeit sein 
Amt krankheitsbedingt ruhen lässt, wurde 
mit der Ehrennadel des Städte- und Ge-
meindetages Mecklenburg-Vorpommerns 
für seine 20-jährige Tätigkeit als Bürger-
meister ausgezeichnet. Dietmar Großer 
überreichte ihm gern die Urkunde und die 
Ehrennadel. In seiner Laudatio ging er 
auf die besonderen Herausforderungen in 
der Gemeinde Jatznick ein, die sich Pe-
ter Fischer bei seinem Amtsantritt 2004 
stellen musste: Haushaltsdefizit, Fusionen 
mit den Gemeinden Sandförde, Belling, 
Blumenhagen, Klein Luckow und Spie-
gelberg. Ihm war es durch konstruktive 
Arbeit mit den Gemeindevertretern und 
der Kämmerei gelungen, den Haushalt 
der Großgemeinde auszugleichen. Stolz 
ist man in Jatznick auch darauf, dass die 
Grundschule erhalten werden konnte. Zu-
sätzlich zu seinen Aufgaben als Bürger-
meister übernahm Peter Fischer im Jahr 
2009 die Funktion des Amtsvorstehers. 
Er arbeitet zudem in zwei Trink- und Ab-
wasserverbänden und drei Wasser- und 
Bodenverbänden, die für die Ortsteile der 
Gemeinde Jatznick zuständig sind, mit. 
Herzliche Glückwünsche gab es auch von 
Danny Rodewald. 
Peter Fischer dankte den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Verwaltung und 
allen langjährigen Weggefährten für die 
Zusammenarbeit und Unterstützung bei 
der Wahrnehmung seiner umfangreichen 
ehrenamtlichen Aufgaben. 
Blumen und ein kleines Präsent gab es 
dann aber auch vom Leitenden Verwal-
tungsbeamten Danny Rodewald für Diet-
mar Großer, der sich bereiterklärt hatte, 

Danny Rodewald dankte Dietmar Großer für die geleistete Arbeit.Fotos: D. Schmidt

Peter Fischer wurde für seine langjährige Tätigkeit als Bürgermeister der Gemeinde Jatznick mit der Ehrennadel 

des Städte- und Gemeindetages ausgezeichnet.

Peter Fischer freute sich über die Auszeichnung und 

Anerkennung seiner Arbeit.

die Aufgaben von Peter Fischer als Amts-
vorsteher zu übernehmen. 
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Nie-
den Anja Berger hatte an Dietmar Großer 
die Bitte herangetragen, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Pflegestützpunktes 
Pasewalk die Gelegenheit zu geben, das 
Projekt Nachbarschaftshilfe vorzustellen. 
Pflegeberater Peter Zander und Sozialbe-
raterin Anne Zander stellten die Möglich-
keiten vor, mit der Erbringung von niedrig-

schwelligen Leistungen durch Bekannte 
oder Nachbarn Hilfebedürftigen ab einem 
Pflegegrad 1 zu unterstützen. Gerade im 
ländlichen Bereich benötigen Ältere und 
gesundheitlich eingeschränkte Bürgerin-
nen und Bürger Hilfe. Nachbarschaftshel-
fer könnten sich über Pflegestützpunkte 
ausbilden lassen und bekommen Tipps, 
wie die erbrachten Leistungen über eine 
Aufwandsentschädigung abgerechnet 
werden können. Anne und Peter Zander 
boten den Bürgermeisterinnen und Bür-
germeistern an, in ihren Gemeinden Ver-
anstaltungen zu allen Fragen rund um die 
Pflege und Unterstützung für ältere und 
hilfsbedürftige Bürgerinnen und Bürger 
durchzuführen und übergaben ein um-
fangreiches Informationsmaterial. 
Dietmar Großer informierte die Anwesen-
den über die Themen und Ergebnisse bei 
den Sitzungen des ständigen Ausschus-
ses. Es folgte ein Bericht von Danny Ro-
dewald über Angelegenheiten aus der 
Verwaltung. 
Hauptamtsleiter Jens Marquardt gab noch 
einen Überblick über den Stand der Vor-
bereitungen zur Kommunalwahl am 9. 
Juni 2024.
Diese letzte Sitzung der Legislaturperiode 
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nutzte Dietmar Großer, um sich bei seinen Kollegen für die konstruktive Mitarbeit zu bedanken und allen, die sich dem Votum ihrer 
Bürgerinnen und Bürger am 9. Juni 2024 stellen, viel Erfolg zu wünschen.

Kulturverein bereichert auch in diesem Jahr das kulturelle Leben 

(AURT/DS). Wie immer zum Jahresanfang 
trafen sich die Mitglieder des Kulturvereins 
Schmarsow e. V. zur Versammlung. Der im 
vergangenen Jahr neu gewählte Vorstand 
war sehr aktiv und hatte demzufolge viel 
zu berichten. So fand 2023 beispielsweise 
erstmals eine Frauentagsfeier in Schmar-
sow statt, die durch die Männer organisiert 
wurde und bei den Damen des Dorfes 
und des Vereins richtig gut ankam. Die 
Mitglieder des Kulturvereins Schmarsow 
e. V. konnten vermelden, dass derzeit ak-
tiv an der Dorfchronik gearbeitet wird. Die 
Initiatoren freuen sich weiterhin auf eine 

rege Teilnahme an dem Projekt. „Auch 
der Filmabend und die Radtouren sollen 
nicht unerwähnt bleiben, denn sie tragen 
jährlich zu einem interessanten Vereins-
leben bei“, so Juliane Lau vom Verein. 
Alle waren sich einig, dass daran auch im 
Jahr 2024 festgehalten werden soll. Die 
Termine für die Durchführung wurden be-
schlossen. Wichtigster Termin für Schmar-
sow und die Umgebung ist allerdings das 
Dorffest. Am 20. Juli 2024 werden dann 
zum 29. Mal hier wieder die Puppen tan-
zen. Die Vorbereitungen sind in vollem 
Gange. Außerdem ist ein Chronikabend 

in Planung. „Wer Material von und über 
Schmarsow hat oder auch Geschichten 
über das Dorf zu erzählen weiß, möchte 
sich gern bei mir unter der Telefonnummer 
0171 3670713 melden“, so der Aufruf von 
Juliane Lau, die alle Informationen weiter-
leitet. So möchten die Schmarsower mehr 
über ihren Fußballverein, den es in den 
20er Jahren gab, herausfinden. Ebenfalls 
wären die Vereinsmitglieder über Details 
zu den Themen Feuerwehr und Schule 
dankbar. 

Mitgliederversammlung und Vorstandswahl beim SV Rollwitz 68 e. V.

(AURT/DS). Am 12. Januar 2024 trafen 
sich die Mitglieder um den Vereinsvor-
sitzenden des SV Rollwitz 68 e. V. Sven 
Tornow zur jährlichen Mitgliederversamm-
lung. Alle Sparten des Vereins hielten ihren 
Rechenschaftsbericht und wurden in der 
anschließenden Abstimmung entlastet. Es 
galt aber nicht nur die üblichen Tagesord-
nungspunkte so einer Mitgliederversamm-
lung durchzuführen. Es stand auch eine 
Neuwahl an. In einer offenen Wahl wurde 
Alexander Mieß zum Vereinsvorsitzenden 
gewählt. Robert Komnick wurde sein Stell-
vertreter. Christian Neels als Jugendwart, 
Jannes Paulisch als Kassenwart, Marko 
Knauft als Sportwart, Ronny Müller und 
Mandy Muchow als Beisitzer sind die wei-
teren Mitglieder des Vorstands. Alexander 
Mieß, der schon vorher im Vorstand tätig 
war, ist vielen durch sein Engagement für 
die Jugend, besonders jedoch durch die 
Organisation der Hallenturniere bekannt. 
In seiner neuen Funktion als Vereinsvorsit-
zender möchte er den Anforderungen und 
vor allem den Mitgliedern gerecht werden. 
Unterstützung in dieser anspruchsvollen 
Tätigkeit bekommt er von seinem Stell-
vertreter Robert Komnick, der auch die 

Herrenmannschaft trainiert. Langjährige 
Vorstandsmitglieder wie zum Beispiel 
Elke Mundt, die jahrelang als Kassenwar-
tin fungierte, machten den Weg frei für 
Nachfolger. Alexander Mies bedankte sich 
dafür bei ihr und auch bei Sven Tornow, 
Sebastian Lunow und Anja Thom für die 
gute Zusammenarbeit. „Ohne Eure Treue 
zum Verein wären wir nicht da, wo wir 
heute sind“, so sein Resümee. Anschlie-

ßend gab er einen kleinen Ausblick auf die 
Aktivitäten des Jahres 2024. So soll bei-
spielsweise ein Sportfest am 15.06.2024 
stattfinden. Turniere, abendliche Disco 
und Public Viewing sind nur einige der ge-
planten Höhepunkte an diesem Tag. Ins-
gesamt sind mehr Veranstaltungen für das 
Jahr in Planung.

Der neue Vorstand des SV Rollwitz 68 e. V.: Ronny Müller, Alexander Mieß, Christian Neels, Mandy Muchow, 

Robert Komnick, Jannes Paulisch, Marko Knauft (v. l.). Foto: ZVG

Polzow: Der Sieg im M-Springen blieb mit Elisabeth Jürgens beim Veranstalter

(AURT/FW). Das Frühjahrsturnier auf der 
Reitanlage von Martin Jürgens in Polzow 
ging mit einem Gastgebersieg zu Ende. 
Elisabeth Jürgens, Tochter des Haus-
herrn, ritt den 15-jährigen Hengst Diarano 
(v. Diarado) aus familieneigener Zucht feh-
lerfrei über den Kurs des M-Springens und 
war nach 58,05 Sekunden im Ziel. Philipp 
Hoffmann (Pinnow) rückte auf der Stute 
Hopitu mit 60,37 Sekunden zwar noch 

nahe heran, konnte den Gastgebersieg 
aber nicht verhindern und wurde Zweiter. 
Der 3. Platz ging nach Woldegk an Amy 
Wolters auf Cinchita.
Das L-Springen zuvor entführte Thomas 
Schröter nach Holzendorf. Er siegte mit 
fehlerfreien 54,34 Sekunden auf dem 
11-jährigen Messil vor Ü40 Hallenchampi-
on Karsten Krohn (Ahlbeck) auf Charles-
ton Lu (0/55,60) und Amy Wolters auf 

Cinchita (0/56,27). Das Zwei-Sterne A-
Springen musste geteilt werden. Siegerin 
der 1. Abteilung wurde Lilly Rinkau (Sten-
dell) auf Cilly vor Iris Schubert (Oderland) 
auf Jorina und Sebastian Kühn (Passow) 
auf Lysann. In der 2. Abteilung führte Kim-
berly Plötz (Pasewalk) die Ehrenrunde 
auf Lucie Lou an und wurde auf Lilli Mar-
len auch Zweite. Der 3. Platz ging an Lea 
Harke (Wietsch) auf Call of Duty van de 
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Bosweg Z.
Auch im Stilspringen gab es zwei Abteilun-
gen. Mit Stilnote 8,3 ging der Sieg in der 
Abteilung der Nachwuchsreiter an Helena 
Mörke (Dersekow) auf Pony PAV Vanity 
Fair. Lilly Rinkau wurde auf Cilly Zweite 
(7,7) vor Tessa Kaminski (Plöwen) auf 
One For All Ixes (7,6). Mit Stilnote 8,4 hielt 
Annelen Heinrich auf Come on Cero den 
Sieg in der 2. Abteilung der älteren Rei-
ter beim Veranstalter. Philipp Hoffmann 
wurde auf Cinelli Zweiter (7,5) vor Saskia 
Hoffmann (Schorfheide) auf Stilian (7,4.). 

Die weiteren Ergebnisse
01 Gewöhnungs-Springprüfung (Clear-
Round): 9 Sieger-Paare mit fehlerfreien 
Ritten. 02 Springpferdeprüfung Kl. A1*: 1. 
Hanna Schankat (Kleverhof) Hulapalu 30 
(7,6); 1. Anna Ebel-Jürgens (Polzow) Le 
Grand Hicks (7,6); 3. Elli Gruhlke (Tanger/
Bismark) Levito (7,5); 3. Erik Schubert 
(Oderland) Dia Rebell (7,5): 3. Steffen Lu-
bahn Anna Ebel-Jürgens (Polzow)Holly L 
(7,5). 03 Springpferdeprüfung Kl. A2*: 1. 
Anna Ebel-Jürgens (Polzow) Carleydo 
(8,1); 2. Sandy Noack (Dessau) Gemsto-
ne Z (7,7); 3. Steffen Lubahn Anna Ebel-
Jürgens (Polzow) Facetime L (7,6)
04 Springpferdeprüfung Kl. L: 1. Anna 
Ebel-Jürgens (Polzow) Carleydo (8,2); 2. 

Elisabeth Jürgens, die Tochter des Turnierleiters und Hofeigner Martin Jürgens, hat mit dem Hengst Diarano aus 

familieneigener Zucht das Hauptspringen der Klasse M in Polzow gewonnen. © Jutta Wego

Hannes Prehl (Altkamp) Cara Calea H 
(8,0); ); 3. Steffen Lubahn Anna Ebel-Jür-
gens (Polzow) Facetime L (7,9). 05 Ein-
steiger Stilspring-Wettbewerb: 1. Emma-
Marie Jahnke (Pinnow) Maroon 9 (8,1); 
2. Charlotte von Hirschheydt (Krackow) 
Highlight 145 (7,8; Leonie Merres (Pas-
sow) Rubi (7,7; 3. Charlotte Fehr (Polzow) 
Ikon (7,7). 06 Stilspring-Wettbewerb: 1. 

Leni Amelie Schmidt (Woldegk) Kleiner 
Donner 60 (8,1); 2. Tessa Kaminski (Plö-
wen) One For All Ixes (8,0); 3. Angela 
Kühn (Passow) Crumble’s Cash (7,7). 07 
Allround-Wettbewerb Präzisionsparcours: 
1. Charlotte Fehr (Polzow) Duci (0/55,72); 
2. Julia Majdan (POL) Goldenshine 
(0/55,78); 3. Lina Köhler (Polzow) Nanny 
(0/63,60). 

Jagdgenossenschaft Belling        Belling, den 02.04.2024

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Belling lädt 
alle Jagdgenossen und Partner
zur Jagdversammlung am Freitag, den 
31.05.2024 um 18:00 Uhr ein.

Versammlungsort: Schießplatz Belling

Tagesordnung:
1. Vorstandsbericht
2. Beschluss neue Mustersatzung
3. Beitritt zum Arbeitskreis der Jagdge-

nossenschaften
4. Abschluss einer Vermögensschaden-

Haftpflichtversicherung

5. Finanzplanung Jagdjahr 2023/2024

Im Anschluss gemeinsames Abendes-
sen (JP Bussmann).

Holtz
Vorstand der Jagdgenossenschaft

Oldtimer-Treffen auf dem Spletti Hof am 04.05.2024

(AURT/PM). Liebe Oldtimer-Freunde und 
Gäste, am 04.05.2024 knattert und qualmt 
es wieder in 17309 Züsedom auf dem 
Splettstößer`s Oldtimer-Hof, Hauptstraße 
1. Ab 10:00 Uhr begrüßen wir alle Oldti-
mer-Freunde, Besucher und Gäste zum 
diesjährigen Oldtimer,- Traktoren- und 
Standmotorentreffen. Wir öffnen unsere 
Tore und lassen alle Oldtimer-Herzen hö-
herschlagen. Ob Zweiräder, Autos, LKW, 
Traktoren, Eigenbau und Raritäten. Alle 
Oldies zeigen sich auch 2024 in ihrer vol-
len Schönheit. Nur die Liebe zu den Oldti-
mern ermöglicht uns Jahr für Jahr wieder 
Originale, oder aufgebaute Oldtimer zu 
bestaunen. Alle Standmotoren-Freunde 
werden auch dieses Jahr beweisen, dass 
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die beeindruckenden Giganten noch lange 
nicht zum alten Eisen gehören und lassen 
es so richtig scheppern. Auch Vorführun-
gen werden wieder unsere Gäste erfreu-
en. In diesem Jahr steht der Multicar ganz 
im Focus. Der erste Multicar war eine 
Stehameise und wurde Mitte 1950 er-
baut. Diese wurde für die Landwirtschaft, 
Tierproduktion und für innerbetriebliche 
Transporte genutzt. Für die erste Produkti-
on wurde ein Verdampfermotor eingebaut, 
der aber mit dem M22 Mehrzylinder Motor 
abgelöst wurde. Der Multicar wurde in der 
DDR gebaut und weiterentwickelt. Viele 
verschiedene Modelle und Typen wurden 
gebaut. Bei den Oldtimer-Freunden ist der 
Multicar sehr beliebt und eine Rarität. Die-
ses Jahr möchten wir den Mulicar mit einer 
großen MULTICAR SONDERSCHAU ein-
mal würdigen. Mit Erbseneintopf aus der 
Gulaschkanone, Bratwurst und Steack, 
sowie Kaffee und hausgemachtem Ku-
chen sorgen wir für euer leibliches Wohl. 
Beim Werkzeug-, Teile- und Trödelmarkt 
kann jeder noch ein schönes Stück erwer-
ben. Weiterhin erwarten euch kulturelle 

Überraschungen für den Nachmittag. Auf 
unserer Internetseite www.splettstoesser-
soldtimerhof.de könnt ihr uns begleiten 
und euch informieren. Die Anreise ist auch 
schon am Freitag für Oldtimer-Freunde 
und Händler nach Absprache möglich. An-
meldungen und Infos unter Jörg Splettstö-

ßer 0171 3102655 oder WhatsApp 0152 
37190247. 
Der Spletti Hof freut sich auf euren Be-
such. 
Fotos: Splettis

Veranstaltungen in Züsedom

(AURT/PM). Das erste Quartal 2024 ist 
Geschichte. Heute wird von den Aktivi-
täten in Züsedom berichtet. Nicht bei je-
der Veranstaltung ist die Presse da oder 
man schreibt einen Artikel. Bei uns in Zü-
sedom ist das genau wie in vielen Orten 
des Amtes. Seit einigen Jahren findet bei 
uns in Züsedom, meist im Februar, ein 
Grünkohlessen statt. Sicher wird geges-
sen und getrunken, aber es wird über das 
Vergangene gesprochen und es werden 
Pläne für das laufende Jahr gemacht. Es 
war eine gelungene Veranstaltung. Eine 
kleine Frauentagsfeier findet auch immer 
statt. Hier treffen sich auch Alt und Jung, 
um sich zu unterhalten und zu hören, was 

es Neues im Ort gibt. Unsere Landfrauen 
sind im Ort ebenfalls sehr aktiv. Viele Ver-
anstaltungen im Ort sind ohne die Land-
frauen undenkbar und auch nicht in ge-
wohnter Qualität durchführbar. Hier auch 
unser Dank an die Landfrauen. Eine schö-
ne Tradition ist, dass sich die Landfrauen 
zum Osterfrühstück treffen. Gemeinsam 
decken alle den Tisch. Es wird ein ausge-
dehntes Frühstück. 
Kein Osterfest vergeht ohne die Veran-
staltung unserer Feuerwehr, gemeinsam 
mit dem Kameradschaftsverein. Die Kin-
der suchen, was der Osterhase versteckt 
hat. Die Erwachsenen erzählen, essen 
Gegrilltes und trinken etwas. Später wird 

das Osterfeuer angezündet. Es war in 
diesem Jahr auch sehr gut besucht. Mit 
seinem Besuch würdigt auch jeder die 
ehrenamtliche Arbeit unserer Feuerwehr, 
denn das erwirtschaftete Geld kommt un-
serer Wehr zugute. Für Züsedom war es 
ein erfolgreiches erstes Quartal. Auf unse-
rem Plan stehen für das Jahr 2024 noch 
einige Punkte, die abzuarbeiten sind, wie 
z. B. die Einweihung eines weiteren Ante-
pendiums in der Kirche, der Amtsjugend-
marsch der FFW, der Amtsfeuerwehrtag, 
das Sportfest, das Erntefest und der Bau-
ernmarkt, die Halloween-Party und der 
Weihnachtsmarkt.

Pflanzaktion der Landfrauen in Rollwitz

(AURT/MD). Seit vielen Jahren bepflan-
zen die Rollwitzer Landfrauen im Ort Kü-
bel und Freiflächen mehrmals jährlich mit 
Blumen. Kurz vor Ostern trafen sich vier 
Landfrauen und bereiteten die Aktion vor, 
sie versorgten Kübel sowie Beete mit 
Dünger und frischer Erde und bepflanz-
ten alles mit Stiefmütterchen. Ebenfalls 
kümmerten sie sich um das anonyme Sol-
datengrab auf dem Rollwitzer Friedhof, 
welches von den Landfrauen seit vielen 
Jahren betreut wird. Natürlich beteiligen 
sich die Rollwitzer Landfrauen auch beim 
dörflichen Frühjahrsputz. 
Das nächste Treffen Ende April führt die 
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Landfrauen zur Gemeinnützigen Werk- und Wohnstätten GmbH, deren wichtige Arbeit vorgestellt wird.
Viele weitere Aktionen wie Ausflüge, Seminare oder Feiern wird es im Jahr 2024 geben. So wollen die Rollwitzer Landfrauen auch 
das Dorffest in der Gemeinde und andere Veranstaltungen aktiv unterstützen.
Foto: ZVG

Ein gelungener Start ins Jahr 2024

(AURT/PM). Der Frühling ist da. Es er-
wacht die Natur. Und auch der Kulturkreis 
Darschkow e. V. in Stolzenburg bereitet 
die nächsten Veranstaltungen vor. Nicht, 
dass wir Winterschlaf gehalten hätten.
Das letzte Jahr beendeten wir mit unserem 
traditionellen Adventsmarkt. Mit dem Tan-
nenbaumverbrennen im Januar begannen 
2024 die Veranstaltungen des Vereins. 
Es folgte ein Spielnachmittag im Februar. 
Rommee, Mensch ärgere dich nicht!, Me-
mory und andere Spiele. Was zuerst bei 

der großen Auswahl? Es machte Spaß, 
noch Unbekanntes auszuprobieren. Ein 
schöner Nachmittag war die gemeinsa-
me Kaffeetafel anlässlich des Internatio-
nalen Frauentages. Ein Dankeschön an 
den Chor aus Jatznick, der für Stimmung 
sorgte und so manchen Besucher zum 
Mitsingen animierte. Mit dem Osterfeuer 
am Karfreitag haben wir versucht, den 
Winter zu vertreiben. Es scheint gelungen 
zu sein.
Was erwartet Sie, liebe Gäste, dieses Jahr 

noch in Stolzenburg?
Flohmarkt, 06.07.2024, 10:00 Uhr
Wer einen Stand aufbauen möchte, mel-
det sich bitte bis zum 22.06.2024 bei Kath-
leen Roeseler, Tel.: 03973 202707.
Spielnachmittag, 26.10.2024, 14:00 Uhr
Anmeldemodalitäten werden wir in einer 
der nächsten Ausgaben bekannt geben.
Adventsmarkt, 07.12.2024, 15:00 Uhr
Die Veranstaltungen finden am Container 
in Stolzenburg statt. Wir würden uns freu-
en, wenn Sie vorbeischauen.

Zwei Frauen beleben ländliche Gemeinschaften durch Dorf-Netzwerk

(AURT/BT). Zwischen Wiesen und Wälder 
der ländlichen Uecker-Randow-Region 
entsteht eine Initiative, die das klassische 
Bild der Dorfgemeinschaft neu definiert. 
Zwei Frauen, Anja Griebenow und Bere-
nike Thiede, sind die Wegbereiterinnen 
hinter ein zukunftsweisendes Netzwerk, 
das Dörfer in ganz Uecker-Randow zu-
sammenbringt, um das Dorfleben wieder 
neu zu erwecken und Projekte zu koordi-
nieren. Ihre Initiative „DorfVernetzt“, de-
monstriert die Kraft der Gemeinschaft und 
des Austauschs. Die Idee dazu entstand 
aus dem einfachen aber tiefgreifenden 
Wunsch: das Leben in ländlichen Gebie-
ten zu bereichern. Dank des bisherigen 
Austauschs unter den Dörfern wurden 
bereits mehrere erfolgreiche Projekte ins 
Leben gerufen.
Ein Highlight ist die Erstellung von Dorf-
WhatsApp-Gruppen, die den Dorfbewoh-
nern nicht nur als digitale Pinnwand, für 
wichtige Informationen dient, sondern 
auch nachhaltig ist, da langfristig auf Post-
wurfsendungen verzichtet werden kann. 
Eine weitere Idee ist die Einführung von 
„Wanderprojekten“, wie Kinder-/und Fa-
milienfeste zu unterschiedlichen Themen. 
Bisher konnten die Landfrauen Anja und 

Berenike solche jährlichen Projekte, wie 
„alte Kinderspiele neu entdecken“, den 
„Weltbienentag“ oder alles zum Thema 
„Müll“ erfolgreich umsetzen. Menschen 
aus verschiedenen Dörfern kamen zu-
sammen und tauschten sich aus. „Dorf-
Vernetzt“ ist mehr als nur eine Plattform; 
es ist ein Zeichen dafür, wie mit Engage-
ment und dem Glauben an die Gemein-
schaft das Leben in ländlichen Gebieten 
aktiviert und bereichert werden kann. Anja 
und Berenike haben gezeigt, dass durch 
Zusammenarbeit und Kreativität ländli-
che Gemeinschaften nicht nur überleben, 
sondern auch florieren können. Durch ihr 
Beispiel inspirieren sie Dorfbewohner in 
der Region, das Potenzial ihrer Gemein-

schaften neu zu entdecken und gemein-
sam eine lebendige, ländliche Region zu 
entwickeln.
„DorfVernetzt“ ermöglicht es Dorfakteure, 
sich vorerst über eine WhatsApp-Gruppe 
zu vernetzen und auszutauschen. Hier 
können Mitglieder Veranstaltungen teilen, 
sich über verfügbare Fördermittel informie-
ren, Künstlerempfehlungen abgeben, ihre 
Erfahrungen austauschen und an der Pla-
nung von „Wanderprojekten“ teilnehmen. 
Die Plattform soll die Organisation des 
Dorflebens im Altkreis Uecker-Randow 
enorm vereinfachen. Ziel ist es, ein Netz 
von miteinander verbundenen Dörfern zu 
schaffen und das Dorfleben gemeinsam 
neu beleben. 
Bisher konnten Organisatoren aus Polzow, 
Krugsdorf, Zerrenthin, Koblentz, Eggesin, 
Stolzenburg, Schönwalde, Fahrenwalde, 
Boock, Wollschow/Menkin, Schwennenz, 
Viereck und Uhlenkrug als Mitglieder der 
WhatsApp-Gruppe gewonnen werden. 
Haben auch Sie Interesse daran, sich mit 
uns auszutauschen? Dann melden Sie 
sich gerne bei Anja Griebenow unter: 0176 
82556781. Wir freuen uns auf Sie.
Foto: ZVG
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INFOS

CariMobil – Beratung auf Rädern

– Jetzt auch in unserem Be-
ratungsbus –
(AURT/PM).WIR KOMMEN 

ZU IHNEN, SPRECHEN MIT IHNEN UND 
UNTERSTÜTZEN SIE BEI:
Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben 
und Behördenangelegenheiten, Fragen 
zu Miete, Wohnen und Wohngeld, Fragen 
des Auskommens und des Lebensunter-
halts, Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, 
ALG I und ALG II (Hartz IV), Fragen zur 
Erziehung, Schule und den Berufswe-
gen Ihrer Kinder, Fragen zu Krankheiten, 
Krankheitsfolgen, Rehabilitation und Pfl e-
ge, Fragen zu Einschränkungen und Be-

hinderungen, Fragen zu Renten, Beiträ-
gen oder zur Sicherung im Alter, Fragen 
zu Schulden, Ratenzahlung und Entschul-
dung.
Das Beratungsmobil ist am:

Montag, den 29.04.2024
12:45 – 13:30 Uhr
Blumenhagen, bei der FFW
13:45 – 14:30 Uhr
Stolzenburg, bei der Bushaltestelle

Mittwoch, den 22.05.2024
09:45 – 10:30 Uhr
Viereck E.-Thälmann-Siedl./Kita

10:45 – 11:30 Uhr
Krugsdorf, bei der Kita
11:45 – 12:30 Uhr
Koblentz, beim Neubau
12:45 – 13:30 Uhr
Zerrenthin, bei der FFW

Kontakt: 
CariMobil Pasewalk, Caritasverband für 

das Erzbistum Berlin e. V.
Bahnhofstr. 29, 17309 Pasewalk

Mobil: 0172 53 56 776
carimobil.pasewalk@, 
caritas-vorpommern.de

13. Rossower Musikfest

(AURT/PM). Endlich ist es wieder so weit. Am 8. Juni 2024 ver-
anstaltet die Schalmeienkapelle des SC „Eintracht“ Rossow e. V. 
das 13. Rossower Musikfest. Nach Monaten der Planung und 
Vorbereitung sind diese nun so gut wie abgeschlossen und die 
Vorfreunde auf das Event steigt zunehmend.
Auch in diesem Jahr sind wieder fünf Vereine der Einladung der 
Rossower gefolgt und wollen zum Gelingen der Veranstaltung 
beitragen. So nehmen der 1. Vollmershainer Schalmeienver-
ein e. V. und die Schalmeien „Zum Fuchsgrund“ Petershagen 
e. V. bereits zum fünften Mal am Rossower Musikfest teil. Die 
weiteste Anreise teilen sich in diesem Jahr der 1. Vogtländische 
Schalmeienzug Auerbach e. V. und die Schalmeienfreunde Stadt 
Falkenstein e. V. mit fast 500 Kilometern. Komplettiert wird die 
Runde durch die Kleinreinsdorfer Schalmeien e. V., wo die Ros-
sower im letzten Jahr selbst zu Gast waren. Außerdem werden 
auch die Pasewalker „Happy Dancer“ ihr Können zeigen.
Um 11:00 Uhr startet der Tag mit einem kleinen musikalischen 
Frühschoppen, bevor traditionell um 13:30 Uhr der große Fest-
umzug durch das Dorf, mit allen bereits angereisten Vereinen, 
beginnt. Nach der im Anschluss an den Festumzug stattfi n-
denden offi  ziellen Eröff nung, folgt ein buntes Nachmittagspro-
gramm, bei dem sich alle Vereine dem Publikum präsentieren 
können. Ab 19:00 Uhr folgt dann die große Festzeltparty, bei dem 
nochmal alle Vereine die Möglichkeit bekommen, dass Festzelt 
so richtig zum Kochen zu bringen. Zum Abschluss ist dann noch 
ein großes Höhenfeuerwerk geplant. Wie immer, hoff en wir auch 
dieses Mal wieder, viele Gäste aus nah und fern in Rossow be-
grüßen zu dürfen.
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60
gemeinsame

Jahre

Liebe Gratulanten unserer 

Diamantenen Hochzeit
Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich  
für die Glückwünsche und Geschenke, die wir in  

sehr großer Zahl erhalten haben, bedanken. 

Wir waren sehr gerührt über so viel Anteilnahme 
an unserem Glück, die Diamantene Hochzeit in 

Gesundheit feiern zu dürfen.

Danke sagen wir allen, die unsere Diamantene Hochzeit 
zu einem wunderschönen Fest werden ließen. 

Hermann und Helga Vilter 
Jatznick, den 20. März 2024

Wir danken
recht herzlich

für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke, 
die uns zu unserer

diamantenen Hochzeit
in so vielfältiger Weise
überbracht wurden.
Ein besonderes
Dankeschön unseren  
Kindern, Enkeln und Urenkeln,  
dem Bürgermeister Herrn Meinherz  
sowie dem Pflegeteam Skrzypczak.

Gisela und  
Wolfang Tews

Zerrenthin, im März 2024

60

Sie möchten zu einem feierlichen familiären Anlass eine 
Anzeige schalten? Sie sind sich aber noch gar nicht 
sicher, was diese beinhalten oder wie sie aussehen soll? 
Um all diese Fragen zu beantworten, ist LINUS WITTICH 
gerne für Sie der erste Ansprechpartner. Ob zur Geburt 
und dessen Danksagung oder eine Geburtstagsein-
ladung, für jedes Ereignis finden wir die für Sie perfekte 
Annonce. Außerdem werden Sie bei uns fündig, was 
Hochzeitsjubiläen betrifft, Verlobungs- und Heiratsinse-
rate und auch sämtliche Glückwünsche können mit einer 
unserer Anzeigen zum Ausdruck gebracht werden.

Mama ist die Beste
Mit kreativen Geschenkideen zum Muttertag am 
12. Mai überraschen

(DJD). Am 12. Mai ist es wieder so weit: Beim Muttertag steht 
nur eine Person im Mittelpunkt. Um die beste Mama der Welt 
gebührend zu feiern, lassen sich mit etwas Kreativität origi-
nelle Fotogeschenke vorbereiten. Der Frühstückskaffee zum 
Beispiel schmeckt gleich noch mal so gut, wenn er in einer 
individuell bedruckten Fototasse mit dem Konterfei der Lie-
ben serviert wird. Dazu gibt es etwa unter www.cewe.de ein 
spezielles Muttertagsdesign aus hochwertiger Keramik. Auch 
Gutscheine stehen als Geschenkidee zum Muttertag hoch im 
Kurs. Besonders originell lassen sich diese in Form eines Foto-
puzzles verpacken. Mit einer Smartphonehülle mit Fotodruck 
hat Mama ihre Lieben in Zukunft immer dabei.

Am 12. Mai 2024 ist Muttertag. Kreative Geschenke mit persön-
licher Note sorgen für Glücksgefühle. Foto: DJD/www.cewe.de

www.pixabay.com
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